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Die Udiedien und der Zar.
Es geht nichts über tschechische Konsequenz ! Als der

russisch-japanische Krieg begann , hielten die Tschechen in
ihrem ganzen Lande Bittgottesdienste für den Zaren und
für den Sieg der russischen Sache ab , und jeder , welcher sich
dagegen aussprach oder gar zu Gunsten Japans seine Stim¬
me erhob, riskirte , tüchtig verhauen zu werden . Vorige Wo¬
che aber traten die tschechischen Mitglieder des österreichischen
Wgeordnetenhmlses mit für den Antrag des polnischen Ab¬
geordneten Daßsinsky ein , welcher die Regierung aufforderte,
Humanität zu üben gegenüber den nach Oesterreich flüchten¬
den russischen Deserteuren , das Asylrecht heilig zu halten und
die Flüchtlinge nicht nach der russischen Grenze abzuschieben
ober gar den russischen Behörden auszuliefern . Seitens der
Regierung konnte erwidert werden , daß ihr Verhalten die¬
sen Forderungen entsprechend sei. Die heutige Stellung der
Tschechen, den Dingen in Ostasien gegenüber , ist sonach ihrer
früheren diametral entgegengesetzt . Vor einem Jahre er¬
sten sie den Steg für die Hecrfchaaren des Kaisers aller
Reußen , den sie ja seit Jahrzehnten zu ihrem Protektor ma¬
chen zu wollen schienen, und jetzt protegiren sie die Fahnen¬
flucht der russischen Soldaten , unterstützen sie diejenigen
Wehrpflichtigen , welche desertiren , um nicht mit gegen die Ja¬
paner kämpfen zu müssen und welche also den Japanern den
endgültigen Sieg nicht nur erleichtern Helsen, sondern auch
wünschen.

Nnes solchen Widerspruchs innerhalb einer kurzen
Spanne Zeit haben sich übrigens die Tschechen schon einmal
schuldig gemacht. Während des letzten polnischen Aufstan¬
des in den Jahren 1863—65 kämpften nicht nur viele galizi-
sche Polen, sondern auch viele Tschechen, und zwar mit vieler
Begeisterung und Tapferkeit in den Reihen der Insurgenten
gegen die brutale russische Gewaltherrschaft , und die gesamm-
te tschechische Nation zeigte sich auch in Bezug auf Geldspen¬
den und Wohlthätigkeitsakte fiir die Kämpfenden und die
Verwundeten sehr opferwillig. Aber schon im Jahre 1867,
als der österreichisch-ungarischeAusgleich zuStande gekommen
war und die Wiener Regierung nicht einsoh, auch den Tsche¬
chen eine weitgehende Selbständigkeit einzuräumen , da wur¬
de der Russenhaß in die Rumpelkammer geworfen, der Zar
als der geborene Herr und Beschützer der ganzen Slawenwelt
gepriesen und fing die tschechische Jugend an, mit Eifer die
russische Sprache zu erlernen in der vorgegebenen Absicht,
damit den späteren , gelegentlichen Anschluß Böhmens an
-nußland vorbereiten zu wollen. Diese Stimmung erhielt sich

nun allerdings , bald mehr , bald weniger deuüich , lange Zeit,
nämlich bis in das Jahr 1904 hinein . Aufgefrischt worden
war sie 1877 durch den russisch-türkischen Krieg , durch welchen
der Zar wieder einmal gezeigt hatte , daß er sich der großen,
geschichtlichen Mission seines Hauses bewußt war , indem er
Serbien und Montenegro von der Oberherrschaft des Sul¬
tans befreite und den bulgarischen Staat schuf. Ohne diese
Auffrischung hätte sich der tschechische Zarenmthnsiasmus
wah -vscheinlich nicht so lange konservirt , wie es chat-sächlich der
Fall war . Dieser war aber zu Beginn des Krieges mit Ja¬
pan noch, stark genug , um jene kirchlichen und öffentlichen
Kundgebungen zu Gunsten der russischen Waffen zu veran¬
lassen, zumal die Tschechen von der Ueberzeugung durch¬
drungen tvaren , daß schließlich ein großer , den Kriegsruhm
des Slawenthums erhöhender Sieg derselben nicht ausbleiüen
könne . An die Knechtschaft, die Roth und das Elend des
unter der zarischen Selbstherrschaft schmachte,chen russischen
Volkes und die traurige Lage ihrer Vettern in Russisch-Polen
dachten die Tschechen während dieser ganzen langen Zeit
nicht. Erst , nachdem- der Debacle des offiziellen Rußland so
offenbar geworden war , daß auch der fanatischste Russophile
im Böhmerlande von der Unabwendbarkeit eines vollständi.
gen Zusammenbruchs überzeugt sein mußte , fingen die Tsche¬
chen wieder -an , sich der geknuteten slawischen Völker zu er¬
innern und eine totale Frontveränderung vorzunehmen.
Aber beachtenswert !) ist es, daß es zu tschechischen Freuden-
demonstrationen über den zunehmenden Sieg der russischen
Revolution noch nicht gekommen ist. In allen anderen Län¬
dern verzeichnet die Presse , wenn auch unter Verurthcilung
der dabei mit unterlaufenen Greuelthaten , die Fortschritte
der Auflehnung des russischen und polnischen Volkes gegen
seine Unterdrücker mit nicht geringer Genugthuung . Die
tschechische Presse aber macht in dieser Beziehung eine auffal-
lende Ausnahme und man muß fragen : Ist der freiheitliche
Geist im Tschechenvolke durch-den so viele Jahre einseitig kul-
tivirten nationalen Geist in solchem Maße ertötet worden -,
daß es sich für das gewaltsame Elementarereigniß , tvelches
sich jetzt innerhalb der russischen Gvenzpfähle vollzieht , nicht
erwärmen kann , oder  glauben die leitenden tschechischen Gei¬
ster noch immer an die , wenn auch nur sehr -entfernte
Möglichkeit , daß sich- das Zarenthum aus all diesen Fährlich-
keiten doch noch Herausreißen , sich verjünge » und wie der
Phönix aus der Asche hervorgehen könne , und halten sie
es deshalb für ein Gebot der Realpolitik , vorläufig noch nicht
in weithin hörbarer Weise am allgemeinen Jubel über den
Niedergang des autokratischen Regiments theilzunehmen?

Kleines Feuilleton.
in ®j n eigenthümliches Abschiedsgcschcnk. In Rödelheim bei
ö ankfurt -st vor kurzem der Pfarrer Lohofs nach 22jähriger
ivl . 1 ou"’ ^em  Wmtc geschieden. Der Kirchenvorstand über-

Wpe ihm aus diesem Anlaß ein namhafts Geldgeschenk zu freier
bpugung, aber eines der Vorstandsmitglieder wollte noch et-
v-- besonderes thun und schenkte dem alten Pfarrer einen R e-

. , fö,ex- Was der Psarrherr mit der Waffe machen soll, darüber
w *nch der Geber nicht geäußert , er hätte aber doch w-ohl ein gp-
«Meteres Geschenk auswählen können.
.Der Millionenbräutigam. Vor etwa drei Monaten lernte

* ln) Garden Berlins wohnende anständige Bürgerfamilie
^ ^ dinen Verwandten einen vornehmauftretendcn Russen ken-
„ , ' 1 Asante Aenßere, die feinen Manieren des Fremden

?le Erzählungen von seinem fabelhaften Reichthum sicherten
er r die Sympathien seiner neuen Bekannten. Bald war
er w 'Aer  ® aft i” ihrem Hause. Schon nach kurzer Zeit batte

Herz der 18jährigen Tochter des Hauses erobert . Was
von t • ^ ket glück liche Bräutigam , ein Vierziger , geschieden
batfvv ^ rau hwT " "d daheim einige Kinder aus dieser Ehe
-> e° DaZ Brautpaar und die ganze Familie verlebten fröhliche
«benlil̂ ^ fernerstehende Verwandte der Braut waren fast all-
toirfü♦ ®“fte und wurden glänzend von dem Bräutigam be-
lätfw ^ oechen von 50—60 A  wurden beinahe jeden Abend mit
ttmi? & / Nonchalance von dem Krösus in Gärten oder Restau.
st̂ " dezahlt. Anfangs Juni sollte die Hochzeit in Paris gefeiert

^ °vt wollte man auch die Flitterwochen verleben und dann
£oil,>H \ !“’au  übersiedeln . Sämmtliche Kosten, auch diĝ für
8fW +’L c Damen , versprach der Russe zu tragen . Nichtssollte
reu Ein glänzendes Familienfest wollte er arrangi-
lionär ' eitk man  eEll zum frohen Feste rüstete, trat der Mil-
»m fit/ « *8 ^- c8c3 mit der Bitte an einen Bruder seiner Braut
biete c. n€8 Darlehen . Eine Erfindung auf militärischem Ge-
b°rl,er €r  kern russischen Konsul übergeben und ihm, wie er
beTttc„r~ vn 0.ft "l’t großer Zungenfertigkeit erzählt hatte, Hun.
STofe« grEf ^ "bringen sollte, vorerst aber durch Patent etc.
«escĥ. i C10en verursachte , werde auf dem Konsulat unvorher-

zurückoehalten. Daher die steine vorübergehende
Auch die Hochzeit müsse deshalb auf acht Tage hin-

ausgeschoben werden. Obwohl sonst in Geldsachen recht zurück¬
haltend, gewährte dieser dem zukünftigen Schwager die Bitte.
Was riskirte man bei solchem Nabob mit einigen blauen Schei¬
nen ? Die der Braut in Aussicht gestellte elegante Aussteuer tras
nun auch ein. Die größten , bestrenommirten Modehäuser sand¬
ten innerhalb zweier Tage große Sendungen der feinsten und
kostbarsten Gegenstände, von seidener Wäsche bis zu den luxu¬
riösesten Roben, in das Hans der Brauteltern . Leider war der
splendide Besteller aber nicht anwesend, um die quittirten Rech¬
nungen einzulösen, und so mußten alle die Kostbarkeiten wieder
zurückgenommen werden. Als drei , vier und noch mehrere Tage
vergingen, ohne den Ersehnten zu bringen , auch keine Nachricht
von ihm einlief, wurde man besorgt. Eine Erkundigung in dem
Hotel, in dem der Russe bisher gewohnt, ergab das Resultat , er
sei seit mehreren Tagen abgedampft . Auf dem russischen Konsu-
lat war der Fremde ebenso unbekannt , wie seine Erfindung . Der
um sein Geld geprellte Bruder der Braut ist jetzt mit der Ver¬
folgung des ungetreuen Seladon beschäftigt.

Abonnenten heran ! Die „N . Bayer . Londeszeitung" hat ein
neues Mittel gefunden, sich Abonnenten einzufangen. Dies Mt-
tel ist so eigenartig und unterhaltend , daß es weiterenKreisen nicht
vorenthalten bleiben darf . Die Zeitung erzählt nämlich folgende
Geschichte: „Ein Mann , der zu geizig ivar , um sich selber eine
Zeitung zu halten, schickte seinen kleinen Jungen fort, um das
Exemplar d?s Nachbarn zu borgen, der darauf abonnirt war.
In der Hast rannte der Junge einen Bienenkorb um, der 20 A
Werth war , und sah in 10 Minuten aus wie ein Warzen-Kürbis.
Auf sein Jammergeschrei rannte der Vater hinzu, achtete nicht
auf einen Stacheldrahtzaun den er niederriß , wobei er eine
Handvoll Fleisch einbüßte und sich ein Paar Hosen für 20 A rni»
nirte . Die alte Kuh benutzte schnell das Loch im Zaune , lief in
das Kornfeld und fraß sich am grünen Korn zu Tode. Die Frau
hatte den Lärm gehört, lief hinaus , schüttete in ihrer Aufregung
eine Vier -Gallonen -Kanne fetter Sahne um, die in eine» Korb
mit jungen Katzen lief, die darin umkamen, und verlor vor Schreck
ihr Gebiß, für das der Zahnarzt 120 A  berechnet hatte. Das
Baby, das einen Augenblick allein war , krabbelte durch die ver-
schüttete Sahne und patschte dann aus dem Parlorieppich herum
den es ruinirte — 100 A  futsch . Während des Wirrwarrs
brannte die älteste Tochter mit dem Großknecht durch und nahm
auch noch 250 A mit, der Hund biß elf brütende Hennen tobt

Letzterer Beweggrund wird aber wohl nicht vorliegen , denn
er setzt eine Konsequenz voraus , welche den Tschechen in ihrer
Rußland gegenüber beobachteten Haltung bisher durchaus
nicht eigen war.

kragen de; 5eekneg§reckt8,
Im Nauttcus für 1905 werden verschiedene Fragen des

Seekrieges erörtert , darunter auch die, wie weit gegenüber
den modernen Nachrichtenapparaten , wie Kabeln , Telegra-
phen , festen oder schwimmenden Funkspruchstationen , einer¬
seits die Rechte der Kriegführenden gehen, und welche ein¬
schränkenden Bestimmungen andererseits der neutrale Staat
solchen Einrichtungen in seinem Gebiete autsrlegen muß . Es
wird darüber ausgeführt : Gewaltsame Eingriffe darf ein
Kriegführender nur außerhalb neutralen Hoheitsgebietes
vornehmen , und nur gegen Einrichtungen , die seinem Gegner
direkt und vorzugsweise dienen , hier also zunächst nur gegen
Kabel , die nach Feindesland führen . Ob dieses Recht sich auf
die feindlichen Hoheitsgew -ässer beschränkt oder im ganzen Be¬
reich der freien See geübt werden darf , ist allgemein gAtig
nickst festgelegt , da die Frage selber noch zu neu ist. Unbe-
zweifelt dagegen bleibt die größere Ausdehnung dieses Rech,
tos , wenn das vom neutralen zum feindlichen Lande führen¬
de Kabel einem kriegführenden Staate oder seinen Bürgern
gehört . So haben die Japaner im Februar 1900 das russi¬
sche Regierungskabel , das Port Arthur mit Tschffn verband,
mit vollem Recht zerschnitten . Die verwandte Frage , wie ein
rieutrales , mit Funkentelegraphie versehenes Nachrichtenschiff
von den Kriegführenden behandelt werden dürfe , ist im jetzi¬
gen Kriege zum ersten Male aufgetaucht , als ein englischer
Zeitungskorrespondent sich mit einem Dampfer dieser Art
im Gelben Meere einfand . Von vornherein ist ja klar, daß
ein derartiger Dampfer aufgebracht und seine Leute als Spi-
one behandelt werden könnten , wenn er dabei betroffen wür¬
de, daß er Nachrichten an den Feind lieferte . Darüber hin¬
aus aber hat Japan in diesem Falle , wo es sich natürlich nur
um Berichte nach England handelte , sich das Recht zugeschrte-
ben, solche Schiffe nöihigenfalls aus den: Gebiete zu entfer¬
nen , wo ihm Zuschauer unbequem sein könnten . Diese Auf¬
fassung fand nirgends Widerspruchs und in der That liegt
ja auch das große Vorrecht auf der Hand , das die strategi¬
schen Bedürfnisse eines Miegführenden gegenüber der Neu-
pkr der Außenwelt haben . Wenn den Kämpfenden hiermit
die Berechtigung zugestanden ist. ihren Feind durch- Gewalt-
mittel von den telegrap hischen Nachrichten des Auslandes zu

und die Kälber zernagten 6 neue Sonntagshemden ." — Die „ N.
Bayr . Londesztg." wird gut daran thun, sich ihre geistreiche Me¬
thode patentiren zu lassen.

Heiteres aus dein englische» Parlament . Bei Gelegenheit der
Berathungen des englischen Unterhauses über das Gesetz zur
Einschränkung der Einwanderung versetzte der Abgeordnete Dr.
Hutchinson das Haus in stürmische Heiterkeit. Er sagte nach ei¬
nem Bericht der Vossischen Zeitung : „Wir haben in dieser De-
batt« soviel über die Ausländer im Londoner Ostende gehört.
Wie steht es aber mit den Ausländern im Wtzstende? Ein Mann
kommt in die Stadt , um sich für eine Nacht z» amüsiren (Zwi¬
schenruf: Oh ! Oh !j, ich meine natürlich nur , um zu sehen, was
los ist lZwischenrnf : Oh ! Oh ! Oh !), das thun sogar Bischöfe!
Er geht in ein Hotel im W'estend und wird von einem sranzö-
fischen Manager empfangen, der ihm seine Zimmernummm gibt.
Ein deutscher Kellner bringt ihm zum List, ein Schweizer fährt
ihn hinauf . (Heiterkeit .! Wenn er sich umgezogem hat, bestellt
er sein Essen, das von einem deutschen Kellner servirt wird und
von einem französischen Koch gekocht ist. Dann geht er aus . (Oh!
Oh !) Er benutzt einen Motorwagen , der vielleicht von eiwem
spanischen Chauffeur gefahren wird , und begibt sich in die ita¬
lienische Oper . (Große Heiterkeit .) Dort hört er ausländische
Sänger , die von einer ausländischen Kapelle unterstützt werden,
die ausländische M^ sik spielt. Der einzige Mann in der Kapelle,
der wi«^«in Engländer aussieht , ist der Gentleman, der das
Triangel schlägt. Dann verläßt er die Oper („Oh ! Oh ! Oh !")
und geht in «in italienisches Restaurant , wo er ausländischen
Wein, türkischen Kaffee und eine egptische Zigarette zu sich nimmt
Die Ausländer im Ostende machen billige Kleider und Stiefel
für die Arbeiterklasse und die Armen und deshalb hört man so
viel von ihnen. Die Ausländer im Westen trogen zum Vergnü¬
gen der Reichen bei und deshalb sagt man nichts gegen sic. Alle
diese Ausländer im Westen halten aber englische Arbeitskräfte
ab. Daß dies neue Gesetz nicht einen einzigen ausländischen
Arbeiter , der wirklich mit dem englischen Arbeiter konkurriren
kann, aus dem Lande halten wird , das wissen Sie alle ganz ge-
nau ."Als Dr . Hutchinson sein Rede beendet hatte, wurde er nicht
nur von den Gegnern , sondern auch von den Freunden des Ge»
setzeŝ zum Tank für die angenehme, heitere Unterbrechung der
ziemlich langweiligen Verhandlung mit freudigem Beifall belohnt.
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isoliren, so sind ihre Ansprüche an dieser Stelle zu Ende. Sie
haben kein Recht, zu erwarten , daß andere Länder ihnen zu
Liebe den durchgehenden Telegrammverkehr köntrolliren oder
unterbinden ; und ebenso wie das russische Geschwader auf sei¬
ner Ausreise die Kabel der anlaufenden Häfen uneinge¬
schränkt benutzen konnte, ebenso hat Japan nicht nur in den
chinesischen Häsen, sondern auch in Tsingtau Freiheit der tele¬
graphischen Verbindungen vorgefunden und ausgenutzt. Eng¬
land, dessen nationales Kabelnetz die Welt unispannt , hat im
spanisch-amerikanischen Kriege einen anderen Grundsatz ver¬
treten, indem es auf Jamaika die Linie nach Kuba zensirte,
und in Hongkong das Kabel nach Manila schließen ließ, als
die Amerikaner das andere Ende besetzt hatten. Dieses Vor¬
gehen ist aber, wie oben erwähnt, ohne Nachfolge von Bedeut¬
ung geblieben, nur die Niederlande haben 1904 geglaubt, in
ihren asiatischen Kolonien eine Telegrammzensur einführen
zu müssen. Eine besondere Betrachtung verdienen die an der
Küste errichteten Funkenspruchstationen. Ihnen gegenüber
ist den Kriegführenden keine andere Selbsthülse möglich, als
die, jede ausgesandte Depesche durch Dazwischentelegraphiren
unlesbar zu machen. Wenn also ein Krieg nicht diese ganze,
für die friedliche Schifffahrt überaus segensreiche Entwick-
lung stören soll, so wird es hier eines Uebereinkommcns be¬
dürfen, das den Seestaaten eine Zensur über solche Stationen
auserlegt, wenn sie ihren Dienst von,der sonst berechtigten Ge-
genarbeit der Kriegführenden freihalten wollen.

Die Unruhen in Rudernd.
Die Resolution in Odelia.

Aus Odessa ist uns noch ein weiteres, vom 1. Juli da-
tirtes Schreiben zugegangen, dem wir noch einige Einzelhei-
jen entnehmen, ohne an der, die Seelenstimmung des Verfas¬
sers verrathenden Sprache wesentliches zu ändern . Es heißt
da: „Die blutigen Ereignisse vom 9./22 . Januar in St . Pe¬
tersburg sind im Vergleich mit dem, was Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag, d. h. vom 27.—29. Juni bei uns in Odessa
vorging, nur kindliche Spiele gewesen. Das Wesentliche,
denke ich, wird Ihnen aus Telegrammen bekannt sein, darum
will ich nur ein paar Details schildern. Bereits zwei Tage
habe ich die Absicht, zu schreiben, aber ich komme nicht dazu,
die Feder in die Hand zu nehmen. Die große Aufregung
hatte mich der Möglichkeit des Schreibens beraubt , denn was
denken Sie : überall , wo man nur hinsieht, Blut , überall hört
man Flinten - und Kanonenschüsse oder vernimmt das Ge¬
schrei und das Jammern der Unglücklichen. Man weiß nicht,
tvas die kommende Stunde bringt . In diesem Moment
scheint es friedlicher geworden zu sein, weil eben die Ver¬
handlungen zwischen dein Potemkin und der eben angekom¬
menen Schwarzmeerslotte stattfinden. Ich will Ihnen die
Ereignisse vom Mittwoch, den 28. Juni , beschreiben: Mitt¬
woch früh brachten die Matrosen vom Knjäs Potemkin mit
dem Boote die Leiche ihres Kameraden zum Hafen unv stell¬
ten sie am Ufer auf. An seiner Brust war ein mit der
Schreibmaschine geschriebener Brief ^mit folgenden Worten
befestigt: „Hier liegt die Leiche,unseres Kameraden, der un¬
menschlich, bestialisch von einem Tyrannen wegen eines Lös¬
sels voll Borschtschsuppe ermordet wurde. Nieder mit den
Vampyren ! Nieder mit den Tyrannen ! Hoch lebe die Frei¬
heit — Einer für Alle und Alle für Einen." —Neben der
Leichs in einer Schale lag ein verfaultes Fleischstück voll von
Würmern . Ich glaube, es giebt in Odessa keinen erwachse¬
nen Menschen, der nicht von diesem Moniente an zum Hafen
und zu der Leiche geeilt wäre. Es gab ergreffende Sßenen.
Die Menschen weinten, küßten die Hände des Toten und be¬
deckten ihn mit Blumenkränzen. Bald war er ganz unter
den Blumen begraben. Schließlich traten verschiedene Red¬
ner aus dem Publikum heraus und hielten hinreißende An¬
sprachen. Während dieser ganzen Zeit war im Hafen kein
Soldat oder Polizist zu sehen. Man konnte sprechen, was'
man wollte, denn die Matrosen von dem Knjäs Potemkin sig-
nalisirten der Behörde, daß sie, sobald man auf das Publikum
schieße, anfangen würden, die Stadt zu bonchardiren. Die
Freiheit dieses Tages war großartig . Der ganze Hasen war
ein Meer von lebendigen Menschen. Eine feierliche Stim-
nmng lag über der gewaltigen Menge. Ueberall herrschte
eine musterhafte Ordnung . Die Behörden hatten keinen
Grund , sich einzumischen. Aber sie erzeugten künstlich diesen
Grund , indem sie die Diebe und Strolche speziell engagirten,
um Unruhe zu stiften. Die Polizei hatte auf diese Weise die
Brandstifter und Räuber organisirt und nun ging es los.
Diese von der Polizei formirte Bande fing an , im Hafen die
Waarenlvger zu berauben, betrank sich und zündete alles an.
Das Publikum verstand anfangs den Zusammenhang nicht
und bemerkte pur , daß bald der Hafeir und die ganze Stadt
in Rauch und in Flammen stand. Wer hatte das alles ge-
than ? — Die Regierung selbst. Jetzt kam ein Chaos, ein
Fliehen und Lausen. Jetzt konnte die Regierung die Revolu.
tionäre des Verbrechens zeihen, diese Regierung, die selbst
die Mordbrenner angesüftet hatte. Das Militär wurde jetzt,
als mit „vollem Recht" zur Unterdrückungder Demonstration
angewandt. Es wurde rücksichtslos von allen Seiten auf
das Volk geschossen. Das war einfach ein Morden, eine ge¬
meine Hinrichtung von Hunderten. . . . Donnerstag stan¬
den alle Fabriken still, alle Geschäfte waren geschlossen;
überall waren die Kosaken mit Knuten und Säbeln und hie¬
ben Jeden , der ihnen in den Weg kam. Es gab kein Er¬
barmen. Das veranlaßte die Flucht der Bevölkerung. Wenr
es nur möglich war, der verließ die Stadt , um sein Leben
zu retten . Die Beerdigung des ermordeten Matrosen fand
Donnerstag Nachmittag statt, und dabei geschah etwas er¬
staunliches. Sobald der Zug sich in Bewegung setzte, konnte
das Militär nicht theilnahmlos bleiben, sondern alle Solda-
len erwiesen ihren: ermordeten Kameraden die militärische
Ehre. Zum großen Theil ließen sie ihre Flinte fallen und
gingen davon. Die Offiziere hatten aus die Soldaten keinen
Einfluß mehr. Am Grabe des Ermordeten wurden viele
Reden gehalten und es war wieder keine Polizei zu sehen.
Erst bei der Rückkehr erschien wieder die Obrigkeit mit Mili¬
tär , und man f:ng an, auf die Theilnehmer der Prozession
zu feuern.' Von den 11 Matrosen , die den Sarg trugen, wur¬
den 4 getötet, 2 schwer verwundet und die übrigen verhaftet.

Darauf wgrde als Warnung fiir die Behörde eine Bombe
vom Knjäs Potemkin in die Stadt geschleudert, die zum Glück
niemand tötete. Jetzt entstand in der Stadt eine wahre Pa¬
nik. Am Abend war über Odessa Belagerungszustand er¬
klärt . Bald kamen auch die 5 Kriegsschiffe in Sicht . Die
Negierung verbreitete das Gerücht, daß der Potemkin sich er¬
gebe,: habe. Bald erwies sich das aber als eine Lüge. Jetzt
arbeitet nur die Polizei . Jede einigermaßen verdächtige
Person wird sofort verhaftet und verurtheilt . Es giebt kein
Erbarmen . Schließlich erwähne ich noch, daß Donnerstag
viele Arbeiter die Leichen ihrer ermordeten Kameraden in den
Straßen herumtrugen und Geld für deren Hinterbliebenen
sammelten. Alle opferten, was sie konnten.

Die Streikbewegung nimmt , w:e aus Warschau gemeldet
wird, ivieder stark zu. Infolge des Ausstandes der Flei¬
schergesellen droht jetzt Fleischmangel.

Die im Auslande verbreitete Meldung vom Selbstmord
des Vizeadmirals Krieger entbehrt jeder Be grün  d-
u n g. Vizeadmiral Krieger wird in Sewastopol mit seinem
Geschwader erwartet.

Die Uebergabe sie; potemkin.
Ein Vertreter des Blattes „Adeverul" ging an Bord des

Potemkin . Die Matrosen sind alle froh, lustig und mittheil-
sam. Das Schiff wird von zehn Personen geleitet, an deren
Spitze ein junger , blonder Mann steht. Dieser erzählt, daß
sie in Feodossia Proviant nehmen wollten, doch, die damit be¬
trauten Matrosen seien mit Salven von Kosaken empfangen
tvorden, sodaß acht'getötet und vier schwer verwundet wurden,
und noch jetzt an Bord seien. Die Bevölkerung hatte aber
durch Schmuggel alles Nöthige gegeben. Dort habe die
Mannschaft einstimmig beschlossen, sichzuergeben. „Wir
befanden uns in einem schrecklichen Dllemma. Die russischen
Städte bomüardiren , welche Verproviantirung verweigeften,
hieß, auch die arme Bevölkerung, die mit uns sraternisirt , be¬
schießen. Umsoweniger konnten wir daran denken, fremde
'Städte zu bombardiren. Es verblieb nur die Uebergabe, die
jetzt auch durchgeführt worden ist." Bei der Hissung der ru¬
mänischen Flagge kam es zu einer tragischen Szene . Die
Mannschaft bat, das zu unterlassen, was aber nach den See¬
regeln unmöglich ist. Schließlich gab die Mannschaft nach.

Das Torpedoboot 267, das den Potemkin begleitete, ver¬
weigert die Uebergabe. •Die Mannschaft behauptet, sie sei
nur unter dem Zwang des Potemkii: demselben gefolgt. Die
Behörden verhandeln mit der Mannschaft des Torpedobootes,
die nach Odessa zurückkehren will.

Aus Bukarest wird gemeldet: Das Regierungsorgan er¬
klärt seine vollständige Befriedigung mit der Art der Lösung
der Frage . Rumänien habe in allen Gesichtspunkten seine
Pflicht erfüllt . Es herrscht die Ueberzeugung vor, auch Ruß¬
land dürfe mit dieser Lösung zufrieden sein. — Bald werden
die revo-ltirenden Dkatrosen über das ganze Land zerstreut
sein. Die Landung der Matrosen des Potemkin erfolgte in
mehreren Gruppen . Die Mannschaft ist nunmehr in der
Stadt , wo sie Quartiere genommen hat. Die Bevölkerung
Konstanzas nimmt sich ihrer freundlich an . Der Komman¬
dant Negru übernahm das Komniando des Potemkin. Ein
rumänisches Marinedetachement ging an Bord.

Das Torpedoboot 267 wurde freigelassen und dampfte in
der Richtung nach Sewastopol ab.
<* Aus Bukarest meldet man : Gestern früh erschienen

zwei russische Panzerschiffe, von denen eines dre Admirals¬
flagge führte, sowie vier Torpedoboote und ein Torpedoboots¬
zerstörer des 'Schwarzen Meer-Geschwaders in den Gewässern
von Konstanza und gaben Salutschüsse ab. Der rumänische
Kreuzer Elisabeth erwiderte den Salut und salutirte die Ad-
iuiralsflagge . Marinekommandant Koslinski stattete den:
russischen Kontreadmiral einen Besuch ab. Letzterer erklärte,
daß er erschienen sei, um das Panzerschiff Potemkin zu suchen.
Darauf erwiderte der Marinekommandant , der Potemkin
habe zweimal in den rumänischen Gewässern Anker geworfen;
er sei mit Rücksicht auf die Eigenthümlichkeitder Lage aufge¬
fordert worden, den Hasen zu verlassen oder abzurüsten. Me
Mannschaft des Potemkm sei an Land gebracht worden und
die rumänischen Behörden hätten von dem Schiffe Besitz er¬
griffen und es einer Wache anvertraut , die es unter Schutz
der auf dem Potemkin gehißten rumänischenFIagge
stellte. Der Marinekommandant fügte hinzu, der König ha¬
be angeordnet , daß das Schiss Kaiser Nikolaus zu übergeben
sei. Nach dieser Mitthestung wurden alle Maßnahmen ge-
stoffen, damit die rumänische Wache den Potemkin verlassen
und der russische Kontreadmiral von ihm Besitz ergreifen kön¬
ne, um ihn dem.Kaiser von Rußland zu übergeben.

Die Mannschaft des Von Konstanza nach Sewastopol ab-
gegangenen Torpedobootes hofft, wie sie vor ihrer Abfahrt
erklärte, auf milde Behandlung , weil sie von der Mannschaft
des Potemkm terrorisirt worden sei. Sie scheint die Trag¬
weite ihrer Handlung nicht zu begreifen.

» * »

(Telegramme .)
Bukarest, 10. Juli ., Die Leute vom Potemkin erzählen,

daß sich an Bord schreckliche Szesten  zutrugen , wäh¬
rend die Meuterei ausbrach. Einige Offiziere, darunter zwei
revolutionär Gesinnte, befanden sich in der Kajüte. Mese
hörten den Schre: : Töten wir alle ! Darauf sprangen sie ins
Wasser. Es wurde ihnen nachgeschossen, ein Leutnant wurde
tätlich gestoffen. Neben ihm sch.wamm ein Ingenieur Ko-
walenko, ein Revolutionär . Sofort riefen die Matrosen : Ko-
walenko, Ihnen geschieht nichts, wir senden Ihnen eii: Ret¬
tungsboot ! Der Potemkin soll zweimal das Sewastopolge-
schwader getrdffei: haben, es sei aber jedesmal dem Kampf
ausgewichen. — In Konstanza erklärte der Matrose Matu-
schenko vom Potemkin, der der eigentliche Leiter der Meuterei
gewesen ist, er sei schon vorher als Arbeiter bewußter Sozia¬
list gewesen. Als Matrose gehörte er der sozial-revolutionä¬
ren Organisation an. Er hatte auf dem Potemkin eine eif¬
rige Propaganda entwickelt. Da geschah es, daß der zweite
Kapitän Giliarowskc einen Matrosen, der namens der Mann-
schaft über schlechte Beköstigung klagte, erschoß. Vor Em¬
pörung ergriff Matuschenko sein Gewehr und schoß Gilia-
rowski nieder. Dies war das Zeichen für die allgemeine
Meuterei . Nachdem der erste Kapitän Oolikow gleichfalls ge¬
tötet worden war . übernahm Matuschenko die Leitung des

Schiffes. Sie fuhren nach Odessa. Alle Mann waren eifrig
auf ihrem Posten. ' Die Maschinen wurden mit Seewasser
gespeist, wodurch ein Theil der Kessel defekt wurde.

Petersburg , 9. Juli . Nach Meldungen aus Tiflis wur¬
den dort von streikenden Arbeitern Bomben geworfen, wo¬
durch ein Polizewssizier getötet, zwei andere schwer verletzt
wurden . Die Läden sind geschlossen, die Zeitungen erschei¬
nen nicht, der Schiffsverkehr stockt. — Aus Batum wird ge-,
meldet : Die Schifffahrtsgesellschasten haben ihren Betrieb
eingestellt und die Personenzüge können nur unter Truppen¬
bewachung verkehren. — Mehrere Hundert Juden veranstal¬
teten gestern in Kowno eine große Kundgebung  und
warfei: die Fenster einiger Häuser ein. Truppen mußten
einschreiten und die Ruhe wieder Herstellen. — Im Gouver¬
nement Wladimir und Tiflis werden massenhaft Proklama¬
tionen vertheilt . Streikende Arbeiter haben einen großen
Theil der Telephonleitungen zerstört.

Oer rullilch-lnpaniscke Krieg.
Vom Kriegsschauplätzewird gemeldet, daß die russische

Armee unter General Linewitsch vollständig d e m o r a l i -
s i r t ist. Die Polen und Juden der Armee sind im Aufruhr
und machen den Oberbefehlshabern v:el zu schaffen.

Die Zahl der japanischen Hilfskreuzer ist durch drei ge¬
nommene russische Schiffe gleicher Art vermehrt worden: v:e
Rossija jetzt Saishumaru , die Jekaterinoslaw jetzt Karasaki-
maru und den Alexander jetzt Rekisanmaru.

Sapanilche Aktion gegen Sachalin.
General Liapunow telegraphirt von Sachalin unter dem

7. ds.: Um 9 Uhr Morgens näherte sich ern japanisches Ge¬
schwader dem Dorfe Chipisan, 20 Werst südwestlich von Kvr-
sakowsk, und eröffnest das Feuer auf die Küste. — Ein zwei¬
tes Telegramm vom 7. Juli meldet: Um 2Uhr Nachmittags
näherte sich das japanische Geschwader dem Dorfe Meree,
zwischen Chipisan und Korsakowsk, auf 16 Werst und eröfs¬
nete das Feuer aus den Torpedobooten. Dann begann die
Landung von 15 Schiffen. Am Nachmittag näherten sich 15
Torpedoboote Kusakorursk. Eine russische Batterie eröffnest
das Feuer . Die Torpedoboote beschossen die Strandbatterie
von Korsakowsk, wurden aber durch das Feuer der Russen ge¬
zwungen, die Beschießung einzustellen und sich zurückzuziehen.
Der Kommandant der russischen Abtheilung leistete den übri-
gen feindlichen Abtheilungen so lange als möglich Widerstand,
gab aber bann  Befehl , die Küstengeschütze in die Luft zu
sprengen und alle Regierungsgebäude in Brand zu setzen.
Dann zog er sich mit seiner Abtheilung nach Norden zurück.
Während der Beschießung wurden vier Einwohner getötet.
Ein Matrose wird vermißt.

Wladiwostok, 9. Juli . Am Südende Sachalins wurde
gestern ein nach Osten gehendes japanisches Geschwa¬
der  gesichtet. Es bestand aus dem Küstenpanzerschiffe Fuso,
dem Linienschiff Tschinjen, einem Kreuzer vom Typ Jwate,
sechs Kreuzern zweiter Klasse, vier Kanonenbooten, 36 Torpe¬
dobootszerstörern und zwei Transportschiffen. Zwei Torpe-
de boote kreuzen westlich von der Laperousestraße.

* * *
tT e l cg r a mme.)

Die Friedensberathungen.
Paris , 10. Juli . Aus Petersburg wird von gestern ge¬

meldet: Die Großfürsten versammelten sich, um über das Ma¬
ximum dessen zu berathen, was die russischen Friedensbe-
vollmächtigten zugestehen dürfen. Man will in leitenden
russischen Kreisen die japanischen Hauptbedingungen kennen.

Ncwyork , 10. Juli . Der hier weilende japanische Fi-
nanzagcnt Baron Kaneko besuchte den Präsidenten Roosevelt
in Osterbay, um die K r i e g s ko st c n f r a g c zu besprechen.
Er sprach hierbei die Hoffnung aus , Japan werde Port Ar¬
thur behalten, das ihm genug gekostet habe.

*  Wiesbaden , 10 . Juli 1905

Deufrdi-Südweifafrika.
Die Schutztruppe in Südwestafrika verlor nach' den neue-

sten Meldungen in den letzten Gefechten9 T o t e und 8 Ver¬
wundete.

Die Marokkosrage.
Der deutsche Botschafter in Paris Fürst Radolin und

Ministerpräsident Roupier nahmen am Samstag an dem vorn
österreichischj-ungarischen Boffchafter gegebenen Diner theil.
—- Es verlautet , der Ort der Konferenz werde wahrscheinlich
Langer sein. — Me Zusammenkunft zwischen dem Fürsten
Radolin und Rouvier dauerte am Samstag eine Stunde und
20 Minuten . Der Wortlaut des Uebereinkommens wird
heute Abend noch' nicht veröffentlicht. Die Hauptzüge der
Note sollen nach Mittheilungen aus guter Quelle folgende
sein: Frankreich sttmmt der vom Sultan von Märokko vEs'
schlagenen internationalen Konferenz zu. nachdem der zwi¬
schen Deutschland und Frankreich stattgehabte Meinungsaus¬
tausch ergeben hat, daß die Interessen jedes der beiden Lan¬
der voll gewahrt werden.

Es bestättgt sich, daß Miiüsstrpräsident Rouvier morg-'N
in der Kammer die Note, welche die zwischen Deutschland und
Frankreich ii: der Marokko-Angelegenheit erfolgte Einigung
bestätigen wird, bekanntgiebt. Man weiß jedoch noch
ob er das Schriftstück zu. Beginn der Sitzung verlesen wird
oder die von Cochin angekündigte Anfrage über die Anchle-
genheit abwartet.
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Oer üachfolger des Staatssekretärs ßoy.
Zum Staatssekretär ist an Stelle John Hays Elihn Root

ernannt worden . Root war ursprünglich Rechtsanwalt mit
einer sehr einträglichen Praxis . Am 1. April 190t) wurde
er noch! unter McKinley als Nachfolger Algers zum Kriegs-
Minister der Vereinigten Staaten ernannt . Diesen Posten
hehielt er auch unter Roosevelt , bis ihn Gründe persönlicher
Natur veranlaßten , zu demissioniren und seine Praxis als

Rechtsanwalt wieder zu übernehmen . Nun ist es Roosevelt
gelungen , ihn als Nachfolger Hays zu gewinnen / Als
Kriegsminister führte Root eine vollständige Reform des Mi¬
lizwesens durch, das an die reguläre Armee angegliedert wur¬
de. Die bis dahin bestandmen Spezialbureaus wurden auf¬
gehoben. An ihre Stelle trat ein Generalstab . Root gilt
übrigens als ernsthafter Kandidat für die Präsidentschaft.

Deuffchfand.
* Berlin , 8. Juli . Die Kaiserin wird , wie nunmehr

feststeht, am Donnerstag den 13. ds ., Nachmittags , in Be¬
gleitung des Prinzen Joachim und der Prmzessin Viktoria
Luise zu einem mehrwöchigen Sommeraufenthalt in Ka¬
binen eintreffen.

Swinemündc , 9. Juli . Der Kaiser ist heute Vormittag 11
Uhr an Bord der „Hohenzollern" hier eingetroffen. Der „Hohen-
zollern" folgten „Berlin " und „Sleipner ". Um 12 Uhr Mittags
Uraf Reichskanzler Fürst Bülow von Berlin hier ein und begab
stch an Bord der „Hohenzollern", um dem Kaiser vor Antritt sei¬
ner Seereise Vorwag zu halten . Nach 12 Uhr wurde der neue
Gouverneur von Kamerun , Graf Zech, empfangen.

Busland.
' Stockholm, 9. Juli . Prinz Gustav Adolph und seine Gemah¬
lin Prinzessin Margarethe hielten heute ihren Enzug in Stock¬
holm. Die Neuvermählten wurden , als sie um halb 2 Uhr Nach¬
mittags unter dem Salut der Kriegsschiffe hier eintrafen , von ei¬
ner großen Menschenmenge begeistert begrüßt . Nach einer An¬
sprache des Vorsitzenden der Kommunalverwaltung , Dr . v. Frie¬
sen ans welche Prinz Gustav Adolph dankend erwiderte , fuhren
diki Neuvermählten unter den jubelnden Huldigungen der Bevöl¬
kerung durch die festlich geschmückten Straßen , in denen Truppen
Spalier bildeten, zum Schloß. Hier wurden sie von König Oskar
Md der königlichen Famili e herzlich begrüßt.

Oberbürgermeisterkecker von Köln.
Friedrich Wilhelm, Bernhard Becker, Oberbürgermeister von

lloln feiert am 12. Juli seinen 70. Geburtstag . Er wurde am
12. Just 1835 in Tangermünde , Kreis Stendal , als Sohn des
Oberpfarrers und General -Superintendenten Jakob Becker ge-
doren. Er mochte nach Besuch der Universitäten Greifswald,
.volle, Berlin seine damaligen drei Staatsexamien , Auskultator
w Berlin Referendar in Naumburg , Assessor in Berlin und
war bei der Stadtverwaltung in Halberstadt thätig wo er später

berburgermeister wurde und zwar in den Jahren 1868—1875.
Dniül " Fuhen 1875 und 1876 war er Oberbürgermeister von
bo-rfr ^ ' ^a'Dauf' 1876—1888 Oberbürgermeister von Düssel-

^ km Juni 1888 ist er Oberbürgermeister von Cöln.
ses ^ " mister Becker ist seit 1886 Mitglied des Herrenhau.

Vizepäsidentenposten er seit zehn Jahren bekleidet.
t<mi>s 7: 03 'st er Vorsitzender des rheinischen Provinzialland-
tri*£ L w ^ „m den Jahren 1895—1897 schon einmal in Ver-
erb--,.? rß  durften Wied präsidirte. Oberbürgermeister Becker

n ut  vw einer seltenem körperlichen und geistigen Frische.

Wiesbadener General -Anzeiger«

Raubmord . Aus Köln wird gemeldet: Unweit der Milchei¬
mer Haide wurde am Samstag die Leiche eines etwa 50jährigen,
anständig gekleideten Mannes gefunden, an dem ein scheußlicher
Raubmord verübt worden war . Die That wurde Wahlschein,
lich um 5 Uhr Mlorgens ausgeführt . Dem Mann wurde die
Kehle mittelst eines breiten Messers durchschnitten, alsdann der
Leichnam ausgeraubt und in den Rhein geworfen. In den Ta¬
schen des Ermordeten fand man eine Streichholzdose mit der
Aufschrift „Mainz ", sowie eine Juvalidenkarte , die in Darm-
stadt ausgestellt war.

Diebische Ladenmädchen. Die Kriminalpolizei verhaftete eine
Anzahl Ladnerinnen des Warenhauses Wrouker in Mannheim
die sich bedeutender Diebstähle schuldig gemacht hatten . Die Affäre
zieht auch noch Ladnerinnen von anderen dortigen Geschäften in
Mitleidenschaft.

Zu dem Lustmord in Altenburg , den wir bereits am Samstag
meldeten, theilen wir noch mit, daß der Leichnam, der am Feld¬
weg lag, mit Buchenweizen zugedeckt war . Der Hals des Opfers
War bis auf die Wirbelsäule durchgeschnitteu, der Körper mit
Messerstichen über und über bedeckt.

Massenpcrgiftiing . Infolge Vergiftung durch verdorbenes
Fleisch sind 13 Männ . nach anderen Meldungen gar 34 Mann,
der zweiten Eskadron des Bamberger Ulanen -Regiments er¬
krankt und in das Lazareth überführt worden. Ein Mann ist be¬
reits gestorben.

Ein netter Jugendbildner ! In der Strafkammer vom 7. Juli
zu Marburg , wurde der Lehrer Friedrich Pfeiffer aus Nassener¬
furth wegen schweren Sittlichkeitsverbrechens , begangen an acht
Schulmädchen seiner Klasse, zu fünf Jahren Zuchthaus und fünf
Jahren Ehrverlust verurthellt.

Raubansall . An der Ecke der Charlotten - und Behrenstraße
in Berlin versuchte ein Individuum dessen Persönlichkeit noch
nicht festgestellt ist, dem Boten einer dortigen Bank die Geldtasche
mit 6000 JL  Inhalt zu entreißen und damit die Flucht zu ergrei¬
fen. Der Thäter wurde jedoch bald festgenommen.

Ein Pistolenduell zwischen zwei Berliner Aerzten hat vor
wenigen Tagen Morgens um 4 Uhr im Grunewald in der Nähe
des Teuselsees stattgefunden. Einer der Duellanten erhielt beim
dritten Kugelwechsel einen Streifschuß am linken Arm^ während
sein Gegner unverletzt blieb. Den Anlaß zu dem Zweikampf
gaben berufliche Differenzen der Heiden Aerzte, die sich schon seit
langer Zeit feindlich gegenüberstehen.

Unfall einer Schauspielerin . Die Hamburger Schauspielerin
Franziska Ellmenreich stürzte infolge Scheuwerdens der Pferde
bei Gastein aus dem Wagen und wurde eine Strecke weit gei-
schleist. Sie blieb schließlich über dem Geländer vor einem Ab¬
grund hängen und wurde nur auf diese Weise gerettet. Außer ei-
nem Nervenchok hat die Künstlerin Quetschungen erlitten , ein in
ihrer Begleitung befindlicher Geheimrath aus Hannover erlitt
einen Knöchelbruch.

Eime harte Strafe . Die beiden nach unserer Meldung zu 7Yz
und 6 Jahren verurtheilten Landwehrleute Strauer und Krogs-
mann haben Berufung gegen das überaus harte Urtheil des
Kriegsgerichts eingelegt. Mer auch der Vertreter der Anklage
ist mit dem Urtheil nicht zufrieden. Ihm ist die Strafe noch nicht
hoch genug. Er hatte Gefängniß von 12 und 10 Jahren bean¬
tragt . Jetzt hat auch er Berufung eingelegt, um das Urtheil
„offen zu machen" und dem Oberkriegsgericht die Möglichkeit zu
geben, auf eine noch höhere Strafe zu erkennen.

Gruben streik. Die Kattowitzer Zeitung meldet aus Sosno-
wice unterm 10. Juli : Auf der Grube Renord und auf den Mh-
lowitzer Eisenwerken wird gefeiert . Der Steiger Benel von der
Saturn -Grube wurde von einem Arbeiter erschossen. Auf der
Glmonasstraße wurde am Freitag Abend der Haushälter Cis-
sielski erschossen. Auf der Fiskagrube streiken die Fuhrleute.

Genickstarre. In der letztön Woche wurden in Gleiwitz vier
Fälle von Genickstarre mit tödtlichem Ausgange konstatirt.

Bus der Umgegend«
Radrennen und Carla kelt in Bierffadf.

z. Bierstadt,  9 . Juli.
Das Radfayrfest  wurde gestern Abend durch eipen

Fackelzug mit anschließendem Kommers eröffnet , woran sich
sämnitliche Vereine Bierstadts betheiligten . Den Kommers,
welcher im Saale des Restaurants zum Bären abgehalten
wurde , leitete eine Ansprache des Herrn A n d r ä ein . Der
Männergesangverein , der Gesangverein Frohsinn , sowie der
Gesangverein „Frisch auf " trugen gut einstudirte Chöre vor,
welche vom Publikum dankbar ausgenommen wurden . Auch
der Turnverein bot mit seinem! Stabreigen eine gute Leist¬
ung . Herr Kürschner,  als erster Präsident der Gesell¬
schaft „Käwwern " trug durch, humoristische Vorträge zur Un¬
terhaltung bei.

Am heutigen Morgen begannen hinter Erbenheim auf
der Frankfurter Straße die Rennen . Im Eröffnungsfahren
(2000 Meter ) fuhren 10 Mann ; davon ! erhielten : 1. Preis
Barth -Kostheim ; 2. Preis Schäfer -Griesheim ; 3. Preis Hugo
!Krebs-Sauerschtvabenheim . Am folgenden Erststchren be¬
theiligten sich 31 Fahrer . Sie fuhren in 4 Parteien und es
stritten im Endlauf noch 9 Mann um den Sieg . Es erhiel¬
ten in dieser Gruppe den 1. Preis Georg Barth -Kostheim,
den 2. Preis H . Heckel-Dotzheim , den 3. Preis Wannemacher-
Ginnsheim . Am Hauptfahren (10000 Meter ) nahmen 14
Fahrer theil . Nach 16J Minuten erschienen die ersten Sie¬
ger . Es erhielten : 1. Preis Hobek-Fulda ; 2. Preis Georg
Barth -Kostheim , 3. Preis Peter Trost -Bterstadt , 4. Preis
Schäfer -Ginnsheim . Mit einem Unfall endete das Senior¬
fahren (Fahrer über 36 Jahre alt ) . Der Schlossermeister
Klein von Hausen -(Frankfurt ) kam mit noch zwei Fahrern,
fast gleichzeitig am Ziel an , als die Räder kollidirten . Herr
Klein fiel zur Erde und trug eine schwere Kopfverletzung und
Verletzungen an der Brust davon . Ein Erbenheimer Arzt
verband den Verunglückten , welcher alsbald wieder zur Be¬
sinnung kam. Preise erhielten in dieser Abtheilung : 1. Preis
Schnell -Griesheim , 2.  Preis der verunglückte Klein -Hausen,
3 . Preis : Gustav Kahlert - Wiesbaden.  Am Ver-
einsvorgaberennen nahmen nur 4 Vereinsmitglieder theil.
Die 4 Preise erhielten in nachstehender Reihenfolge : Peter
Trost , Andrä , Menges und Ludwig Bierbrauer,

_ _ 20. Jahrgeaz.
Am Nachmittag wurden die ankommenden Vereine mit

Musik empfangen . Der Festzug stellte sich an der Erben-
heimerstratze auf und zog durch, einige Ortsstraßen dem Fest¬
platz auf dem Wartthurm zu . Außer den einheimischen
Vereinen betheiligten sich 13 Radfahrervereine am Zuge . In
Klasse a fuhren Vereine über 18, in Klasse b Vereine unter
18 Mitgliedern . Der Gesammteindruck , den der Festzug,
machte, war großartig . Die Haltung der Vereine war durch¬
weg musterhaft , so daß es den Preisrichtern wohl schwer fiel,
ihres Amtes zu walten . Um 4J Uhr begann auf der Fahr¬
bühne das Reigensahren . Die Vereine zeigten durchweg gute
Schulung . Um Uhr konnte die Preisverthellung vorge-
riommen werden . Es erhielten im Korsofahren Klasse I den
ersten Preis mit 10,40 Punkten der Radfährerklub Erben¬
heim , Dotzheim eine Ehrengabe (10.35 P .) . Für den besten
Blumenschmuck erhielt in dieser Klasse Dotzheim den Preis
(3 .86 P .) . In dieser Klasse fuhren nur zwei Vereine , Erben¬
heim mit 27, Dotzheim mit 21 Fahrern . Im Korsofahren
Klasse b erhielten : 1. Preis Sonnenberg (10,40 P .) ,
2. Preis Okriftel (10,30 P .) , 3 . Preis Bischofsheim (10,26
P .) , 4. Preis Schierstein (10,20 P .) , 5. Preis Ginnsheim
(10,11 P .) , 6. Preis Nauheim b. Mainz (9.95 P .). Eine
Ehrengabe erhielt der Verein Wiesbaden mit 9.75 Punkten,
Außerdem erhielt der Verein Eltville für den besten Blumen¬
schmuck einen Ehrenpreis . Im Neigenfahren (Schulreigen)
erhielten den 1. Preis Schierstein mit 5.44 P ., den 2. Preis
Kostheim mit 4.86 Punkten , und den 3. Preis mit 4.34 Punk¬
ten Gmnsheim . In der Klasse Kunstreigen erhielten Ger¬
mania -Höchst den ersten Preis mit 11.44 Punkten , Bischofs¬
heim mit 7.82 Punkten den zweiten Preis . Den werthvoll¬
sten Preis , gestiftet von Herrn Komnrerzienrath Bartling,
erhielt Germania -Höchst. Nach der Preisvertheilung herrsch¬
te aus dem Festplatz alsbald fröhliche Stimmung . Alles ver¬
lief in der denkbar besten Ordnung und kaum ein Radlerver¬
ein wird unseren Ort unzufrieden verlassen haben.

es. Rambach, 9. Juli . In der letzten Gemeindevor»
standssitzung,  in welcher ebenfalls die Mitglieder der Bau¬
kommission anwesend waren , wurde die Erledigung der Tages¬
ordnung wie folgt vorgemommen: 1) Gegen die vorliegenden Ge¬
suche der Maurer Ehr . Usinger 2. und I . Momberger hier um
Ertheilung der Ansiedelungsgenehmigung zur Errichtung eines
Doppelwohnhauses nebst Stallung auf deren Grundstück. Distrikt
„Gernsstück 2. Gew.", sind insofern dahin Einwendungen zu er¬
heben, daß die fragl . Baugrundstücke z. Zt . nur an einen Ge-
wannweg angrenzen . Obwohl der Letztere direkt an den Vizi.
nalweg Rambach-Naurod angrenzt , so sind die Bodenverhältnisse
dss Gewannweges derart , daß eine Abtragung desselben, um den
Baugrundstücken einen direkten Anschluß an die öffentliche Straße
zu sicheru. nicht möglich ist : auch darf der Gewannweg keinesfalls
abgetragen werden, da hierdurch der einzige Zufahttsweg zu
dem genannten Distrikt unterbrochen wird . 2> Das ebenfalls
vorliegende Baugesuch des Maurers H. Seher hierielbst, bett.
die Errichtung eines Stallgebäudes auf seinem Grundstück an der
Waldstraße wird auf Grund der vorgel. Zeichnungen gutgcheißen.
3) Bezüglich des Gesuches des Landwirths W. Schmidt hier, we¬
gen Errichtung eines Kleinviehstalles nebst Wagenhalle auf sei¬
nem«Besitzthum an der Wiesbadenerstraße beschließt die Körper-
schaft, die Bauausführungen in der geplanten Wvise nicht stattge-
ben zu können, da sich einzelne Verstöße gegen die O. B. P . B
vom 26. 5 04 geltend machen. Schmidt ist deshalb in entsprechen¬
der Weise zu bescheiden. 4) Dis Versteigerung der Gemeinde¬
kirschen sowie der Grascrescenz für 1905 wird genhmigt. 5) Ge-
such des hiesigen Lokalgewerbevereins , die Gemeinde wolle das

.Ortsstatut betr . den Besuch der gewerbl . Fortbildungsschule für
den hiesigen Gemeindebezirk dahin abändern , daß ein Schulgeld
von Nichtmitgliedern des Vereins erhoben wird, da sonst die Le¬
bensfähigkeit der gewerbl . Fortbildungsschule in Frage gestM
wird . Der Gemeindevorstand beschließt, da konstatirt worden ist,
daß es sich z. Zt . erst um 3—4 derartige Personen handelt, wel-
che keinen Vereinsbeitrag an den L.-G .-V. leisten, vorerst noch
von einer Abänderung des Ortsstatuts abzusehen, da hierzu z.
Zt . ein Bedürfniß noch nicht vorliege . 6) Die an die Wiesenbe¬
sitzer im Schießgelände Schimbachthal , wegen Hergabe ihrer
Grundstücke zu Schießbahnen , zu zahlende Pacht wird auf Ä8
pro Morgen festgesetzt.

la. Laufenselden, 9. Juli . Die Gemeindevertretung hier hat
in ihrer letzten Sitzung beschlossen, einen Kadaverkastcn  zur
Fortschaffung des gefallenen Viehes anzuschaffen und die Anfer¬
tigung im Submissionswege zu vergeben. — Die hiesige Dresch¬
maschinengesellschafthatte den Antrag um käufliche Ueberlassung
eines Gemeindegeländes behufs Aufstellung der Maschine bei
dem Dreschgeschäft bei der Gemeindevertretung gestellt. Der An¬
trag wurde wegen zu niedrigem Gebote abgelehnt. Der Gesell¬
schaft wurde die Pachtung des fragl . Geländes anheimgestellt. —
Auf behördliche Anordnung müssen sämmtliche Wegweiser der
Gemarkungen für das .Manöver frisch angestrichen und mit les¬
baren Zeichen versehen werden . — Die Heuernte  ist beendet,
der Ertrag ist zufriedenstellend.

8 Aus dem Rheingau 10. Juli . Das zerfallene Kloster
„Nothgottes"  im nördlichen Thal « von Geisenheim — in
welchem der Sage nach noch heute «ine Nonne als Geist wandeln
soll — ist in allen seinen Theilen neu errichtet worden. Das¬
selbe wird mit elektrischer Beleuchtung ausgestattet, wozu das
Elektricitätswerk zu Geisenheim den erforderlichen Strom dort¬
hin leitet. — Auch die unweit von Rüdesheim belegene Non¬
ne  n mü  h l e ist um einen Stock höher gebaut worden, um auch
einigen vorüberziehenden Pilgern Unterttinft zu bieten. Dort
wird der Besitzer, Herr Peter Biba , im Sommer mehrere Wald¬
feste veranstalten . — Dem Vernehmen nach wird der Bau
einer Eisenbahn  durch den Johannisberger Grund bis
.Marienthal durch die Berliner Kleinbahngesellschaftgeplant.' Für
die den Wallfahrtsort Mlarienthal besuchenden Pilger ist auch
Sorge getragen , indem Herr Kallenbach, Eigenthümer des Gast-
Hauses „zur Marienhöhe ", und die Herren Gietz sich bemüht ho¬
ben den Wallfahrern Zimmer mit Pension zu mäßigen Preisen
zur Verfügung zu stellen.

si. Lorch. 9. Juli. Endlich scheint der schon lange gehegte
Plan der Erbauung einer Chaussee von Rüdesheim bis Oberlahn.
stein sich zu verwirklichen Dem Vernehmen nach soll die Lie-
ferung der Bruchsteine einem Chausseebauunternehmer in Dör¬
scheid übertragen worden sein. — Die Rebenblüthe  ist seit
einer Woche vollständig beendet. Der Behang ist reichlich und
die Beeren haben bereits Erbsendicke angenommen. Diesmal ging
die Blllthe außergewöhnlich schnell von statten. Ihr Beginn
lag etwa 10 Tage später als im vergangenen Jahre , und ihr
Ende hat sie früher als sonst erreicht. In den Weinbergen wird
eifrig geschwefelt und mit Kupferkalkbrühe gespritzt, um den etwa
aufttetenden Krankheiten vorzubeugeu. Der Stand der Wein¬
berge ist äußerst günstig.



8uli 1905. _ _
z. Bierstadt . 9. Juli . Der hiesige Krieger- und Militärver-

ein betheiligte sich mit etwa 50 Personen an dem gestern zu Die-
tenbergen stattgefundensn Kreiskriegerfeste. Auch die neue Grup¬
pe der Spielleute ' nahm vollzählig an dem Ausflug theil und
erntete auf dem Feste lebhaften Beifall.

B Wicker, g. Infi . Mehrere Handwerksburschen, welche auf
der FranffurElliainzerlandskraße . marschiirten, bemerkten heute
früh 5% Uhr ungefähr 8—10 Minuten von unserem Orte ent¬
fernt . in einem Kornacker dicht am Chausseegraben frische Blut¬
spuren . welche sie verfolgten. Nach kurzem Suchen fanden sie im
.Felde einen ungefähr 18—20 Jahre alten jungen Mann im Blute
liegend, wimmernd vor. Der Unglückliche hatte unzählige Stich¬
wunden am Kopf und am Halse, sodaß die Kehle ganz frei lag.
Zwei junge Burschen, welche mit dem Rad an der Stelle vorbei
kamen, wurden gleich von den Handwerksburschen von dem Vor¬
fall unterrichtet und einer der Männer machte sofort Anzeige
auf der hiesigen Polizei Telephonisch wurden sofort die Gendar¬
men von Flörsheim und Hochheim, sowie die Polizei in Manz
und Frankfurt in Kenntniß gesetzt. Bald waren auch die Gendar¬
men Mantel -Hochheim und Zerfaß -Jlörshsim zur Stelle . Der
Schwerverletzte konnte noch mittheilen , daß ein Reisegefährte, wel¬
cher wußte, daß er eine größere Geldsumme von zu Hause erhal¬
ten hatte, ihn wahrscheinlich im Schlaf überfallen und ausgeraubt
habe. Nach einem am Thatorte noch aufgefundenem Portemonnaie
worin ein Zettel steckte, zu schließen, ist der Mordgeselle Metall-
«rbeiter und 40 Jahre alt . Wegen des starken Blutverlustes muß¬
ten weitere Verhöre vorderhand unterbleiben . Man brachte den
Unglücklichen mit einem Wagen in das städt. Krankenhaus zu
Hochheim. Hoffentlich gelingt es, ihn am Leben zu erhalten und
des Mordgesellen bald habhaft zu werden. — Auf dem Wege von
Flörsheim nach Wicker wurde gestern Nachmittag das 5 Jahre
alte Söhnchcn des Telegraphenarbeiters Andreas Z eiträger
von einem Flörsheimer Fuhrwerk überfahren  und an den
Beinen und der einen Hand stark verletzt.

X.  Ober-Ingelheim, 9. Juli . Der hier in einer Druckerei
beschäftigt gewesene Schriftsetzer Müller  ist beim Baden im
Rhein bei Frei -Weinheirn ertrunken.  Der Verunglückte ist
19 Jahre -alt . Die Leiche wurde bereits geländet.

s . Bacharach, 9. Juli . Heute Nachmittag wurde unsere
Dtadt von einem schreck ! ichen Brandunglück  heimge¬
sucht. Kurz nach 3 Uhr brach in einem Hause im unteren Stadt-
theil in der Nähe der katholischen Kirche und der Bahn Feuer
aus , das . vom Winde begünstigt, sehr rasch um sich griff und sich
über mehrere Häuser ausbreitete . Durch den Qualm und die
Hitze wurden die Lösch- und Rettungsversuche sehr erschwert Die
Feuerwehren von Oberwesel, Steeg , Manubach , Diebach usw.
fanden sich bald auf der Brandstätte ein, um im Verein mit der
hiesigen Wehr das . Feuer zu löschen. Alle Löschversuche erwiesen
sich aber als erfolglos , zumal das Feuer an Ausdehnung immer
mehr zunahm. Die hiesige Wasserleitung erwies sich als nicht
ausreichend und man mußte das Wasser aus dem Rhein entneh-
hmen. Zwei auswärtige Vereine , die sich hier aufhielten, be¬
theiligten sich an den Rettungsarbeiten . Auf der Brandstelle
herrschte ein wüstes Durcheinander . Jeder suchte von seiner Habe
so viel wie möglich zu retten . Das Feuer griff mit rasender
Schnelligkeit um sich. Etwa 19 Häuser fielen dem verheerenden
Elemente zum Opfer . Da das Feuer sich in der Nähe der Bahn
befand, wurden die Züge durch die Flammen stark gefährdet. Das
Berggleis war für den Personenverkehr auf mehrere Stunden ge¬
sperrt und der Verkehr mußte durch Umsteigen aufrecht erhalten
werden . Das Fguer wüthete heute Abend nach 11 Uhr noch wei¬
ter . Der entstandene Schaden ist groß . Zum Glück sind die
meisten der Abgebrannten versichert. Zu bemerken ist noch, daß
auch das bekannte Restaurant „zum kalten Keller" mitverbrannt
ist. Wie das Feuer entstanden ist, konnte noch nicht festgestellt
werden.

Ems , 9. Juli . Bei der heutigen Kaiserregatta  um den
Wanderpreis Kaiser Wilhelms 1. siegte die Franffurter „Germ-
nia ". Der Preis war ursprünglich dem Mainzer Ruderverein
zuerkannt worden , ging aber auf Protest seitens des Franffurter
Vereins an diesen über.

* Wiesbaden , 10. Juli 1905.
Garfenfetf im Kurhaufe.

„Wer zählt die Völker , nennt die Namen , die gastlich hier
zusammenkamen ? So konnte mit Schiller derjenige aus-
rpfen , welcher am Samstag Nachmittag seine Schritte nach
den herrlichen Anlagen des Kurpark -Provisoriums lenkte.
Gartenfest im Kurpark ! Trotz beinahe tropischer Hitze einer¬
seits und andererseits , der Unsicherheit , ob Pluvius feinen Se¬
gen zu dem Sommerfest ertheilen würde, , waren gegen 4 Uhr
Nachmittags die jetzt in üppigster Sommertoilette prangen¬
den Anlagen überfüllt . Das Hauptinteresse der Besucher
konzentrirte sich wahrend der Nachmittagsstunden naturge¬
mäß ans die Ballonauffahrt der Aeronautin Frl . Kathchen
Paulus . Die kühne Lustseglerin ist bei uns keine Fremde,
sondern im Gegentheil eine öfter wiederkehrende alte .Bckanm
ir , von der wir wissen, daß sie immer wieder glücklich von
ihrer auf Tod und Leben angetreteiien Luftreise zurückkehrt.
Uiid darum kann man sich ihr auch ruhig als Mitpassagier
anvertrauen . Während der gegen 5 Uhr beendeten Füllung
des über 1000 Kubikmeter fassenden Ballons wartete unsere
Kurkapelle unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Afserni
mit einer Blüthenlese gefälliger Konzertstücke auf . 5.30 Uhr
sollte der Ballon die Reise ins Ungewisse antreten . Schon
lange Zeit vorher umstanden -die Besucher den abgcsperrten
Ballon , ungeduldig auf den Moment wartend , wo Frl . Pau¬
lus in die Gondel steigen und das Zeichen zum Ablassen ge¬
ben würde . „Ob sie wohl allein fahren wird ?" tuschelten sich
neugierig hübsche Damen ins Ohr . Nein , sie fuhr nicht al¬
lein . Herr Küfermeister Himmelmann begab sich mit
in den Korb . Kurzes Abschiednehmen , ein Tusch
der Kapelle des Infanterieregiments von Gersdorff und
fort ging die Luftreise . Das Glück war Frl . Paulus mit
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ihrem Mitreisenden wiederum hold . Bei ruhiger Fahrt lan¬
deten sie Samstag Abend 7 Uhr in Gau -Algesheim . Nach¬
dem der Ballon eine Zeit lang rnit Blicken verfolgt worden
war , erging sich ein Theil der Gartenfestbesucher lustwan¬
delnd in den hlüLhenduft -durchschwängerten Parkanlagen,
toährend es andere wieder vorzogen , den heimathlichen Pe¬
naten zuzusteuern , um erst am Abend , bei eingetretener Illu¬
mination sich abermals im Park ein Rendezvous zu geben.
Die Ausdauernden sind indessen auch auf rhre Rechnung ge¬
kommen , denn von 6 Uhr ab konzertirte die Kapelle des Re¬
giments von Gersdorff . Nicht nur die Auswahl der Konzert¬
stücke war eine vortreffliche , sondern auch die von feinem mu¬
sikalischem Empfinden zeugende Wiedergabe derselben . —
Gegen 8 Uhr füllten sich die Anlagen in geradezu beängsti¬
gender Weise. Im Musikpavillon tauschte die Kurkapelle mit
ihrer Kollegin auf der Terrasse des Hochplateaus während der
benetianischen Nacht ihre ausgezeichneten Konzertstücke aus.
Und die Beleuchtung des Parkes ? Sie war wieder zaube¬
risch schön, daß man sich wie in ein Märchen aus 1001 Nacht
versetzt sühLe . Sollen wir die an den Aufgängen bogenar¬
tig angebrachten unzähligen Glühlämpchen oder die aus den
niattgrünen Abhängen und aus den Nischen ihr buntfarbiges
Licht spendenden Lämpchen aufzählen ? Oder sollen wir den
feenhaften Eindruck schildern , den die in : Lichtmeer schim¬
mernden Anlagen , von der Höhe aus gesehen, machten ? Das
ist unseren Lesern ja von den früheren Festen her bekannt!
Es fei nur noch erwähnt , daß auch im übrigen das Garten¬
fest seinen gewohnt schönen und allseitig befriedigenden Ver¬
laus nahm . B . K.

* Personalien . Regierungs - und Schulrath Theodor F l e b -
b e ist per Regierung in Wiesbaden überwiesen. Dr . v. Frag¬
stein - Niensdorff , Dr . Max Altdorfer  und Dr . Gu¬
stav Becker ist der Charakter als Sanitätsrath verliehen wor¬
den.

* Vom neuen Exerzierplatz. Der Militärsiskus will dem
Projekt der Errichtung dps Exerzierplatzes in der Bierstadter
und Kloppenheimer Gemarkung wieder näher treten.

* Jremdenfrequenz . Die Zahl der bis zum 1. Juli zu längerem
Aufenthalt hier angemeldeten Fremden beträgt 38289, zu kurzem
Aufenthalt 51494 Personen , die Gesammtfrequenz mithin 89783
Personen . Ter Zugang der letzten Woche beträgt 1087 zum kür¬
zeren Aufenthalt 2835 Personen , mithin 93705 Personen.

* Jäher Tod. Gestern Nachmittag wurde der Zimmermeister
Franz Wo l m ersch ei dt in . der Kirchgasse von einem Herz¬
schlage betroffen. Der Verstorbene war erst 45 Jahre alt und
hinterläßt 5 unmündige Kinder.

* Städtische Kurverwaltung . Die städtische Kurverwalllmg
bringt auck: ?.« diesem Monat wieder eine Reihe von uusgewähl-
ten Vergnügungen . So findet u. a . am Freitag , den 14. Juli um
8 Uhr ein Haydn - Mozart - Beethovenabend statt, und am
Samstag , den. 15. Just , Llbcnds 8 Uhr bei aufgehobenem Abonne¬
ment ein Doppelkonzcrt und großer Ball im Garten und in dem
festlich dekorirten Saale . Donnerstag , den 20. Juli Rheinfahrt.
Extra -Dampfboot der Kurverwaltung (Köln-Düsseldorfer Damps-
schifffahrtl. Gemeinsames Mittagsmahl , Tafelmusik, Tanzunter¬
haltung , Schiffsbau usw. Bengalische Beleuchtung des Schlosses
und der Rheinufer in Biebrich. Freitag , den 21. Juli Konzert
Abends 8 Uhr : Deutscher Opernahend . Samstag , den 22. Juli:
Abends 8 Uhr, bei aufgehobenem Abonnement : Großer Jllumnm-

tionsabend , verbunden mit Doppelkonzert. Während desselben
cornet a Pistons-Vorträge des Kgl. Kammermusikers Herrn Fr.
Werner . Sonntag , den 23. und Dienstag, den. 25., findet je eine
Wiederholung der Pistonvorträge statt. Mittwoch, 26., Abends
9 Uhr : Ball . Bei günstiger Witterung von 8 Uhr ab Konzert im
Kurgarten . Freitag den 28. Juli Abends 8 Uhr : Mendelssohn-
Schumann -Abend. Für alle folgenden Monate des Jahres sind
in ähnlicher Weise besondere Veranstaltungen in Aussicht ge-
nommen.

§ Süddeutscher Vegetarksclag. Man schreibt uns : Am 16. Juli
d. I . findet in Heidelberg eine Tagung der Vegetarier und Le¬
bensreformer Südwestdeutschlands statt , zu der hervorragende
Führer der Reformbewegung ihr Erscheinen zugesagt haben. Tags
zuvor wird in. einer öffentlichen Volksversammlung das Thema :Der
Vegetarismus als moderne Lebensreform behandelt werden. Bis
jetzt sind dazu folgende Vorträge angekündigt : die naturwissen¬
schaftliche Grundlage und die gesundheitliche Bedeutung des Ve°
getarimus (Dr . med. Sexaner aus Pforzheim : die sittliche Idee
im Vegetarismus (Dr . med. Selß aus Freiburg i. B .s: die volks-
wirthschaftlichc Nothwcndigkeit des Vegetarismus (Herr Mdas-
dorff aus Karlsruhes . — Weitere Auskunft ertheilt Herr Dr.
med. G. Selß in Freiburg i. Br . Kaiscrstraße 150.

* Der Verein der Hnndesrcnnde Wiesbaden hielt am Mon¬
tag, dm 3. Juli seine erste gut besuchte außerordentliche General¬
versammlung im Vereinslokal Hotel „Tonnhäuser " ab . Zwei sehr
wichtige Punkte standen zur Tagesordnung und zwar 1. die Aus¬
stellung und 2. die Haftpflichtversicherung. Leider mußte von ei- ,
ner Ausstellung für dieses Jahr infolge der verfügten Hunde-
sperren Abstand genommen werden . Es ist aber in Aussicht ge¬
nommen, im nächsten Frühjahr mit einer großen internationalen
Ausstellung in dis Oeffentlichkeit zu treten . Ein Abschluß betr.
die Haftpflichtversicherung mußte znrückgestellt werden, da nicht
alle Meldungen eingegangen waren . Die Vereinsabende finden
jeden Mittwoch , Abends 9 Uhr im Hotel „Tannhänser " Bahnhof¬
straße statt , Freunde und Gönner des Vereins sind stets will¬
kommen.

Rin . Das 26. Preis - und Schanfechten des Ganverbandes
mittelrh . Fechtklubs, verbunden mit dem 25jährigen Jubiläum
derselben und unter dem Protektorate des Großherzogs fand am
8. und 9. Juli in Darmstadt in den Räumen des Kaisersaales
statt . An dem Fechten, die schon am Samstag Vormittag began¬
nen, beiheiligten sich u . a. auch der Fechtverein Wiesbaden . Am
Samstag Abend fand ein großer Festkommers unter Mitwirkung
des Männergescmgvsreins . der Turngeineinde Darmstadt und
des Velocipedeklubs Darmstadt statt . Gestern Nachmittag 4 Uhr
fand ein großer Festakt statt , zu welchem auch der Großherzog
nebst Gefolge erschienen war . Es fand ein Preisschaufechten
sowie Ausfechien der Ehrenpreise , sowie, des von dem Kaiser ge¬
stifteten Ehrenpreises statt . Es wurden vorzügliche Leistungen
erzielt . Unser Fechtverein schnitt auch diesmal wieder gut ab.
In folgenden .Zeilen tbeilen wir die Erfolge der Wiesbadener
Fechter mit : 1s Florett lose Mensur — Junioren : 1. Robert Weh.
8. W . Ouitzdorf. 2s. Leichter Säbel — Junioren : 1. R . Wetz,
6. W . Ouitzdorf, 3s Deutscher lschwerers Säbel Junioren : 3.
W. Ouitzdorf , ,8. Roßmanit . 4s Schläger . Junioren . 1. W.
Ouitzdorf, 2. Born , 6. Rappert . 5s Florett . — Senioren : 4. R.
Wetz. 6s Schläger . Senioren Kaiserpreis sMedailles 11 Sau-
ter , 2. R . Wetz. 5. W. Ouitzdorf. 6. Born . 7s Leichter Säbel —
Senioren : 5. Wetz, 6. Ouitzdorf. 8s Deutscher lschwerers Säbel
Senioren : 2. Sauter , 6. Wetz. Eine bübsche Säbelübnng wurde,
von den Damen des Darstädter Jechtklubs Harmonie ausgeführt.

20. Jahrgang.
* Der Wiesbadener Schützenverein hat auf dem Verbands.

Schießen in Pforzheim bereits am ersten Tage große Erfolge
erzielt . Sämmtliche drei Concurrenz -Schützen erhielten erste
Becher und zwar auf Feld den dritten Becher Herr Otto Seelig,
aus Stand den dritten Becher Herr Bartels und den zehnte«
Herr Clauß.

* In Hymens Fesseln. Rsta Leon,  die charmante Schau,
spielerin , den Wiesbadenern bekannt durch ihr vorjähriges Wst.
ken am hiesigen Wklhallatheater , hat ihre Ziviltrauung in Eng.
land vollziehen lassen und ist dann in Wien kirchlich getraut
worden , nachdem sie zum katholischen Glauben Lbergetreten war.
Sie heißt jetzt Rita Maria v. Radowitz.

* Gegen den unsoliden Weinhandel. Der Weinhändlerverej«
der Mosll hat beschlossen, überall da, wo ihm sogenannte S chleu-
deroffertei,  begegnen , sie dem Vorstand einzuhändigen , de.
mit dieser sie nach geschehener Prüfung den. Kellerkontrolleuren
mittheilen kann, um diese zu einer gründlichen Kontrolle jenerGe-
schäfte zu veranlassen.

□ Freiwillig gestellt hat sich der Bauunternehmer Scheurer
von hier , welcher s. Z . verschwunden und über dessen Vermöge«
dann der Konkurs eröffnet worden war . Zur Zeit sitzt der Mümi
in Untersuchungshaft . Von Amerika ist er nach hier zurückgekehrt.

* Zum Rüd .' sl.i-nner Mord . Die letzten Nachforschungen i«
der Mordasfaire haben abermals auf eine neue Spur geführt . Es
wurde sestgestellt, daß die dem Ermordeten gehörigen gelbrotheu
Sandalen in einem hiesigen Schuhgeschäft auf dem Michelsbcrg
gekauft worden sind. An demselben Tage soll den Ermordeten ei«
Mann im Alter von 20—23 Jahren begleitet haben. Der Man«
hatte schwarzes Haar , leichten Schnurröartanslug , sowie einen
dünnen , langen Hals mit stark ausgeprägtem Kehlkopf. Er war
bekleidet mit einem Sackrock und dunklem Jilzhut Sein Aeußerrs
machte einen verkommenen Eindruck. Die angestelltm Nachsorsch
ungeu waren bisher erfolglos. Auch die Identität des Ermorde-
tenist mit dem Tischler Josef Schjwarz aus Frankfurt a. M . noch
nicht erwiesen.  Mpn vermuthet, daß beide vom 15. auf
16. Juni hier übernachtet haben. Die Königliche Staatsanwalt,
schuft ersucht dringend um Mjttheiluug , ob hier Personen , auf
welche die Beschreibung des Ermordeten , oder seines Begleiters
paßt hier in der Nacht vom 15. zum 16. Juni gewohnt haben und
ob Schwarz sich vom 14. zum 15. Juni hier aufgehalten hat . Sch.
beabsichtigte, einen Freund zu besuchen.

* Zechprellerei . Festgenommen wurde in einem Restaura-
tionslokal auf Veranlassung eines Kellners aus Mainz ein etwa
26jähriges Frauenzimmer , bekleidet mit hellblauem Hut und
grauem Stanbmantel , das sich in Mainz und hier in einer grö¬
ßeren Anzahl von Hotels Zechprellereien hatte zu Schulden kom¬
men lassen. Sie nennt sich gewöhnlich Marie Lamore oder Rita
auch Tina Radloff . Bei ihrer Vernehmung durch die Polizei
stellte sich heraus , daß sie Emilie Erdmann heißt und in Mainz
einen Diebstahl an Schmuckgegenständenbegangen hat . Hier er¬
hielt sie wegen eines gleichen Deliktes im Jahre 1904 bereits eine
Gefängnißstrafe . Die Hotelbesitzer werden gebeten, evtl. Anzeigen
nachträglich auf Zimmer 19 im Polizeipräsidium machen zu wo!-
len.

* Unfall . Einen Ohnmachtsanfall erlitt gestern eine Frau
Mäffert  aus Biebrich in der Adelheidstraße. Sie wurde mit¬
tels Sanitätswagens in das Krankenhaus gebracht.

* Wieder ein Opfer der Hitze. Gestern Nachmittag 4% Uhr
wurde der Italiener Demarko Schande  vom Hitzschlag bettof.
fen und in das städtische Krankenhaus überführt.

* Ter langersehnte Regenguß ging heute Mittag gegen 1 Uhr
in Form eines Gewitters über unsere Stadt nieder . Die durstige
Erde nahm die reichlich fallenden schweren Regentropfen in kur¬
zer Zeit aus und Blüthen und Blätter wurden durch die nasse
Himmelsgabe sichtlich erquickt.

Kunff, kltieiaim  und WÜTenfdfiaff.
# Tic sthsisetzung Professor Nothnagels . Professor Nothria.

gel wurde gestern unter Bctheiligung eines überaus zahlreichen
Trauergefolges , in welchem sich u. a. Unterrichtsminister von
Härtel , der Präsident deS Herrenhauses , Geheimrath Leyden-Ber¬
lin und zahlreiche andere Vertreter der wissenschaftlichen Wflt
befanden, zur Erde bestattet.

Wetterdienst |
Scr Limdwirtschaftsschulezu Wcilbnrg a. d. Lah».

Voraussichtliche Witterung
für Dien Stag , den It . Juli 1905.

Zeitweise windig und wolkig, ein wenig lühlcr, viel-ach Gewitterregen.
Genauerer  durch die Wcilburger Wetterkarten(monatl. 80 Plg.

welche an der Expedition der „Wiesbadener General-
ZIn zeig  er ", Mauritiurilratze8, täglich cn geschlagen werden.
Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich ffür
Politik und Feuilleton : i. V. W . Meyberg,-  für den übrigen

Theil und Inserate Carl Röstel,  beide zu Wiesbaden.

Er bekommt
selbst in

schweren Men!
vis bekannte Klage „ich kann Cacao nicht

trinken“ oder „Cacao wird mir schnell zu¬
wider“, ist meist darauf zurückzufiihron, dass
Cacao bei manchen Mensclien verstopfend, also
verdauungsstörrendwirkt. Für diese und
solche, weiche Cacao  aus irgend einem
anderen Grunde nicht trinken zu können
vermeinen, lohnt sieh, einen Versuch mit

Biquets Lecithin-
Ei weiss-Cacao

zu machen, sie werden dadurch nm eine

köstliche Nahrung reicher!
1 Pfd.-Packet zu 2 80 Mk., Pfd. 1.40 Mk.,
'/«Pfd. zu 70 Ptg. Zu haben in Apotheken?
Drogerien , fein . Colonialwaren -,
Delikatess - und Confiturenge-
schäften . 1705,30l
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ketzts Telegramme

20. Jahsgang.

■«, 6 Personen ertrunken.
Bonn , 10. Juli . Wie die Dtsche. Rh. Ztg . meldet, er-

tranken  gestern Abend zwischen6 und 7 Uhr oberhalb von
Ober-Kassel durch Umschlagen eines Bootes 6 Personen,
unter denen sich drei Kinder befanden. Weitere 6 Personen
wurden gerettet. Das Umschlagen des Bootes wurde herbei-
geführt durch die von einem vorüberfahrenden Dampfer ver¬
ursachten Wellen. Nach der K. Z. ist Las verunglückte Boot
cro Motorboot, daß den Lokalverkehr zwischen Obertasse! und
Plittersdorf besorgt. Es wurde von dem Dampfer „Rhein"
der DampfschifffahrtsgesellschaftBoun -Königswinter über-
fahren. Der Kapitän will drei Glockensignale gegeben haben,
da sich das Motorboot vorschriftswidrig zu nahe heranwagte
und vorbeifahren wollte.

Vom Farsaiihf. * ' " :'
Biserta , 10. Juli . Der französische Märineminister

Thomson begab sich gestern Nachmittag sofort nach feiner An¬
kunft an die Stelle des Unfalls , wo man noch immer mit

cher Hebung des „Farsadet " vermittelst Ketten und Schwimm¬
docks beschäftigt ist. Ein mit dem Kommandanten Leiden
und den überlebenden Matrosen angeftelltes Verhör ergab,

idaß das Unglück keinesfalls apf einen Konstruk-
ckionsfehler  zurückzuführen ist. Der Minister schiffte
sich dann selbst mit dem Unterseeboot „Körrigan " von dem¬
selben Typ wie der „Farsadet " ein und unternahm eine lange
Unterwasserfahrt.

Weiteres vom Potemkin.
Konstanza, 10. Juli . Der Potemkin wurde unter den

üblichen Formasitäten dem russischen Admiral übergeben
und wird nach Sewastopol zurückgebracht. — Wie hier ver¬
bautet, hat der internationale Anarchistenbund den Auftrag
gegeben, die meuternden Matrosen des Potemkin auf seine
Kosten nach Argentinien zu befördern. Agenten sollen be¬
reits abgereist sein, um die Mannschaft zu übernehmen.

Bukarest, 10. Juli . Die rumänische Regierung thcilte
offiziell mit, daß sie unter keinen Umständen die Matrosen
des Potemkin, die sich ergeben haben, der russischen Regierung
ausliefern würde. In Konstanza wurden Geldsammlung¬
en, zu Gunsten der Meuterer Veranstalter. Die Mehrzahl
derselben dürfte nach Amerika auswandern.

Automobilunfall.
Paris , 10. Juli . In der Nähe von Melum fand ein

Zusammenstoßzwischen zwei Automobilen statt. Die Insassen,
des einen Automobils, Frau de Breuil , wurde auf der
Stellegetötet, die Insassen des anderen erlitten Der-
letzungen.

Folgen der großen Hitze. *
Madrid, 10. Juli . Die Hitze in Andalusien ist unbe¬

schreiblich. Hunderte von Personen sind an Sonnenssich er¬
krankt oder gestorben. In Lissabon herrscht ebenfalls tropi¬
sche Hitze, die zahlreiche Opfer fordert . — In London  sind
mehrere hundert Soldaten während der letzten drei Tage in¬
folge der unerträglichen Hitze erkrankt, viele schweben in To¬
desgefahr. . Auch aus Norditalien werden zahlreiche Hitzschlä-
ge mit tätlichem Ausgang gemeldet.

Hinrichtung russischer Offiziere.
London, 10. Juli . Nach Meldungen aus Warschau

wurde eine Anzahl Offiziere des Warschauer Militärbezirks

standrechtlich erschossen. Die Offiziere hatten sich geweigert,
nach der Mandschurei zu gehen und hatten erklärt, sie würden
dorthin nur mit ihren Regimentern gehen. Daraufhin wur¬
den 4 Offiziere und 20 Unteroffiziere zum Tode verurtheilt.
Eine Abtheilung eines litthauischen Regiments wurde beauf¬
tragt , sie zu erschießen. Die Abtheilung weigerte sich aber,
das zu thun , worauf Kosaken mit der Erckution̂ auftragt
wurden. Nach Ausführung derselben wollten die Kosaken zn
ihrer Kaserne zurückkehrcn, wurden aber unterwegs von dem
litthauischen Regiment angegriffen , wobei 2 00 Kosaken
getötet  sein sollen.

Internationaler Fürstcnbcsuch.
London, 10. Juli . Daily Telegraph meldet, König

Eduard  begiebt sich am 10. August nach Marienbad, wo er
mit dem Schah von Persien,  der Contrexeville am 25.
ds. verläßt , zusammentreffen wird. Auch Gras Lamsdorff
wird in Marienbad eitttreffv . Es ist auch wahrscheinlich,
daß zu dieser Zeit eine Begegnung zwischen König Eduard
und Kaiser Franz Josef  von Oesterreich in die Wege
geleitet wird.

Anfrage aus Bierstadt. Sie sind im Jrrthmn. Tprch ein
Versehen ist in dem Eingesandt „Stadtlehrer und Landlehrer"
der Ort des betr. Einsenders mit „Bierstadt" verwechselt worden.
Das Schreiben ist uns übrigens nicht aus L eh r er kreisen, son¬
dern von privater  Seite zugegangen.

Die kurze Kodizeif von MAGGI*

3jj 9551215
— 1 ganz besonders zu statten. •\ r„. , kommt der Hausfrau an den heissen Sommertajren

Nui mit Wasser aufgekocht, gibt ein Würfel zu IO Pfg. in kürzester Zeit 2 gute Teller wohlschmeckender Suppe.

Man verlange ausdrücklichStÜAQQI 5 §Upp @n

;'T5 & : ' L

Montag—Dienstag—Mittwoch
Ein kleiner Posten

Waschkleider
reich garnirt, 5 . 50 n . 7 50

Leinenkleider
8 .75 .

Piqneröcko
1 65.

Costüme zur Hälfte.

Bluse Nogi 50 Pf.

kommt unter Anderem zum billigen Verkauf:

Thery

Reinseidene reich garnirte Bluse in 3 Farben.

Ein kleiner Posten

beidenbolerojacken
5 Jlk.

Ein Posten

Fussfreie Sportröcke
2 .75 .

Ein kleiner Posten

Voile -Röcke,
schwarz, reich garnirt, 7 .00 .

Bluse Nogi 50 Pf.

Saison-Ausverkauf Berliner Gonfektionshaus
Markt IO.

4504

Telegraphischer Coursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
Wiesbadener bank,

. 8 . Bielefeld & Söhne , Wilhelmatr . 13.

Owter. Credit-Actien . .
isconto-Commandit-Anth
«srliner Handelsgesellschaft

dresdner Bank .
deutsche Bank . .
^armstädter Bank .
’Jesterr. Staatsbahn,
^ombarden .
gar p9ne
^ibernia .
Helsenkirehener ! '
Bochumer
^anrahütte i |
^örkenlose . . . .

aodenz: unverändert

frankfurter | Berliner
Anfangs -Cnrse:
Vom 10. Juli 1905.
207.40
189.60
169.70
155.80
239.20

145.10
18.40

212.50

232—
247—
26.050

207.40

169̂ 70

141.90
145—

212 6̂0

23L40
246.90

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Erweiterung des

Empfangsgebäudes zu St . iSoarshauseu sollen
im ganzen oder auch geteilt in drei Losen, und zwar:

Los I. Erd-, Maurer-, Asphalt und Steinhaucrarbciten,
„ II . Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten,
„ III . Schreiner-, Glaser-, Tüncher-, Schlosser- und

Tapeziererarbeiten
vergeben werden.

Eröffnung der mit entsprechender Anfschrift versehenen
Angebote findet am 17 . J » Ii, rvormittags 11V* Uhr,
im Zimmer Ni . 19 der Unterzeichneten Betriebs Inspektion
(Nhcinbahnhvf) statt, von wo auch die Berdingungsumcrlagen
gegen vorherige Einsendnng von 1 Mk. für jedes Los in
Marken durch die Post bezogen werden können

Zuschlagsfrist: 3 Wochen. 1176

Wiesbaden, den 8> Juli 1905.
Könial Eiienblilin-Betriebs-Jnsvektion I.

Bekanntmachung.
Dienstag , de» 11. Juli er. Mittags IS Uhr,

versteigere ich im Dcrsteigerungslokale, Kirchgasse 23:
2 Pianinos , 1 Flügel, 2 Büffets, 2 Sekretäre, 1 Ber-
tikow, 2 Sekretäre, 3 Spiegel, 4 Sofas , 2 Teppiche,
1 Spiegelschrank, 1 Silbcrschrank, 1 Bücherschrank,
1 Kleiderschrank, 1 Ladcnschrank, 1 Eisschrank, 1 Wasch-
toilelte, 1 Schreibtisch, 1 Schreibpult, 2 Chaiselongues,
20 Stühle , 1 Marmoruhr, 1 Theke, 1 Wage,
1 Gaslüster, 1 Fleischtransportwagen, 100 Handfeger,
100 Bodenfeger,300 Schrubber, 1 Gasmotor,! Kreissäge,

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 10 . Juli 1905. 4535

13ifert 9 GttichtmWkk.

frrttnliol;
Klötzchen p. Ztr. 1.20 M.
Anzündeh. „ „ 3 .20 „ ,

franko Haus, liefert f
H . Carstens , Zimmermstr.i

Säge- u. Hobelwerk. 68091
Lahnstratzc 12 und



il.  gmi 1905. Nr . 159. WleSvavener General-riozeigrr« 20 . JaHrgst^

Grundstück - Verkehr.
Angebote.

Elllrmtlial
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich vcrkanse mein ca. 18
Morgen groffeS Terrain , am
Walde gelegen , an einen
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital zniu
Bau und zur vollstän¬
digen Einrichtung.

Erbitte Offerte » unter C.
D . 4330 nur von Selbst¬
reflektanten an die Exp . ds
Be - 4329

Villa , vordere Mainzcrstr., mit
8 Zim , 5 Mans . , elcftr . Licht,
Gar , Garten , auf sof. zu verm.
oder zu verk. Näh . b. Kraft,
Erbacherstr , 7, 1 . 3513

Ei » Haus
mit Wirtschaft , 24 Morgen Laos,
mit der Ernte , sowie inehrere St.
Rindvieh , sehr viel Hühner , für
Hühnerzucht gecign ., wegen hohem
Alter für 2b 000 M . zu verkausen
Off . u . E . H . 3865 an die Exp.
d. Bl. _ 3634

3 « verkaufen:
Wirthschast in. Metzgerei , Haus m.
Metzgerei , kl., gutes Hotel , HllnS
NI. Kellerei , Wirthschast sof. z. «IN.
Hölze !, Steingasse 36. _ 2951

Hausverkauf.
Das HauS Hermannstr . 19 , für
Tapezierer - und Tünchergeschäft
geeignet , ist zu verkaufen . Näheres
Scdanplatz 3 im Laden . 3502

Htähe Wiesbadens ist ein gut
K » gebautes Haus , Hof , Scheuer,
Stallung , Garten und Zubehör zu
verkaufen . Gute Lage für jedes
Geschäft . Vcrmil 1er verb . Näh.
im Verlag dieses Blattes. 902

Kleines Haus,
2 Wohnungen , Obstgarten mit
vielen lragreichcn Bäumen , Stall,
Remise , Zubehör , zu verk . 2097

Näh . in der Exp . d. Bi.

Zu verkaufen
Villa Schützenstraße 1, mit
10 — 12 Zimmern , Bad und
reichlichem Zubehör , hochfeiner
Einrichtung , schöner freier |
Lage, in Waldesnähe , hübsch.
Garten , elektr. Licht , Cenlral-
hcizung , Marmortreppe , be - j
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268 |

31 ux Hartmann.

$¥ § > eine im Curviertel — nah
dem Curhause und dem

König !. Theater mit allem Eom-
fort der Neuzeit anSgestatt.

Billa,
15 hochelegante bewohnbare Zim .,
Centralheizung , elektr . und Gas-
Beleuchtung . Kall - u . Warmwasser-
leitungsanlage , mehrere Badeziin . ,
schön gepfl . Garten , Stallungen
und Wagcnremise etc . etc will
Ich prcisw. u. günst. Zahlungsbe¬
dingungen vwkaufcn . Ich erteile
nur Selbstreflcktanten weitere Aus¬
kunftu. ChiffreH . B . 4144
an die Expedition des General¬
anzeigers . 4144

Kleine Villa
zu Ktfcauftti.

Schützenstraße 3a , Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht , staub-
freier gesunder Lage , in Wal-
dcSnähc , schöner Garten , be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn , 6 —8 Zimmer und I
reich!. Zubehör , elektr . Licht
rc. Näh . Schützenstr . 1. 2269 j

Max Hartmann.

Zu ncrftmifca
kleine Villa , Wiesbadener¬
straß - 37 , vor Sonnenberg,
mit Garte », 6 Zimmer und
Zubehör , schöne Terraffe rc.
Näheres Max Bart
mann , Bauunternehmer,
Schützenstr . 1. 2270

Die JimMlieu- u»d
KyPgthrileil-Ageiltnr

vonJ.&C.Firmenich
Hcllmundstr. 53 , 1 . St . ,

empfiehlt sich bei Alt » II. Verkauf
von Häusern , Villen , Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u , s. w.

Ein Hans - westl. Stadith ., mit
Laden , bopp . 4 -Zinimer - W.oh» .,
Weinkeller , großen und kleinen
Werkst ., sowie HinterbS . mit dopp.
2 -Zim »ier -Wohnung . für 165 000
wl . mit Ucbersch. von ca. 2000
M . zu verkaufen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr . 53.

Ein rentables Haus sehr gute
Geschäftslage , mit 3 groß , schönen
Läden und dopp . 3 -Z .<Wohnungen
für 142 000 Mk . sowie ein kl.
Haus , Karlstraße , für So 000 M.
und ein Haus , Nähe Emserstr . mit
3 - und 4 -Zimmcrwohniingen , Tor¬
fahrt , kl. Hinterhs ., für 112 000
Mk . mit einem Uebersch . von über
1000 M . zu verk. durch

J . & C. Fi rin eil ich,
Hellmundstr . 63.

In schöner freier Lage bei Dotz¬
heim ein neues , in -Blendstein geb.
Haus mit dopp . 4 Zimmern und
Küche, klnd Stall , schön. Garten,
Terrain 81 Nth ., für 20000 M.
mit einer Anz v . 1000 bis 1500
Dl.  zu verk. Ferner ein Hans v.
Sonnend , mil 2 Wohn , von 3
Zimmern und Zub ., sowie Front-
spitzw. für 28 000 Mk ., sowie vcrsch.
kl. und größere Häuser mit Gärt,
in Schierstcin und Eltville zu verk.
durch

J . & C . Firmcniclt,
7255 Hcllniuudstr , 53.

Ein schönes , mit allem Komf.
ausgest . Hans am Ring , wo Läden
gebrochen werden können , mit 4 - u.
5 -Ziniiiier -Wvhnung ., großem Hof,
Bleichplatz , für 143 000 mit Ueber-
schuß v. 1100 Mk ., wegzugshalber
zu verk. durch

J . & C Firmenich,
Hellmungstr . 53.

In der Nähe von Mainz ist
ein Hofgut (früher Mühle ), bc-
stebend aus großem Haus , Scheune,
Siällen , ca . 30 Morg . Acker und
Wiesen , vorzgl . Boden f. Spargelb .,
ui . ca. 1000 edl. Obstbäum . , eigener
Wasserleitung , elektrischem Licht u.
s. w ., welches sich für Landwirlschast,
Fabrikanlage und dergl . eignet , zu
verkaufen durch

4 . & € . Firmenich,
Hcllmundstr . 53.

Ein schönes HanS mit dopp.
3 - Zimmer - Wohn ., jede Etage,
Hinterhs ., große Werkst ., Lager oder
Bierkcller , mit Gas - und Wasser¬
leitung , große Torfahrt , schöne freie
Lage , Ballone u . s. w. für 98 000
M . mst ein . Ueberschuß . von ca.
1200 Mk . zu verk. durch

J . &  C . Firmenich,
Hcllmundstr . 53.

Eine prachtvolle Villa zum
Alleinbewohuen , schönste Kurlage,
mit 15 . Zimmern , Dienerschafts,
zimmcr Mansard . , Wintergarten,
Dampfheizung , Gas , elektr . Licht,
Kellern , Trockenspeicher , Stall , Re¬
mise, Kutscherwohnung , großem an¬
gelegtem Garten u . s. w. sür
240 000 Mark zu verkaufen , sowie
eine Anzahl sonstiger Villen in
den verschiedenen Stadl - u . Preis¬
lagen zu verk . durch

J . & O. Firmenich,
Hcllmundstr . 53.

Ein neues rentables EckhSuS
mit Laden u . dopp . 3-Zim . -Woh»
nungen mit allem Komfort ausgest.
sür 100 000 Mk. zu verk., sowie
ein HanS . Höhenlage , mit Part . 4-
und sonst 5>Zi »,merw ., jede Etage,
Frontsv .-Wohnung , dopp . 2 Zim.
nno Znbeh . sür 69 000M . zu verk.
durch

4 . & C . Firmenich,
Hellmundstr . 53.

Ein Haus . Nähe BiSinarckring
mit dopp . 3 -Zim -Wohn ., Hinterhs ,
Werkstätten , Stall und 3- und 2-
Ziin .-Wohnung für 180 000 Mark
mit einem Ueberschuß von über
1800 M . zu verk. durch

J . Ä € . Firmenich,
Hellmundstr , 53.

Ein schönes HanS , Nähe Bis-
marckring mit 3 ’ u . 4 -Z .-Woh¬
nungen , Bierkcller , Werkst . Hinterhs.
mil 2X3 -Zim .-Wohn . sür 130 009
M . mit Ucbersch . von über 1500
Mark zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr . 53.

LLochherrsck,östlich. Etagen-
Ss ' Haus , der Neuzeit eiitlprcch..
direkt vom Erbauer zn verkaufen.
Offerten umcr K . E 3900
an die Expedition dieses Blattes
erbeten . 4032

19

mit schönem (Satten im Rheingau
billig zu verkaufe » . Näheres bei
4 . 8el »nlte , Bürgermeister a.
D , Winkel >t Rh. _772

zu verl . fl Schwqidachec-
straße 8 . Näheres Nero-

tal 45 . 8881

^ ^ .. ,
in schönster Knrloge , an fertiger,
ausgebauter Straße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter günst . Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen.

Off . unter V 30 an die Exp.
b. Bl. _ __ 3921

Termins,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung , geeignet , zum geschlossenen
Bau bezw . Hochbau , ofserirc preis¬
wert an Sclbstrcflektanten . Gefl.
Offert , von Sekbftrestektanten u.
Chiff . 8 . W . 3526 au die
Exrcd . d. Bl ... erbeten . ' 3527

Ar fintrl, stnßn,
Engrosiläcfitäft leeign.
verkaufe ich mein im Zentruin
Wiesbadens , nabe dem Nat-
hauje gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420 000 Mark — Anzahlung
50 000 Mark — Rest bleibt mit
4% fest stehen . Nur Selbstkanfer
erhalten Auskunft unter B . C.
4143 an den Generalnnz. 4142

PeinljäüDletii
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu Preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutgebauten Grundstückes mit sest.
Hypotheken . Gefl . Anfragen von
Sclbstreflektanieii erb . sub Chiffre
H . II . 3527 an die Exvcd.
ds . Blattes . 3528

Mit 400V M.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes , vollvermietcles , gutes
Grundstück mit - Werkstätten und
Ueberschuß . Selbstkäuser wollen
ihre Offerten gefl. sub Chiffre W.
W . 3528 bei der Exped . dS. Bl.
eiiircichen. _ 8529
Bauplätze , Lotzheimerftr ., per

Ruthe 850 Mk ., zu verkaufen
Off . u . JE . M . 43 an die
Exved . d. Bl.

Reirtabk . Etagenhaus , für
Rcchtsaiiwalt od. Arzt Paffend,
Adelheidstraße , zu verk. Offert,
unter E . Ä . 43 an die Exp.
d. Bl.

Etagen - Dilla , 6% rentirend , f.
Sanatorium , ev . Pens , geeignet,
beste Lage , vreisw . zu verk . Off.
unter E . M . 44 an die Exp.
d. Bl.

Hotel mit Restaurant , s. gut
gehend u . beste Lage , Umstände
halber mit 50,000 Mark An¬
zahlung zu verk. Off . u . E . M.
345 an die Exp . d. BI.

Gästwirthschaft , in pr . Lage
mir großem Bierconsum , und
12 000 Mk . Anzahlung zn verk.
Off . ii . E . M . 346 an die
Exp . d. Bl.

Bilsa , Lessingstr, , sehr eleg . auS-
gestattet . preiSw . zu verkaufen.
Off . erb . u . E . M . 347 an
die Exp . d . Bl.

Günst. totlfipiicii
für pensionirte Offiziere, . Beamte

oder Privatmann.
In einer kleinen Garnison - u.

Kreisstadt Hessens ist Umstände
halber ein 48 »r großer

Garten
nebst neuem massivem
Wohnhaus und Stall

(getrennt ) zum billigen Preise von
40 .000 M . zu verlausen.

Dar Grundstück -siegt nicht Veit
vom Bahnhof , der Boden ist erst¬
klassig und eignet sich vorzüglich
zur Gärtnerei , da große Spargel - ,
Himbccr - u . Erdbceranlagen , sowie
guter Obstbestand bereits Vorhand.
Tie Gebäude sind mit elektr . Licht
u . Wasserlcit . versehen , Brunnen,
als auch Fliißwasser sind vorhandt

Zwei Stunden vom Orte lieg,
ein allbekannter internaton . Badeori.

Nähere Anskunst zu erfragen
durch die Geschäftsstelle des
„Fritzlarer KreiS -Anzeigcr " ,
Fritzlar (Hessen) umer 8 . X.
100 . 1172

ZN HlillNfkll
durch die

Immobilien - und
Hyyotheken-Agentur

von

Jakob Knorr,
Scharnhorftstr . 2, Pt.
In schönster Lage Wiesbadens

„Billa " mit altem Park,
122 » r 20,50 qm , Stallung,
Portierhaus rc.. auch können
mehrere Bauplätze 'abgetreten
werden , Preis 500,000
Mk ., schuldenfrei , Feuerkassc
245,900 Mk .. seil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße 2 , Part.

Landhaus mit Obst - und Ge¬
müsegarten , 6 Zimmer , 2
Küchen , Nebengebäude , in ge¬
sunder Lage , Preis 25,000
Mk ., Anzahl . 2 - 3000 Mk ..
seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2 , Part.

Landhaus mit schönem ange¬
legten Garten , Veranda , 6
Zimmern , reich!. Zubehör,
Haltestelle der elektr . Bahn,
Preis 30,000 Mk.. seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 3 , Park.

Landhäuser , in Waldesnähe,
mit 5 , 6 und mehreren
Zimmern , im Preise von 26,
35 , 60,000 Mk, . seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2, Part.

Neues 2 X 3 »Zimmerhaus,
Thorfabrl , Hof , Hinterh -,
Preis 98,000 Mk. , Anz . 4 - b.
500 » Mk.. Miethe 6000 Mk .,
seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2 , Part.

Hau ?, oberer Stadtthcil , mit
kl. Anzahlung , für 60,000
Mk.. Miethe 3497 .90 Mk .,
cs ist ein Laden vorgesehen,
seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2 , Part.

Rentabl . Haus (Mainz ). Preis
90 .000 Mk .. bei 12,000 Mk.
Anzahl ., Miethe 6260 Mk .,
seil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße 2 , Part.

Hypolhekengekder bei 60 pCt.
Taxe zu 4 pCt, ; Renkauf-
gelder mit Nachlaß stets ge¬
sucht durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2 , Part.

Etagenhaus , 5 - u . 3-Ziminer-
Wohn .. nahe am Ring , Preis
152,000Mk „ Mielhe8700M . ,
Acker oder Restkauf wird in
Zahlung genommen , feil d,

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2 , Park.

Gasthaus m . 9 Logirzimmcrn
n . gr . Ums ., KreiSst . Heff„
fester Preis 50,000 Mk ., Anz.
8 - 10,000 Mk, , Brauerei
stets zur Hand , seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraßr 2 , Part,

Floktgeh . Schweinenietzgerei in.
sehr rcnl . Haus , in bester
Lage , Kreisstadt Heffcn , Preis
56 .000 Mk, , feil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße 3 , Part.

Rentabl ., seit 15 Jahren best.
Spezereigcschäfl mir Haus,
Preis 32 .000 Mk., Kreisstadt
Hessen, seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2 , Part.

Eleg . 4 ' u . 6-ZimmcrhauS in.
all . Coml . der Renz . ausgc-
stattet , Preis 215,000 'Mk .,
Miethe 13,400 Mk ., seil d.

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2 , Part.

Landhaus mit Bauplätzen , ge¬
nehmigter Zeichnung , 140
Ruthen , projektirter Straße,
Preis 95,000 Mk. , Anzahl.
20 .000 Mk ., feil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße 2, Part.

Hotel 3 Min . vom Hauptbahn¬
hof. Vorgarten , z. Sommcr-
wixthschatt einger ., Wasser¬
leitung Ga », und Dampf¬
heizung im ganzen Hause.
Bier ca 500 hl, , off. Weine
ca. 56 bl, ' Flaschenweine
ca. 2000 Stück , Kücheiini » -
satz pro Monat ca. 1800 Mk,
Einnahincn ans Fremden-
zimmern ohne Frühstück ca.
10.000 Mk ., Miethe 1800
Mk .. Preis 235,000  Mk.
Anzahlung 40,000 Akk., feil
durch 2896

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2, Part.

Zu verkaufen
durch die Immobilien - rr- Hypotheken - Agentur

von

Wilhelm Schiissler , fftljitür. 86
Schölle Dill « , Schöne Aussicht , 12 Zimmer , schöner Garten-

GaS , elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet,
durch

Wilh . Schüsfler . Jabnftraße 38.
Villa , Emicrstr . , 12 Zimmer , 57 Ruten Obst - und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schußler . Jahnstr. 36.

Hdchscine kleine Villa » 6 Zimmer , schöner Garten » Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe dcS Walde - , zum Preise von
56 .000 Mt . durch

Wilh . Schüstlcr, Jahnstr. 38.
Rentabler Etagenhaus , 6 - gilll . -Wohn ., mit Bor - und Hinter¬

garten , am Kaiser -Friedrichring , auch wirdein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Sehiißler , Jabnstraße 36.
Rentables Etagenhaus , 6 -Ziinmerwohnung ., an der Adolfs¬

allee unter sehr günst . Beding , jum billigen Preise durch
Wilh . Schüskler, Jahnstr. 38.

Hochfeiner Etagenhaus , 3 - und 4 -Ziminer -Wobnungen , am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adclheidstraße , 5-Zimnierwohnungen , Vor-

und Hinlergartcn zu dem billigen Preise v. 68 000 M . durch
Wilh . Schüstler, Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , um neuen Zentral -Bahnhok , für
Hotel -Restaurant eingerichtet , unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Schüskler . Jahnstr . 36.
Rciilables Etagenhaus , doppelte 3-Zini »ierwohn ., Werkstatt,

im Wellritzviertel ; rentables Haus , dopp . 3- Zimmerwohnung,
Werkstatt , nahe der Rheinstr ., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schüskler, Jahnstr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein floltgehendeS Colonial-

warengeschast mit bestem Erfolg betrieben wird , im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schüstler . Jahnsiraße 36.
EckftanS , nabe der Rheinstraße , in welchem Läden errichtet

werden können , besonders auch für Metzger , ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schußler , Jahnstr. 38.
Hypotheken , Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiesen durch
7164 _ Wilh  Schußler . Jabnftraße 36.

Die Immiliilik»- md
Al >ot!lkkc»-Asei>iur

von

F . Kraft ;,
Erbacherstraße 7 , 1

empfiehlt:
Garten Grundstück, Wellritz¬

viertel , eingezäunt , ca . 100 Rlb ,
mit über i00 Obstbäumen , die
Rulhe zu 210 Mk ., zu verk.
durch F . Kraft , Erbacher-
llraße 7 , I.

Privat -Hotcl . Curviertel, mit
30 Zim . . 12 Mans . , gr . Spcisc-
saal , für 158,000 Mk.. b . 12,000
bis 15,000 Mk . Anzahlung zu
vk. d. F . Kraft , Erbacher,
straße 7, 1.

Hotel Restaurant , Curviertel,
20 Zim . ( 1 Wein , und 1 Bier-
Restaurant ) für 155,000 M .,
mit Stallung 175,000 Mk ., Lage
Mitte der Altstadt . Näherer bei
Kraft , Erbacherstr. 7. I.

Villa sür Pension mit 17 3im.,
alle groß , 30 Rth . Garten . Lage
südlich, für 110,000 Mk . zu vk.
durch F . Kraft , Erbacher-
straße 7 , 1.

Hotel -Restaurant mit ca. 30
Zun ., Mitte der Stadt , Haupt¬
straße , altes Restaurant für
265 .000 Mk . , mit selbständigem
Hotel - und Wirthsch .-Jnventar
zu verk. Anzahl . 25,000 Mk .,
auch gibt Lranerei Zuschuß.
Näh . bei Kraft , Erbacher-
straße 7 , 1. .

Kleines Oelstcinhaus mit
doppelt . 3 -Zim . -Wodn . im St .,
Stallung für 8 Pferde , event.
für 18 Pferde , Scheune , 60 Rth.
Gemüsegarten , nahe dem Güter¬
bahnhof , sür .56,000 Mk., bei
kl. Anzahlung zu verk. Näh . b.
F . Kraft , Erbach erstr, 7, 1.

Billa , Curviertel , 10 Zimmer,
50 Rth . feinen Obstgarten , für
65 .000 Mk . zu verk ., auch
ist Stallung zu haben . Näheres
bei F . Kraft , Erbacher
llraße 7, 1.

Villa , Curviertel , feine Lage , mit
10 herrsch . Z ., Ga », elektr. Licht,
Stallung für 4 Pferde u . einem
Docks . Hühnerhaur . 70 Ruthen
Gartem sür 155,000 Mk. z. vk.
durch F . Kraft , Erbacher,
straße 7 . 1, 3512

Ein dreistöckiger

Mohnhaus,
mit Hinterhaus , Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet , zu ver¬
kaufen . Näheres zu erfragen in
dem Verlag d. Bl . 4135

Georg Glücklich,
Immobilien - u. Hypotheken-

Agentur,
31 TauuuöstraHe 31.

enips. sich zur Verinittlung von
An - und Verkauf v Häusern,
Billen rc., An - und Ablage

Von Hypoth . Capitalien.
Gewissenhafte , fachgcmätzc
Behandlung jedes Auftrages.
Herrschaftliche Besitzung im

Rheingau zu verkaufen , eventk.
gegen Objekt in Wiesbaden zu
tauschen,

Zwei -Fam .-Villa an Haktestelle
dcr Straßenbahn , Ncbenstraß:
v. Ncrothal , keine Höhenlage j.
preiswert zu verk.,

Ein -Fam .-Villa , Straßenbahn-
Verb . Nähe des Wald . , zu verk.,

Villen in allen Lagen, wie Nero-
thal , Weinbcrgstr . , Blumenstr .,
Gustav -Freytagstr ., Alwinenstr .,
Sonnenbergersir . rc. rc. , zu verk.

Villa , nahe Parkstr., mit über 50
Ruth . Garten , 10 Z ., 4 Mans.
u . reicht . Zubehör , preiswert zu
verk.,

HanS mit Bäckereib. ganz g» .
Anzahlung zn verk .,

Eckhaus Kaiscr-Friedrich-Ring zu
verkaufen . 3937

Feine PeusionS -Billa zu verk.
event . zu vertauschen d. d.
Jmmobilien -Geschäft von

Georg Glücklich,
Wiesbaden , 31 Taunusstraße 31.

Die Immobilien and
Hypotheken Agentur von

Wilhelm Schäfer,
Hermannstratze 9 , empfiehlt

Pracht ». 3X3 -Zimmerbaus m. H^ -
schöne Lage , neu erbaut , >» . “•
Camsort , ohne Laden u . Werk«
statt. 0°j0 rentirend , aus erster
Hand.

Schöner 3- u . 4 -Z >mmerh ., Höhe" '
läge , neu erbaut und verm . w«
Garten . Preis 96 000 Mark,
Miete 540 » Mk.

Kleine Objekte mit 2 U. 3 -Zim -'
Wohnung ., Torfahrt u . Hofraum
sür Werkstatt etc . paffend , f«*
Handwerker.

Hotels ». Gastwirtschaft , in versch-
Preirlagen.

Hochhcrrschastl . Etagenhäuser u>u
4 —8 -Zim .-Wohn . am Kais" «
Friedrichring etc., passend st'
Rentner als Kapitalanlage.

Bersch . Häuser gegen Grundstück!
zu vertauschen.

Bauplätze und Grundstücke "
versch. Lagen . „

Hypolhckengelder zur 1. und -*•
Stelle zu solidem Zinsfuß UN
loulanten Bedingungen.

Näheres Wilh . Schüf «* ’
Hermannstraße 9, 2.
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Schierstem.
Derschicbeue Heinere uni größere
«jcljn. uttD Landhäuser, darunter
fin sehr rentables, für Käufer freie
Wohnung, Ferner verichied. Wirt¬
schaften und Spezerei-Geschäste zu
verkaufen. Alles Nähere durch C.
Lnpp » Agent Schierstein.
Li ndenilrahe._ 3081

M !MjkU -1l.KMthkk .-
Ügeiitür Daniel Kain,

Sccrobcnstrnste 6 , 1. Stock,
empfiehlt sich dem geehrten Publi¬
kum bei entgegenkoinmcndcr und
billigster Bcreämnng. 3812
Sichere Sprechzeit täglich von 1

. brr 3 Uhr._

Ca. 800  DlnfitnTerrain
an der Adolfshöhe i . Wies¬
baden, an vier projektirteu
Strastenzügen , mir den darauf
befindlichen Gebäuden will ich
preiswert verkaufen unter leichten
.Zahlungsbedingungen. Plan steht
Selbstrcflcktanteu zür Verfügung
und erbitte Adresse unter Chiffre
J . 1K 3143 an den General-
Anzeiger. 4143

20. Jahrgang,

Billig
zu verkaufen.

1 Kesse,anzng, Benzinlenchtlainpe,
Kesiellamvc, eleltr. Kochherdchen us
Ir oPferde-Elektro,notor 110 Volt.

Gg , Müller,
4497 Adolsür. 10. Hth. l.

^Tlachstehende , den Erben der
^ 8- verstorbenen Bürgermeisters
Herrn W . Seelgen gehörigen
in Sonneubcrg gelegenen
JmmobilikU sollen Theilungz-
halber durch den Unterzeichneten
verkauft werden:

1. Wohnhaus für 2 Familien
mit Stallung, Remisen, gr. Hof
rc, rc,, an der Adolfstraße und
Gartenstr., besonders für Milch»
kuranstalt geeignet.

2. Bauplatz an der Adolf-
straßc mit lfd. Front, für 2 Häuser.

3. Schöner arrondirter Villen¬
bauplatz an der Wiesbadener-
strasie(verl. Sonnenbergerstr).

Alles Nähere nur durch die

IilunMIjeu-Agerltilr
von 2983

Phil. Ant. Feilbach,
Körnerstrafte I

Wiesbaden.

im Innern der Stadt, wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gekauft, Berücksichtigung findet
die Zusendung des Siluatioiis-
planes und genauester Preis
Direkte Offerte vom Besitzer unter
ChiffreO , Ö . 3530 erbeten an
die Exped. d. Bl. 3530

zu laufen gesucht. Offerten von
Eigenthümern erb. sud H . 8 .
I . an d. Verlag d. Ztg. 1137

Meilhaber gpf.
Eine feit 20 Jahren im Rhein»

laude besiehcndc, rentable und
schuldenfreie Buchdrnckerei
mit Zci »ungöPerlag soll ver.
größer! werden und sucht deshalb
einen lhätigen oder stillen Thcil-
haber mit 15—20,000 Mk. Baar-
mitteln. Das Kapital wird auf
das Geschäft sicher gestellt. Einem
jung, Buchdrucker od. auch Nicht-
fachmann bietet sich hier an der
Hand eines erfahrenen und ver¬
träglichen ComPagnonS neben
hohem Einkommen eine sehr
angenehme Position, Ausführliche
Angebotc unter Nr. 72 an
Daube &.  Co . m. b. H„
Cflln. _ 823/101Züchiekaitil,

Ausländische, erstklassige Hypo¬
thekenbank nimmt zu coulanien
Bedingungen BeleibungSanträge
aus industrielle Etablissements jcg.
licher Brr, insonderheit Hotels.
Favriken, Sägewerke rc. entgegen,
Äusführl. Exposes und Bilanzen
sind vorzulegen. Gefl. Anfragen
oub Chiffre 4 . I *. 3530 an
die Exp. d Bl. 3531

Ans 1. Hypothek
auch geteilt, sofort zu vergeben

W. 50 0V0.
Off. von Selbstsuchern unter

C. 1 postlaaernd Biebricha. Rb

Geldgeber
erb. jeder Zeit kostenfreie«
NawweiS , nnr guter 1.
u. 2.  Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. FernsPr. 2188

Geschästsstunden von 9—1
und 3—6 Uhr. 3828

TeilhMWstril.
Ein Finanz-Konsortium von ea.

200  Pnvatkapitalisten s. mir einem
Gesamtkapitalvon ea. 8,000,000
Mark Beteiligung an nachweislich
renmblen Unternehmungen, evenl.
auch Kauf solcher. Interessenten
bezw. Teilhabersuchend! wollen ihre
Offerten gefälligst sub Chiffre
H . J. 3524 bei der Exped.
d. Bll binterlegen. 2525

SV,ovo Mk . fÄ
auf gleich od. spät, zu vergeben.

Näheres bei Heinrich Löb,
Kellerstr. 2l , 1. 4495

Auf1.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stet« Privat-Kapitalieii zu
begeben durch 3827

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. FernsPr. 2188.

Geschäfts,lunben von 9—1
und 3—6 Uhr. 3827

»o !oo !^ 8i^ ^l . Hyvlh., mündel-
sicher, adzvgeben. Offert unter
E . M. 348 an die Exped.
d. Bl. 2904

I Nachtrag.
Wohnungen etc.

pitt-, Stifillr.
od. Nähe 1 od. 2 ganz ruhige
Zimmerm. 2 Betten sof. gesucht.
Bad. im Hauke. Off. niederzuleg.
u. N . 827 V . bei Haaien-
stein &* Vogler (Gustav
Meyer) ,Wiesbaden, Lanaqasse26.
__ 1706/300
k̂ -auiiuSstrafie, 1. und 2. Stock,
'**- zusammen 10 Zimmer, 2
Küchenu. reich!. Znbeh., Pass,
für Arzt oder beff. Pension, per
Okt. zu verm. Näh. b. Eigenth.
Ailh. Schwenck. Karlstr. 31. 4514
eSlrwlav-Adolsstr. 0, eine schöne
^ Wohnung, 5 Zimmer mit
Badeeinrichtungu. Zubehör, Weg¬
zuges halber per fof. od. später zu
vermiethen. 4529i
FLödenstr. 16 ONeuvan), sieg.
'S*  4 -Zini.-Wobn. m. allem Zu-
beliör, der Renz, enlspr., Preis
700 Mk., zu verm. 4481

»in möbl.
iniethen

Htb. 1.
(K Zimmer zu ver.

Rauenthalerstr. 6,
4484

t^ chachtstr. 4, 1. St , ein sch.,
frdl., gr., möbl. Zimmer zu

vermietben. 4509
^Lieingaffe 16 erh. reinl. Arben.
V Logis._ 4498

alramstr. 24, eine
zu vermietben.

Mansarde
4494

E "s'. möbl. Zun. m. 2 Betten
vermiethen 4524

Walramstr, 13, 1. l.
^eilenostr.

Nab. Skh.. 2. St.

LAtegenöstr. 28, leeres Zimmer
an anst. Person zu verm.

4576
î oirbeiiiierstr. 105, Stallung ui.
^  Remise, Lagerraum, hell und
groß, wie Weinkeller, in. Wohn
zu verm. 4532
/aAöbenstraße 16, sch. Tapeziere:-

Werkst, nebst■Wohnung sof.
ober Oktober zu verm. Näh. das.
Part . l. 4483
^kelenenstraße 18, große gcränm.

Werkstütle mit oder ohne

rf|^ öL)enitr. .6 (Neubau ), cteg.
3-Zim.-Wohn. m. allem Zu¬

behör, der Neuz. enlspr., zu vcr-
»li'tben. 4482
^ahnstr . 6, sch. 3-Zim..Wohn.
'Vj mit Mans., 2 Keller p. sof.
od, später zu vm. N. I. St . 4515
Klcdanstr.
^ 1. Stock

2 , eine Wopnung
Stock, von drei Zimmern,

Küche, Mansarden, auf 1. Oktob.
w^vermieten. 4500
2 Zimmer oder 3 Zimmer und

ttüche nebst Stallung für 2
Pferde, in neu hergestelltem Hanse
u>der Stuber' fchen Sandgrube, an
stuhrleutc oder Gärtner zu ver-
Ukicthei,, 4494

Näh, Neuaasse 3,
Kchiersteincriir.
^ Küche.
S -eingasse 16,

u, Küche ri

10. Sill .,
Keller zu verm.

2 Z ..
4501

BdVS.,
Küche zu  vorm.

2 ZiMM.
4499

/Lkve h. leere Mails, tu aut den
^  1 - A»g. an einz. Pers. (Pr.
« Mk.)
Dach. zu verm. Bleichstraße8,

4477

^errngarlenstr . 7, 1. eine Plans.
an„, ein3- ruhige Person zu

°°"n. Näst das. 4479
mer und

4507

Näh.

$ °fSV 3' -in Zim
-L ^'̂ Ucke for, zu vm_

U'öbi. Zj„i. „I. 2 Beilen
put, “n ^ jg . Leine<u vermietben
»tstr . 38, Part 4476
Kch , Schläfst, frei Frankenstr. 8.

Htb.. 2. St . 4505
Maurilius-

4512

3-Zim.-Wohnung per
zu verm.

1. Oktober
4516

^ »metle ftet
Part.

ßiitiöausciithilt!
^ Z,m. mit Pens. b. zu vm.

453- 8 - Bender,
Michelbacb, T.

Û ^ ^ ckstr. 14, i Zimmer und

bVLicrkcllcc , groß, hell, iiihl,
in. oder ohne Wohn. s. bist,

z. 1. Okt. z. v. N. Nettelbecksir. 13,
P . l„ obere Westendstr 4483

An - und Verkäufe.
FQin fast neuer eintöür. Kleider-

schrank zu verk. WeUriy-
straße 49, Hth., Dach. 4539
FMameliaschen-Divan viaig zu

verkaufe», gebrauchtes Sopha
wird in Tausch genommen

Jahnstrafte 3,
4536_ H,h„ P . r,
k?^ lughccke aus Ziiitdraöl. sowie

ein Jnsckleuläfiz zu verk,
4492 Bleichstr. 41, Hrh,, 1, l.

Gilt eril. îiortKiflgeiT
mit Nickelgestell preisw. zu verk,
Bleichstr. 41, Hth,, 1, l. 4493
(Ititzwouue , neu, bill. zu verk.
***  Heilmuiidstr. 2, 2. 1. 4570

Fahrrad
gebt., tcdell. erh„ hoher Bau, ge¬
sucht. Off. unter I . Z . 98 an
die Exped. d. Bl. l 179

Caffaschrmrk^
Diplomatenschreibtisch, sch. Laden-
regal, vollst. Bett billig abzugeben.
Näheres bei Bureau „HelioS ",
Oranienstraßc 21, Part . 4 bis
6 Ubr. 4518
^irhonograph , schöne Wicder-
lr  gäbe, mit 18 Walze», jehr

^ > iPl.-Jng . übern IN Neben-
arbeit Entwürfe, stat. Unter»

suchungen, Berechnungen und
GenehmigiingSzeich ungen säintl.
Eisen-, Beton-, Eisenbeton-, Stein-
u. Holzkonstruktionen, sow. sonst,
technische Arbeiten.

Off. u. I ». J. 2305 an die
Expedd. Bl. 4472

Besseres

Restaurant
in verkcbrSreicher Lage einer leb-
haften Rheinstadl.an lücht. kautionS-
fähige Fachleute per gleich oder
fpäier zu verm.

Näh. Brauerei-Bureau Siltig,
Biebrich a. Nh ., WieSoadener-
straße 25. 4593

Besseres
^6!n-R68taurant

Verb, mit Weiubandlg. (langjäbr.
Betriev), rentabl, feiner Verkehr,
wegen Zurückziehungsofort miet¬
weise oder käuflich 11 übertragen.
Offert, unter KI. K . 153haupl-
postlagernd. 4517
Ätbiäsche z. Waschenu. Bugein

wird äugen, bei prima Be-
dienung Walramstr. 4, Lad.  4530

Berühmteste Wahr¬
sagerin der Welt

wohnt nur Walrauiuraße4, Vdh.,
3. St . links. 4540

iss »Hafter Nat bei
Frauenleiden , Perioden,

störung. Auswärts brieflich. Rück-
Porto erbeten 1175

Frau A . Mandowsky,
Krankenpflegerin, Hamburg,

Fu flciikwiete 19._

Haarzöpfe,
Scheitels , Touvets , Stiru-

frisurc ».
Haarzöpfe m allen Farben von
M. 2.50 an, Haarnnterlageu
von 50 Pfg. an, sowie alle vor¬
kommenden Haararbeiten weiden
naturgetreu angefertigt und aufge-
arbeitet zu bill. Preisen bei 1447

K . I.öbig . Frjsenr.
Bleichstraße, Ecke Helcnenstraße.

jeder Art kauft man am besten
in der Stnhliiiacherei von
7123 A , May,

M a u e r g a s s e 8.
NB. Rep u . Flechten

von Stühlen gut u. billig.

fliefeauen,
die jung und frisch bleiben wollen,
mögen sichm. Retour,narle wenden
an .P . Gebhardt , CotlbuS.
Carlstraße 10._ 1150

Arbeitsin at ki.
Agent gef j .« ert. u. Cigarren.

Vergüt, ev. 250 M. mon. u. mehr.
H.JürgensenLCo.,Hambg.1707/301

Tülüüger
SfiKfffpifnufer

für leicht verkäufliche konkurrenz.
ose HauShaltartikel an Private

gegen Hobe Provision evtl. Fixum
gesucht. Offerten erb. an August
FnchS, Banmbach (Westerw.)

1178

Krüst. Ardkiter,
welcher schon im EiSgeschäft lhätig
war, gesucht 4521

Sedanstraße3.

Junge Laslhechüleej
gesucht 4584

Brauerei Felsenkeller.
|C >n zuverl. Fuörknechi

Schiva!bacherstr  47 . I.
gesucht

4487
Tücht. Fuhrmann

gesucht 4523
Sedanstraße 3.

Igf " «
vermiethen.

9t 1 2' d . erh.
«rb. Sofj Ui Logjz.

Näh.
4508
reinl
4496

bill zu verkaufen Hellmundstr. 35,
Bdb., 2. rechts. 4533

Verschiedenes.
Goldenes

ficftenarrnfmKii
verloren aus dem Wege Lang¬
gasse, Micheirbcrg, Emserstraße.
Abzzigebe» gegen gute Belohnung.
Näh. Txp. d. BI. 4491

sfsufinge,
massiv ksrtigt zu

jedem Preise

G. Gottwald,
Goldschmied,

I Faulbrunnenstrasse 7.
Werkst , f. Reparaturen.
Kauf u. Tausch v. altem

Gold u. Silber.

Angehende

iciMiiferui,
mögt, brarichekundig, sucht 4727

C . Wimpisinger Nachs.,
Handschuh- u. Cravatten-Gcjchäft,
_ Lang gaffe 423unges, orocntkicheS Dienft-mädchen gesucht. Carola
Schmidt . Langaaiie  54 , 2. 4528

14—l6jäl>rige-

Mädchen
auf einige Wochen tagsüber zur
Ansbi'se gesucht. 449g

NäbereS in der Exv.  d . Bl.
(jj^ nuocreä orocnt.idjeg Miivchen
W für alle Hausarbeit und itw
Kochen zum 15. Juli gesucht.
Kaiser.Fricdr.-Ning 35, 3.

unger, braver Hausbursche
sofort gesucht 4474
Faulbruiinenstr. 4 (Laden),

junges , ,aub. Mädchen zu 2
Kindern gesucht. Fr . Bücher,

Nöderstraßc 41 447g
Tncht. Verkäuferin

für sofort gesucht. 4522
Metzierei 0r « n,

Neugasse 11.

Mypothekesi - Cresuche.

20000 Mark
auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter günstigen
Äcdinailngen gesucht. Bewerber
mögen ibrc Adresse und d. An/abe
des Zinsfußes u. P . H . 100  a . d-
Exp. b.Bl.eins.Agenten verbct. 88?

Wer Geld
von 100  aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an daS Bureau
„Forluna", Königsberg in Pr -,
Königstr. Paffage. Ratenweise Rück¬
zahlung. Rückvorto. 1126

Darlehen
von 500 Mark aufwärts gegen
Wech'el, Bürgschajt gewährt erstkl.
Bankiniiitilta» solvente Beamtg,
u. Geschäfts!, zu zeitgem. conlan'.
Bedingungen. Anträge wcrd. sub
Cliiffrett. M. 3525 v. d. Exp.
ds. Bl. entgegengenoinmeu. Strenge
Diskretion . und Neellitct zugc-
fichert. 3526

Gegen

Monatsraten
an liefern wir

Grammophone
— garantiert echt, mitHartgummi-Platten.

Phonographen
von
. 20 Mk.

Photog. Apparate
nur Marken wie

Goerz,HUttig,
Kodak etc . so¬
wie alle Uten¬

silien za
massigsten

Preisen.

Musik-Werke
selbst-

spielende
sowie

Drehln-
strumento
mit aus¬
wechsel¬
baren
Metall¬
noten

von 18 Mark an aufwärts.

Zithern
aller Arten,

Saiten*
Instrumente,

Violinen,
Mandolinen,

"Guitarren etc.
von 12 Mark an.

ßoers Trieder Binocles, Operngläser, Peldstecher.
Bial&Freund in Breslau II.
Jüuitr . Preisbuch No. *35auf Verlangen gratis und frei.

UPS

Dienstag u. Morgen Mittwoch
Vorm . 9 Uhr ». Nachm - S Uhr anfaugend,

Fortsetzung
der grotzen Kotel-Innentirr-Nergkigernng des

Hutel ÄlltkWl.
Tannusstratze 3 dahier,

im Aufträge der Herren Julius Linel und Hugo
Rosenstein , Weiugroßhandlung'dahier.

Zum Ausgebor kommen freiwillig öffentlich meistbietend
gegen gleich bare Zahlung:

Morgens 9 Uhr Anfang mit
Christofle -Gegenständen als : Suppenterrine, Platten,
Gemüscschüsscln, Sauciercs, Kaffee-, Thee-, Milch- u.
Sahnenkannen, Gabeln, Messer, Löffel, Huilliors, Brod-
körbe. rc. rc. Knpfer : Kasserollen, Bratpfannen,
Brasiöres, Coffiärcs, Schneekessel. Pudding-, Kuchcn-
und Geleeformen, Wasser- und Fischkessel rc., sodann
sodann alle Arten Mobilien , als : nußb. französ. u.
deutsche Bette», Nachttische, Waschkommoden, Spiegel
und Kleiderschränke, Plüschgarnituren, einzelne Sofas,
Chaiselongues, Sessel, Stühle, Kommoden rc. rc.

Mittags 3 Uhr Anfang mit
Weitzzeug : Tafel., Tisch-, Hand-, Bett-, Gläser-
Staub-, Closet- und Badetücher. Piqusdecken, Plumeaux,
Bett- und Kopfbezüge, Chef-,Küchen- u. Hausschürzen,
Vorhänge, Teppiche, Spiegel, Bilder, Glas und Por¬
zellan. feine Deckbetten, Plumeaux, Kissen, Coulten,
Waschgarnituren rc.

Am Mittwoch , Morgens 9 Uhr,
beginnt die Versteigerung mit Mobilien, Mittags
3 Uhr mit Gartenmöbeln, Dienerschafts- und Gesinde-
betteu und Möbeln.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Adam Bender,
4537_ Auktionat or und Taxator

Bekanntmachung.
Dienstag , den II Juli er. Mittags 12  Uhr,

werden im Bersteigerungslokale, Kirch'gasse 23  dahier:
1 große Partie Herrenkleiderstoffe, 1 Büffet, 3 kompl.
Betten, I Vertikow, 2 Kleiderschränke, 2 Sophas,
1 Sessel, 1 Nähmaschine, 2 große Spiegel, 1 Oelgemälde,
2 Gasöfen, 4 emaill. Badewannen, 1 Zinkbadewanne,
4 mchrfl. Suspensionen und dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 10. Juli 1905. 4531

Schröder,
Gerichtsvollzieherk. A. Göbenstraße 15.

Zugjalousieen, Nolllüden
werden gut und billig reparirt von

Hi. Rücker, FrirdiWr. 44 (S0Ä,f
988

bei
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S . Blumenfhd & Co.
Kirchgasse 46 ©Hamburger Engros -Lager ©Kirchgasse 46
i vom9. bis 15. Juli incl.1 nur diese Woche ! [ vom9. bis 15. Juli incl.

Ausserordentlich billiges Angebot

trüb gewordener und Mckgeretzier

Damen -wSrche.

Verkauf so lange Vorrat. Verkauf so lange Vorrat

Hotel-Restaurant
„Zrie- richshos".

^ Morgen Dienstag . Abends von 8—11 Uhr:

Militär-Konzert,
ansgeführt von der Kapelle des Fiis -Rgts.v. Gers-
dorffNo . 80, unter persönlicher Leitung ihres Kapell-

t meistere Herrn E . Oottschalk.
Eintritt 10 Pf ., wofür ein Programm.

Mittwoch , den 12. und Donnerstag , den
18. Juli : 4513

Grosses Militär-Konzert,
ausgeführt von dem Trompeter -Corps des König!.
Bayr . II . Schweren Reiter -Regts . aus Landshut unter

. Leitung ihres Herrn Stabstrompeters Krümel.

)
>
)

HoM Nassau».zor Kroue
Biebrich a . Bh.

Mittwoch , den 12 Juli 1905
Grosses

Militär-Konzert
abends 8 Uhr anfangend

ausgeführt von der Kapelle des Pionier-Bataillons Nr. 21
Castel a. Rh.

Emire © 35 Pfg.
Hochachtungsvoll

- _lleinricli Abler.1181

Reftanraut

„Alte Adolfshöhe".
Dienstag , den ll . Juli 190 S:

Großes Mihtilr-Eolirert,
aus_.,'ü!>rt von der Kapelle der Biebricher Untcroffiaier -Sclnilc

urtter Leitim-, ihres Herrn Kapellmeisters Zwirnrmann.
Anfang 8 Uhr. Ende ll Uhr.

i,  i.wiS™™0 ® la-”,,ät**>■»'-»•
J. Pauly.

Timivittiii UV Wiksdadk».
Sonntag , den 16 . Juli , Nachmittags von 3 Uhr ab

(nur bei günstiger Witterung ) :
Großes Sommer-Fest

auf unserem Turnplatz im Distrikt , Atzelberg " , wqzu wir unsere
Mitglieder, sowie Freunde unseres BerrinS sreundlichst cinladen. 4619
__ Ter Borstand.

Bekanntmachung,
Samstag , den 26 . August 1803 , nachmittags

um 4 Uhr, wird auf richterliche Verfügung das den Eheleuten
Wilhelm Rossel und Louise geb. Silbereisen zu Wies¬
baden gehörende Immobile, bestehend aus:

Einem einstöckigen Wohnhaus mit Hof¬
raum, belege » an der Rtngkirche zwischen
der Evangelischen Kirchengemeinde und
Heinrich Eckerliu, taxiert zn 1SO OOO M.

im hiesigen Gerichtsgebäude, Zimmer 98, öffentlich zwangs¬
weise versteigert. 4478

Wiesbaden, den 28. Juni 1905.
König !. Amtsgericht 13.

Schmerzerfüllt zeigen wir hierdurch an, dass
unsere lieb* gute Mutter

Frau

Christine Hiess Wwe.
nach langem, schwerem Leiden sanft verschieden ist.

Die trauernden Kinder.

Die Beerdigung findet Montag mittag 5 Uhr
vom Leichenhause des alten Friedhofes aus, statt.

4506

Km'lligMP IlMilt
Golm EHeuisbauei*,

Telephon 411 , 8 Manritinsstraste 8.
©ro§cS Lager in allen Arten von Holz und Metall-

Särgen , sowie eomplettc Ausstattungen zu reell
billigen Preisen . Transporte mit privatem Leichen¬

wagen 9707

Kurhaus zu Wiesbaden .
Dienstag , den 11. Juli 1905.

Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage
Morgens 7 Uhr:

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER
1. Choral : „Allein Gott in der Höh’ sei Ehr ’“.
2. Ouvertnre zu „Norma “ Bellini
3. Souviens-toi Walzer Waldteufel.
4. Finale aus „Zampa“ Herold.
5. Zankteufelchen , Salonstück Eilenherg . '
6. Glückliche Jugendjahre , Potpourri Schreiner .’
7. . Heil Europa “, Marsch v> g] on,

Abonnements-Konzerte
des

städtischen JK.u j*- Orchesters
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

Nachm. 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Hamlet “ Bach.
2. Skandinavische Volksmusik, Suite Nr. 2 E.’ Hartmann.

I . Tanz und Scherz , II . Der Sommertag,
III . Halling und Jölstring , IV. In der Mühle.
V. Reigen und Lied.

3. „Es bjinkt der Thau “, Lied
4. Valse Scherzo aus „Boabdil*
5. Ouvertüre zu , Ois Regimentstochter“6. Cavatine
7. Die Hydropaten , Walzer

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu »Der Calif von Bagdad“
2. Fantasie aus „Preciosa“
3. Schlesische Lieder , Original-Melodien für

2 Violinen
4. Ouvertnre zu „Ruy Blas“
6. Loure G-dur und Sarabande

arrangirt von A. v. d. Voort
6. Polonaise , A-dur s
l-  a ) Waldvögleins NaeUtgesang, Träumerei

A. Rubinstein.
M. Moszkowski.
A. Donizetti.
J . Raff.
Jos . Gungl.

A. Boieldiou.
C. M. v. Wobei

B. Bilse.
F. Mendelssohn
J . S. Bach.

F . Chopin-Glazonnow
l-  a ) Waldvögleins NaeUtgesang, Träumerei f ,

b) Waldvögleins Morgenlied, Lyrisches Bild ) R‘ Eilenberg,
8. Kriegsraketen , Potpourri über patriotische

A. Conradi,

KimMe | p
Das Königl. Theater bleibt Ferien halber vom 10. Juli

bis einschließlich 31. August re. geschlossen. M
^perngläfer.

. * Hwnn (3ab . C. Krieger ) , Langgassr 5. .
Po liksiiidei sich ins Gminilpm in Mesdod
_ 4376

Kreivankl
D ' t  n S t a g. morgens 7 Uhr, Mindenrertl

fleisch eines Ochsen (45 Pf.), eines Bullen (35 Pf.)»
Schwein-S gcpöckelt (45 Pfg.). v

L^ erverk-iuf-rn Mschhändlern. Metzgern. Wurstbereitern, W
und Kostĝern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten.

Stadt . Schlachthof.Berwalt »«a-
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Diese Woche
werden die während der Saison zurückgesetzten

SCHUHWAREN

Damen- und Herren-Stiefei jedes Paar zu Mk.
Damen- und Herren-Halbschuhe jedes Paar zu Mk. G. 5W»

ausverkauft.

Ich mache ganz besonders darauf aufmerksam, dass dies nur prima Fabrikate , welche nicht mehr in allen Grössen sortirt, einzelne Musterpaare, sowie
Stiefel, die durch das Lagern und Schaufenster etwas gelitten. 4480

Langgasse 50 , Eck © Webergasse. Telephon 626.

Kaufmiaalschor Verein Wiesbaden
CE. V.>

Zo unserem am Samstag , den 55« Jisli , von Abends 9 Uhr ab, auf
der „Alten Adcüfshölae “ (Restaurant Pauly ) stattfindenden

Sommerfest
(venezianisches Naclitfest ), 4486

erlauben wir nns, uns.re Mitglieder und Gäste freundl.
Einladungen ergehen nicht.

einzuladen. Besondere
Der Vorstand.

Ein Juwel
ist ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugendfrisches Ausseh ait,
weihe, sammelweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles
dies wird erreich! durch: 576

Stcckcnpfcrd-Lilicnmilch-
Seifc

v. Bergmann & So ., Nadc-
bcul mir Schutzmarke; Stecken¬
pferd. &St. !0 Pf. bei: A. Ber-
ling, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks. C. Portzebl, Robert
Sauter, Otto Schandua, Otto
Sichert, Ehr. Tauber, Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenhcimcr,
Apotiiekcr Restel. Drog. DtoebuS,
Taunusstr. 25,BackeL Esklony.765

pariser
Gummi -Artikel,

Fraucnschutz. sowie alle Neu¬
heiten in anliconcevliolielleuMit¬
teln rc. m der Parsüm.-Handl. von

W . Snl/ .bacli,
4095_ Bärenüra^' 4

inderlos?
Aus mein Verfahren zur

Erfüllung sehnsüchtiger Her¬
zenswünsche erh. ich Deutsch.
Reichspatent. Ausführliche
Brosch. Lik. 4.20. «07/90

Oschmann , Kon-

K
K.
stanz I » 158
Lluch über die Ehe, wo zu vielP Kinder,'-.:. IV, 3W. Nach». Wo
Kl»t-LFr« ki>-,
Siestaverlag Dr. 29. Hamburg.1099

2700
Apotheker C. Portzchl,
(«ermania -Drogerie,
Klieinstr . 55, Telefon 3241.

Wlotter Sviinun ’ltiirl!
Haarwuchs

Erfolg garantiert.
J Frei willige DanUschrel*
v Den liegen hundert-
Iweise bei n Dose Mk.

1 —und 2 —nebst
Gebrauchsanwei¬

sung und Garantie¬
schein per Nachnahme

>"der Einsendung des
Betrages(auch in Brief-

marken).
F«W. A. Mflvor M̂ rnhurq 25.

Äcirat s. Waise, 22 I .. Veri».
9g 260,00 211., m. Herrn, welch,
sich ein glückl. Heim gr. w. Bcrm.
nicht Bed. Ehrend. Angeb. unter
„Veritas". Berlin N. 39. 248/118
Heirat ! Piebrere yausl. erzogene
9g Perm. Dam.(5- 200 000 M)
wünsch, bald. Ehe m. sol. sircbs.
Herren, wenn auch ohne Verm.
Send. Sie nur Adr. an Fides,
Berlin, Postamt 18. 247 118

ftliWbiBfetit,^ „rs;
Berufsstörung, gar. nnschädl., I,
Zcuan. Thicle's Entfeltungstce.
PacketM. 1.50. Zu bab. Kronen-
Apolbeke, Gerichts- und Oranien-
straßen-Ecke. 1221/259

Heirat wünscht Waise, 22 Jahre,9g mit disp. Bern,, üb. 200 000
Mk. mit charokierv. Herrn. Berm.
nicht Beding. Angeb. nnt. S. öl.
Berlin 54. 2418/13

AnznndehoLz,
gcsvalten . äCtr . 2 .2 <>Mk
Brennholz

L Ctr . 1 » 0 M . 7586
liefern frei ins Haus

Gebr. Neugebauer,
Tampf-Sckircinerci,

Schwalbv chcrsir. 22. Tel, 411

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, i» allen
Größen vorrüthig. sticparaturcn
derselben werden inner Garantie

auSgeführt. 724
Kcllcr -, Bau und Topprl-

vnmpen leihweise zu habenWeÜritzftr. 11.
d. Bluistou. Rieuiaun

Hamburg, Slentzelstr. 90.
550/714

V«rsc ]iiedeKes .j

Zum Berteileu
von Reklamen aller Art, sowie zur
Ansbilfc in Geschösten empfiehlt
sich.1 . Leinbergcr , Nen-
qasse 7. _ 4440

Mittetw. Glas, Atarmor-
Alabast., sow. Kunst-

gegenständ! aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Wasser baltb.) 4133

Illilincnru . Luiicnvlas 2.

Wer
Lumpen, Knoch.n,
alt. Eisen, Papier¬
abfälle, (Bücher,
Briese, Akten zum

Einstampsen),
Gummi, neue Tuch-

abschititic, alte Metalle rc. :c. ab-
zugeben hat, zahle die höchsten
Preise und lasse pünktlich abholcn.

Georg Jäger,
Schwalbachcrsiraße 27 und

Kleine Schwalbacherstraße 12.
Telephon 808.

Hirschgraben 18.
_ Telephon 2651. 2503

findet jederzen
dis kr. Au'nahme.

S1. Mondriou , Hebamme,
Walramstr. 27. 686

Kiilskil-Panorama
Rhcinstraste 37,

unterhalb dcö Luis cnplatzes

Hilfes

Jede Woche
zwei neue Reisen,

Letzte Woche bis Wiedercrössnung
am 3. 9. 1905.

Serie I:
Ausgestellt vom9. - 15. Juli 1905

Hock interessante Reise »ach
Spitzbergen. Trönlaud

u. mit d. Nordpolfahrer Nansen i.
d. Eisregiouen.

Serie II:
Neueste Wandcrutzt iu der
französische» Schweiz von

Wcuf zum Mattcrhorn
Täglich ge.'sjuet von morgens 10

bis abends 10 Uhr. _ 620
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Pfg.

Schü>:r 1.5 u 25 Pfg.
Abonucmcnt.

Miliar- itnb Mirthschasls-
ZüSkMi-DttSkigmiiig.

Nächste» Mittwoch , dc» IS . Juli , Vor¬
mittags O'/Z und Nachmittags 2 l/s Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge des Herrn Restaurateurs lU8tus
Hess, wegen Abbruchs deS Hauses

^LI Mühlgaffe II
uachverzeichnetcs Inventar:

Komplettes Wirthsbiiffet mit Pression und
Aufsatz , gut erhaltenes Billard mit sämmt-
lichem Zubehör » 2 Gläser-Realc, 2 thiir. Cis-
schrank, ca. 3>v Wirthsstähle , rundeu. viereckige
Wirthstische, verschiedene Wirthsbänke, verschließbares
Cigarrenschränkchen, Kleiderleisten, 7 Gaslampen mit
Glühlicht, Sophas, Chaiselongues, 2 große Psciler-
ipiegel in Goldrahmen, mehrere polierte u. lackierte,
hochhäuptige, vollständige Betten, div. Gesindebetten,
Deckbetten und Kissen, Kleiderschränke, Wasch- und
Nachttische, Polstersessel, Garderobenständer, runde,
ovale und viereckige Zimmer-Tische, verschiedene Spiegel,
Teppiche, Vorlagen, Bilder, Bücher, Gallerten. Vorhänge,
Culten, div. Wirthschaftsporzcllan und Kochgeschirr,
Küchen-Anrichte, div. Gcschirrbretter für Küche und
Keller, vernickelte Tabletts, Tischlampen. Vogelbauer,
Wein-, Bier- und Liqueurgläser, Gläseruntersätze.
Znndholzstündcr, iMenagen, Cigarren, 12 kleine und
1 große Fahne mit Slangen, Stchlciter, Firmenschild
und noch viele hier nicht benannte Wirthschafts- und
Hausgeräthe

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung. 4454
Besichtigung am Tage der Auktion.

)§ ecrg Säger.
Auktionator n. Taxator

27 Schwalbacherstrahe 27 , I.

€ylinder -§ teg -Becke

System-Herbst
(schwamm -, schall - u. feuersicher )«

Ausführung durch

Otto& Eschenbrenner, \
Luisenstrasse 22 . 272J
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Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger
■ des

Wiesbadener General *Bnzeigers.

■O

3
linier Wohnungs- Hnzeiger erscheint3-mal wöchentlich in einer
*** Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem Interessenten in unlerer Expedition gratis verabfolgt, css?
Billiglte und errolgreichlfe Gelegenheit zur Vermiethung von Gefdiärfs«
üohalitäten, Wohnungen, möbiirten Zimmern etc. etc. tsSHCägiiteSii

kis-Sikk»« LionL Cie.,
Fricdrichstratz- 11. ♦ Telefon 7ÖS 365

Kostenfreie Beschaffung von MietH« und Kaufobjekten aller Art.

Zu vrrmiethen
die„embMtk üifla- ekußett

Ecke Bicrstadtcr- u. Bodenstedtstratze, 5 Min. vom
Kurlianö uud Stönigl. Theater, nut großen Veranden
и. Ballonen, in vornehmster Lage, nut hervorragender Aussicht
aus das Taunusgcbirge. Die Villa enth. 3 livchhcrrschaft
lichc Etaeicn-Wohnnngcn. bestehend au- >e U großen
Salons u. Zimmern, gr. Prackitvoller Diele, Bade,
-immer, Toiletten- n. Tloseträuiiien, groß. Heller Küche, Speise.
к,immer, mehreren Lffansarden. drei Kellern w , Alle « i»
hochelegantesterSlussiattung u. neuzeitlichem Com¬
fort, Elektrischen Personen-Aufz., einen reich mit Marmor

l ausgcstattctenHanvtaufgang, Liefcrantentreppe, Niederdruck¬
dampf- u. Gaskamiii-Heizung. Elektr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt» und Warin-Wasscr-Anlagc. Die obere
Etage der Villa kann auf 12 —14 Räume v rgrößert werden,

i Remise und Stallung für 4 Pferde. Garage für
j Automobile — Eingebaute Rohrleitungen für

Baccnum-Rrinigung re.
Nähere Auskunft, wie Einsichlnahmc der Pläne bei

Christian Kecke !, Bureau: „Hotel Metropole". 3834

Wirtschaft
zu pachten gesucht, eventl. auch a.
dem Land. Off. unt. » . F.
3966 an die Epp d. Bl. 3932

Kleine Villa
ober Landhaus . 6—7 gr Zim.
nebst Zubeh., evcnt Stallung n.
Gärtchen, znin Alleinbelvohnen bet
Vorkaufsrecht zu miethcu ge¬
sucht Gefl. Offert, mit Mieth-
hreir unter II . J . 335  an di-
«pcd. d. Bl. 3355

Vermietbungen

r
10 ' '»? °' n. 4-Zim.-Wohn., de°
« , Neuzeit entspr.. in der Näh.

aiser-Fricdrich Ring, zu vcrm
->» h. Herderstr. 10, 1., r. 5906

>) um 1. Okt ist die Billa Park.
X9  straße 80 ganz oder geteilt zu

m. feinste Kurlage, Eentral-
bk'zung. Gar und elekt. Licht, sch.
warten in den Knranlaaen. 2712

Ai!hkl«ißr. 18,
? ?1°̂ tage , Ecke Luiscnstraße,
Nochhcrrschgftlichc Wohn-
dni  0 Zimmern und
i?J5 „ mit  reichem Zubehör
her i E '» Comfort, Lift :c.
» 1905 zu vermiet.
»5 'ch" gung zwischen8 und 4
M-tropU " " Eure-n Hotel

».^ "lkS-AIlkc 33
8 qw " ^ " bliche Wohnung . ®t.‘
wer ^ "^ änae. Aadezim.
^ll 'ernn- J Sommern. 2
küch, ^ ' tbenuhung der Waich-
Ritten ^ 1 Oktober zu v.r-

/ Theres erste«taoe.

^Väfnergaffe 8, 2., Wohnung,
8 Z .. K. ». 2 Maus., per

1. Okt., ganz od. getheilt, zu vcr-
micthen. Näh. Kl. Wcbeigassc 13'
bei KaPVeS . 1051
«WSSSSSSSSSSSs
«A,aiscr-Fricdrich-Nmg 67 ist die

8. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reich!. Zubehör per sof. zu vm.
Näh. daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kimme!. 2198

LZsirckigasse 10, 2 , 8-Zimmcr-
«4 Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu ver-
uiiclen. 2907

>IiLUilhcImstr. 16. herrschaftliche
Bel-Etage (8  Zimmer ) zu

verm. Ikäheres Kaiser Friedrich.
Ring 28, Part . 3141

7 Xinimcr.

Weg;mes iißliirr
ist die herrschaftliche2. Etage
Ado1fsa!!ee43,
7 Zun. mit reicht. Zubeh. und
allem Comf. der Neuzeit aus-
gestaltet, per sofort od. später
zu vermiethcn. Näh. daselbst
oder Bauburcau, Part . 3280
.lisavelhenstr 19, 2, 7 Ziui.,

■vs« Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenaufzug, Garten zu verm
Näh. 2. Et. 727

G

s.

Kaiser -Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend auS 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage, 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, geräum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalber zum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näheres daselbst oder

Bureau Lion , Fried-
richstraße. 5304

LUwiicr-Friedrich-Rinq 6o sind
hechherrschastl. Wohnungen,

7 Z!,n„ 1 Gardervbezim., Central«
Heizung i>. reichl. Znbeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser¬
in kiedrich-Nina 74. 8. 6631

SUisenstraße 24 ist die erste Et.,
von 7 Zimmern, und Zubeh.

auf 1. Oktober ztt verm. , eventl.
früher. Näh. 2. St . 4397

linier dieier Rubrik werden fJnferafe bis zu 4 Zeilen bei 3*maf
.wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Srfcheinen nur Mark 3.— pro Monat.
C2eTf Cjr» EsÄ?RÄ?rLd MS?<C£SÜ Ci£ ii  Gs £»

' « Einzelne Permiethungs*3nlerafe5 Pfennige pro Zeile. •

m Ncub . . Ecke NHeurstr.
u. Kirchgasse, auf sofort

evcnt. später, zu verm.
3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reichl. Zubehör, mir
Personenaufzug, Eentralheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eleg., mod. Aus¬
stattung. Näher, das. und bei
A. Müller, Kaiser Friedrich-
Ring 58. 4!04

tzKL̂ilheunilr. 5, sehr sch. Wohn..
2. St ., 7 Zim. in. 2 gr.

Balkons u. reichl. Zubeh, eventl,
mit der darüber befindl. Giebel,
wobnuiig, zu verm. Näh. zu erfr-
Kreidelstr. 5. 2714

WHtliujlraßc 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reichl. Zubeb., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

5>2abnhosstr. 22 eine sch. 6-Zim.»
'V * Wohn, im 2. St . auf sofort
zu vermieten. Nähere« bei C.
R-nker. 4029

t̂ otzheimcrstr. 36, hcrrschaftl. 6»
Zim.-Wohn (1. Stock) mit

reichl. Zubeh. per sofort od. ipäter
zu vermiethcn._ 9131

Haus,
6 Z mmcr, mit Garten zu verk.
od. ganz od. geteilt zu vermieten
Eigcnhcimstr. 3. 4403

Kivchgaffe4
Ecke Luisenstr., Wohnung,
1. Et., 6 gr. Zimmeru. Bade¬
zimmer, m. allem Zubehör, be¬
sonders für Arzt geeignet, per
1. Okt, ev. auch früher z. vm.
Näh. im Hulgeschäft. 4396

^archgaffe 47 ist tut 1. und 2.
* •' Wohnungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Pions . u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung. _8298W» » W>!L1
8i» fsiriurs fandjjan»,

schon gelegen, 6 Zimmer, Küche,
großer Garten, zum I. Juli zu
verm. Näh. bei Petri , Nero¬
straße 28. 3381

«,H4iweshcmierstr. 8, 6 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, Erker,

2 Mails, und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Friedr.-
R-ng 53.  _ 1576

fil ^ lla Solmssir. 8, tue Bel-Et.
von 5 bis 6 Zim ., Balkon

Badezimmer u. Gartenbeiiupiing
in. Zubeh. für 1. April 1905 zu
verm. Nab. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12, Park. 7564

Villa,
ruhige Lage, zw. Wilheliiiftr.
u.Kurpark,Hochpnrterrc .m
schönem Gurten, 6 b >s 7
Räumen, getäfcllem Speiseziin.,
Erker, Veranda, belle Soitterr.-
Räume und reichl. Zubehör zu
vermieten. Anzusehcii von 1 i
bi« 4 Uhr 750

Tdeodorenstraße1».

t 5 Zimmer.

ttlsdclheidstr. 84, 3., 5 Zimmer,
elektr. Licht, Bad, Mansarde»,

Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Karlstr, 7, 2. 2190
hDßdolfstr. 1, Vdd.. 5-Zunmer-

Wohnung mit Zubehör zu
verm. Näh. Justizrat Dr. Alberii,
Adelbeidstr. 24 1. Et._ 1504

isiii atdrmg 25, 5-Ziinnier-
vJl Wohn. m. Zub., 2. oder 3.

Et., sof. zu verm._ 4195
iB^ iSntatdring 39, 5-Zimmcr-

Wohnung m. reichl. Zubeh.
per 1. April zu verm. 6145

Näb. 3. Stock.

Ecke Grosze und kleine

Burgstraßei.
5 Zimmer nebst Zubeh., 2. Et,
Gas u. elektr. Licht, seither von
Arzt bewohnt, auf 1. Okt. zu
verm. Näheres bei Dldain.
Porzellanhandiung. 2887

^ ^ ambaasthat 12, Gtb., Part,
5 Zim., Bad, Speise kam.

Balkon sofort zuverm. Näh. bei,
C . Philippi,

317_ Dambachtbal 12, 1.
F^ msersir. 36 (Landhaus) freie

gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.
m. allem Zubeh. zu vcrm. Preis
900 Mk. Näh. Part . 3143

Jäfnergasse3, 2.,
•r> Zimmer, Küche, Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergassc 13 bei Kavpes. 4119
4^ellinundstr . 58, 'Neubau, Ecke

Emserstr., 5-Ziin.-Wohnung,
Part., mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22. Part . 1571

Kttderttlltze3
1. und 2. Etage von je 5
Zimmern mit reichlichem, der
Neuzeit entsprechendem Zube¬
hör, ans 1. Oktober zu verm.

Näheres Parterre. 4455

Ä .bfieinetfir.6, sch. 5>Zi,n..Wohn.
in neuerb. Landhause, angen.

Höhenlage, mit gr. Garten. Näh.
das, od. Philivvsbcrgstr. 36. 5500
SHiaiser-Fciedr.-Ring 60 sind im

1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich oder später zu verm.
Näb. 1 r._ 1102
4»jahustraße 6, 1. St ., 5 Zimmer,
^ Badckabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt. er. evenlh auch srüher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer L Co.  _ 4025

48, 6 Zim ., Küche,
wl Ba'kon, 2 Keller, 2 Mans..
neu hergerichtet, sofort oder später
zu vcrm. 'Näh. Bdh., Part. Bc-
sichtiguna jederzeit.  _ 117
«Hliederwaldstr. 10, Ecke Kleiststr'

sind Wohn. v. 4, 3, 5 n. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
straße 10. Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ning 74, 3. Et. 4443
^ranienstraße 52, 1. Etage, per

sofort 5.»Zi»mier-Wobnung,
2 Maus , 2 Keller, zu vm. Näh.
Part , rechts oder bei Klee «,
Moritzstr, 87, Laden._ 4208

Kljriiillriljk 94
Bel-Etage. Wohnung v. 5 Zimrn.,
Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Ott.
zu veriiii:ten. Besichtigung nur
von 11 bis J Uhr morgens und
5—6  Uhr nartimittaqg._4458
«iVrhcmgauerstr. 8, bei der ilitui]-

kirchc, hcrrschaftl. Wohn. v.
5 Zim., Küche, Speiset., Bad.
3 Balk., Erker, Gasbadeofen, Gas¬
herd, Kohlenaufzug, zu vm. Näh,
Part, rechts. 8079

^U> hei »gauerflr . 8 . 5- ». 3-
Zim.-Wohnung, der Neuzeit

entsprechend, zu vermiete». Näh.
Park, rechts. 4337
Älthcingauerstr . 10, u. Eck- Elt-
tft- „illerstr . sind herrschastiiche
5-Zmmerw., der Neuzeit emspr.
einger., per sof. oder 1. Slpril zu
verm. Näh. dort, Part, , l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtsir. 22._ 5909
^aunusstr . 19, frdl. 5-Zi»i.-W.,
^ neu bcrgerichkct, auf gleich zu
verm. R. das., 2. St . 223
^I ^ alkmühlstr. 29, Hochpart, in

Billa, 5 Ziinmer, Bad
Küche, gr. Balkon, reizl . Zubehör
U. Garten sofort oder sp. 1577

In Wä WeAerwa!̂
Ende Eonneiibergcrsiraße, ganz
nahe den Kuranlagen, ist per 1.
Okt. der 1. Stock mit 5 hübsch.
Zim. u. Zub. an kleine, ruhige Fa¬
milie für den bill. Preis v. 1000
Mk. zu verm. Näh. das. von 10
bis 12  vorm , Part. 4281

4 Ziinmer. I
AIrndtstr . 3, 2., r., schöne 4-

Zimmerwohn., Bad, Balkon,
Gas, elektr. Lichtu reichl. Zubeh.,
in schönster Lage, wSgzugshalbcr
bis 1. Juli , eventl. auch später z»
verm. Anzus. zw. 10—12 vorm.
u. 2—4 nachm,_ 4027
HLiücherstr. 17, Neuvau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
p. sof. o. sp. Näheres dorrselbst
Part ., r._ 8672
A^ oyheimerstr. 51, in allernächster

Nähe des Bismarckrings, 1
schöne4-Zimmer-Wohnung, Bel-
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l. 8176
g ^ otzhcimerst., in nächster stiähe

des Rings, sehr sch. 4-Zim.-
Dobn., 2. Etage, per 1. Oktober
preisw. zu vcrm. Näh. Rauentaler,
straße6. im Laden. 4101
Reuba» Dreiweidenstranc ^

schöne 4 Zimmer-Wohnungc"
mit reichl. Zubehör und allem
Conifort der Neuzeit, Bad, Erker,
2 Balkons, Gas. Elektrisch, Auf¬
zug, Warmwasscr ic. p. 1 Okt.
oder früher zu vermiethcn. Näh.
daselbst oder Bismarckring 2,
Hochpart, bei 4456

^Qrbacherstraß- 4. Parterre oder
2. Stock, 4 Zimmer, Bad u.

Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 4082 ,
(ZLchöne4-Ziinmcrwohn, Küche

und Keller per I. Okt. zu
verm. Näheres Hellmundstraße 36,
Part . 4337

§Û heingauerstr. 10 u. Eck- Elt-
** *■ vcherstr. sind herrsch. 4-Zim.
Wohn., der Neuzeit entspr, einger.
per sos. oder 1. April zu vm. N
dort oder b. Eigenlh. II . Lill,
Albrechtsir. 22. 4401
^« ödcrallee 12, 4 Zim., Küche)
** *■ Keller und Mansarde, neu l
Hergericht, auf gleich zu verm. N.
Part.  8297

Laalgasse 30, Hth., Dachwohnung,
C*7 4 Räume, 1 Südj? u. Keller
(liionatt. 23 M.) -u verm. 3163 >
A, -danstr. 1, 2. Et., 4 Zimmer
^ mit Zubeb. aus 1. Juli zu
verm. Näh. Part. 258» '
rZpedaiiPlatz1. 3. St ., 4 Zimmer, j
^ Küche, 1 Mans. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus '
sofort zu vm. N. da . 1. St . 8959
^Lcerobcnstraße31, mod. 4-Zim.-
v Wohnung, 2. St ., geräumig
und frei, zum 1. Okt. zu vm. u.
kann bereits am 1. Scpt. ohne
des. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Nachmittags von 3
bis 7 Uhr._ 3027
^Lcharnhorststr. 4, große4
W Zimmerwohn. 3. St . oder
Parterre, der Neuzeit entsprechend.
zu vermieten._ 4317
^chwalbacherstr. 30, Gartenseite
w  schöne4-Zimmer-Wohnungen
zu vermieten, 4927

Patcri0aflr(ige3
Neubau, am Zictenring), sehr
chöne4»Zimmrr-Wohnung preis-
wcrth zu vcrmiethen. 6933

Näh, daselbst.  _
Sflorfftr: 1. amB.siuarckrmg, 4
T'ß  Zim ., Küche, Keller, Mans.
Stäb. 1. St . 3983
^ßlorrstr. 14, 4 Zimmer, Küche,
’Sy  Badekammcr, Mansarde und
2 Keller  zu verm. 8440

Aorkstratze W,
eine sch. 4-Zim.-Wohn. m. Zubeh.
an verm. Näh. Laden. 3669

meinem Neuvau Friebr'ch-
'O straße 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3901

Friedrich Vonhausen, s

3 Zimmer.

kjahiistraße 4, fein Hths., sind 4-
^  Ziwmcrwobn ., der Neuziil
entspr. ausgesi., sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part . 5178
<iUU) oritzsir. 29 ist eine schöne

geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reichl. Zubeh. zu
verm. IV . Himmel , Kaiscr-
Friedrich-Ring 67. 2453
^VRIoritzstraße 37, 3., 4-Ziuim.»

Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei KleeS im Laden.

7259

ffljiebcrroalbflr. 3, 3- und 4»
Zimmer Wohnungen mit

allem Eomsorl der Sieuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.<Wohn.

große Terraffe.

l»HIcudau Philippsvergurj 8a,
4-Zim.-Wobn. per sofort

verm. Näb. daselbst. 8671

<8)heinstr. 63, Part ., 4-Z,mmer-
Wob», incl. Bad, Küche, u,

Keller, ohne Mansarden, per sof,
oder sväter zu verm. N. das. 301

Marstr . 18, 1. St ., Wohn, von
3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,

auf 1. Juli od. ip. zu verm. Näh.
Part , 76i

^21 arstraße 15 (Landhaus-Ncub.)
**  Wohnungenvon 3 Zimmern
mit Bad n. Balkon zu verm. Näh.
daselbst uud Nüoeshcimerstraße11,
Baubureau._ 6827

delheivstraße 91, Hth., 1. St.,
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Al cpandrastr. 1, P. _ 53063»vermieten:' Ädolssallee 37?3. St ., freunbl. Frontspitz-
Wobn. von 3 Zimmern, Küche etc.
an ruhige kleine Familie. Zu
bes. bis 12 Uhr mittags und von
5—8 Uhr  2287
^vrcchlftr . 84, E. Oranienstr., gr.
&  Eckt. m. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Mctzgcreibetr., s. Schwemem.bes.
gecign.. wen. Conc., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. l._ 4461

IrniffiriiMlimg,
3 helle, freundst Räume, au ruh. ^
Leute preisw. zu verm. Carl
Claes , Bahnhofstr. 10. 4328

rtlevtramflt . 13, schöne große
3-Zim.-Woh,iung im 2. Et.

p' c 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Part , bei Hiort. 3380
^Lerlramstraße 20. Älb.. Man-
'V lardenwvhn., 3 Zim., Küche
U. Zubeh. aus gleich zu vermieten.
'Näh Bdh., 1. l. 4292
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P?-! lüchers>atz 5, 3- u. S»Zim..
Wohn, nebst Küchep, 1. Okt.

zu vermieten. Näheres Blücher-
3984Platz4, Hochp.

gj> amvaLthal 12, G:h., schone
'*>*' Mansardewohnung. 3 Maus.,
Küche, 2 Keller, art ruh. kinder.-
Leule sof. zu verm. 'Näheres bei

C . Philipp !,
225 Dambachtbal 12, 1.
Ecke Dotzheuner- u. iiicdricher-
’l2/ straße 2 sind 3- «. 4-Zimmcr-
Wohnungen per sofort zu verm.
Näb. das. 1. Et. links. 1513
^otzhrimerstr . 72, Bdh,, Krontsp.,
/W 3 Zimmer, Küche u. Zabeb.
auf 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Mb . Vdh. Part._ 1363
8 -Zimmerwohn., große Räume,nebst Küche und Zubehör per
1. Okt. zu verin.Dotzheimcrstr. 106
Näb. bei Becker. 1. Et. 2992
HÛ eubau Dreiwcidenstr. 6. Hth,,

Dachgeschoß, schöne3 Zim-
mer-Wohnunst mit Kücheu. Spcise-
tam. Per 1. Oktober ober früher
zu vermieten. Näh daselbst oder
Bismarckring2, Hochp. b. Aßmus.

4457

HTA-eubau Eltvillerstr. 7, Bdhs.
3-Zim.-Wohn., der Neuzeit

entspr. Ausst., p. 1. Juli od. fr
zu vm. Näb. daselbst. 8858

^H»euvan Etlvlllcrsiraßc7, Slv. ,
Ar4 3 Zimmer und Küche, p.
sofort oder später zu verm. Näb.
daselbst  _ 1337
/Lltvillerstraße 2, Bdh., sind 3-
^3 - Zim.-Wohn. auf 1. Juli od
später zu 'verm. Näh, Dotzheimer-
straße 74. 1. St._ 8635
/Liltvillerstr . 8, mehr. 3-Znnmer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straße 9. Mtlb., P . 4261
Eleonorenstraße 4, 1., ist eine

Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Anzuseh. von 12—4 Uhr.
Näh. Langgassc 31, 1. 43111

uiserstraße 75, 3—4-Zimmer
Wohn., Frontsp., auf gleich

zu vernn_ 3273
^Krbacherstraße 4, Hth., 3 Zim.,

Küche im Abschl., p. 1. Okt.
zu verm._ 4083
Erbacher,tr . 7,  3 . ®t, 3 Z.,
Vo Küche, Bad, Balkon, Erker,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm.
_4283_
C^ elbftraßc 22, Htb., 3 Zimmer
HD mit Abschluß, cig. Kloset und
s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten. 4067
ê eldstr. 22, Hth., Fronlspitz-
\y  Wohnung, 3 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm.  4068
«k7» riedrichst «asre !SS , Himerh.,
HD ^ Zimmer - Wohnung,
Küche und Keller per 1. Oktober
zu vermieten._ 4363
{ttncijcnauftr . 8, 3» u. 2-Zim.-
>2" Wohnungen im Hth. sof. od
1• April zu vcrmiethen. Näheres
Bdh., 3. St., rechts. _ 2869
/Ädjönc 3-Zil»mer-Wohnung, ml
'S 1. Stock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sof. zu vcrmiethen
iIneisenaustr. 20, Laden. 1315
/schone 3Zim»ier>Wohnung,Bad,

warmes u. kaltes Wasser, per
1. Oktober zu vermieten.
4077 Gneisenaustr. 20. Laden.

3 ägerstr.3, nächst der Waldstr.,sch. 3-Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern aus 1. Juli z. viii. 40
«Karlstr. 28,.Mild., 3 Z., Mans.-

Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Bdh.. Part._6573
^Aarlstr . 39 , Mtlb., Dachge-

schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in des.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm 'Näh. Bdhs. p, I, 3321
LMVrichcrstruße6, n . der Lotz-

heimerstr., schöne Wohnungen,
. Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sveisekainm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst-Part, oder
Faulbrumienstraße5, Scitenb. bei
Ir . Weingärlncr. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu vcr-
mieten._ 222
Aehrstr . 2, Wohn., 3 Zimmer,
^  Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Preis 420 M._ 3985
^jehrstraße 16, eine gr. u. klein.
^ 3-Zimmerwohn. per soft oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1- St ., 1._ 6264
HHuxembnrgstraße4, Bel-Etage,
^ 3 Zimmer mit Zubehör per
1. Oktober zu vermieten. Näheres
Part ., links.  _ 4335
tH> etlclbecksträße3, sai. 3-Zim *

Wohnung mit Zubehör zu
vcriniekben._1809
»» eltctbcckslr. 7. Ecke Iorkstraße

sch. 3 Zim.-Wohunngeu mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._ 6425
«V °ÜC nuJOetnc3-Zi„»nerlvohn.

billig zu vermieten. Georg
Schmidt. Ncttelbeckstr. 11, Hochp.,
inks. 5473

^VZettelbeckstr. 14, schöne3-Zim.-
Wohnungen billig zu verm.

Näb. dakelbst._ 2177
$Jit )i!ipp<*bcrgiuaBf2. Wotinung,
TK 3 Zimmer nebst Zubebör an
aub.  Leute zu verm. 4140

<L! hilippsbcrgitr . 49,
*?*• 51 und 53 schöne,
große 3Zimmer WohnNnzen,
der 'Neuzeit entsprechend cin-
gerichlet, per 1. Oktober zu
vermieten Näheres bei
A. Oberheim oder C. Schätz-
ler, Lahnstr. 4. 4024

W^ -auenralerstraße6, sehr schöne
*94  3 -Ziinmerw. mit Bad und
Balkon, zum Preise von 550 Hl.
per 1 Okt. zu verm._4102
§Ä3-cmtnU)alerfir. 8, 3-Z»»mer-
*94  Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas,-Bad und Speisek., auf
sos. od. später zu verm. 9821

Näh. das. Part._
IAauenihalerstr. 9, Hochp., 3-Z.-
8 » Wohn. (gr. Näume), Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Znbeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
bei Ja :. Chr. Keiper oder F.
Gieqerich._ 3159
gfclesante 3-Zmiinerwohilung, 2
^2/ Balkons, Bad zu vermieten
Raucnthalerstr. 12,_ 9018
HUI-Heiiiganerstr. 7, Hth., sch. 3-
*" *' Zim.-Wohn. zu verm Näh.
Eltvillerstr. 12, Part, bei Carl
Wi ciner.  4906
^UI-heinstr. 48, Ecke Oranienstr.,
*' *' großer Eckladenm. Wohn,
3 Zimmer, Küche, 2 Keller und
2 Mails, gl. od. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et. od. Kaiser-Friedrich-
Ning 78.  Baubureau .Sout . 3017
tzVnedstr. 25, an der Waldstr., ist
*r " e. Wohnung v. 3 Zim. und
Küche zu verm. 3263
>H) -öderslr. 21, Wohn., 1. Sr .,

3 Zim., Küche, Mans. und
säinintl. Zubeh., aus 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St._ 3957
<äVJümcrbcvg 39, Ecke Röderslr.,
*r ^ eine j:cu  hevgerichtetc3-Zim,-
Wohnung im Abschluß, 2. St .,
Preis 400 Mark, per sofort oder
I, Oktober zu verinietcii, 3862
0 aiarnlivrst>tr. 4, große3Ziiiuner-Wohuung in. Lager¬
raum und Torsahrt zu vermieten.
_ 4318_

12, Wohn, von 4
'S  und 3 Zimmern per Juli od.
Oktober zu verm._422
ĉ charnhorstslraße 18, 2. St ., sch

3-Zimmerwohn. niit allem
Zubebör auf gleich oder später zu
vermieten. 3856
cAtchiersteinerstraße9. Mld., p. 1.
'v Okt. 3 Zimmer Wohnnug zu
vermieten. 4218
^tchicrsleinerstr. 18, Hth.. 3 Zun.
S  u . Zubeh. zum 1. Juli zu
vermietbcn. 2990
^tchicrftcinerstr. 50 (Gemarkung
'S  Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohuutig von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näb
Neuaasse3 Part._ 1800

30, 2. El., sreundt.
'S  Wohn., 3 Zimmer, Küche,
Keller, event. Maus, per 1. Juli
zu verm. Näh Part. _ 1405
gttciuöofic , Ecke Schachrnraße,'S  im 1. uud 2. Stock, je eine
freundi. 3  Zimmer -Wohnung
sofort oder 1. Oktober.

Näh. Part._4364

Steingafle 21
ist eine Wohnung von3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten. 8825
^L ^ alianistraße 32, Frontipitzw,

3 Zimmer, Kücheu. Keller,
auf 1. Okrob. zu verm. Näheres
Part. _ •_ 4277
»tz-Zimincr- coentl. 4-Zim.-Wohu.
**  Walluferstr.. 7, Pi. P. z. vm.
Näh. Bdh., Hochpart_ 5009
dLöalluferslraße 9, Hth., schöne

große 3-Zint,ner-Wohniing
ans 1. Okt. d. I , zu verm. Nah.
Bdh,, Part. _ 4412
(ZLchöne2- und 3 Zuummvobn.

mit Zubehör i. 'Neubau'Wer-
derstraßc4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb .,
Part 1608

_ _ JiZr
LLcrderstratze 4,

Agzweig der Göbeustraße, Bordeth.,
3 Zimmer, Hint-rh., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkelleru. Lagcr-
raum zu verm. 1796

testendstr . 3 , Wohnung von
' 3Zimmcru». Küche zu verm.

Näh, bei L. Mcurcr, Luisenstr. 31.
_ _4368_

‘•RSObclmmeuflt, 1, P„ 3 Zj „,.,
Kücheu, Zubeh. auf sos. a.

ruh. Miether zu verm. Näh. das.
od. Aauburean Hildncr. Dotz-
beimerstraße 41._ gz06
^ » orlstraße 20, Bet-Etogc, drei
’gj  Z >m., Küche, compl, Badez,,
Plans., der llkeuz. entspr., preis,v.
zu verm. ^^ 5

8 ictcnring 12, Mtlb., sch. 3-Z.-
^ Wotn. per 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Baubureau. 3933

schöne 3-Zim.-Wohnung mit
reich!. Zubebör auf 1. April

z. verm. Wasserleitung, cv. auch
Gas vorhaudeu. Bierstadt, Blumeii-
straßc 7._ __ 507
ê tchene 3-Ziunncrwohu, From»

svitze, Zubehör, Gartenbenutz-
Ulig , Bleich .' , per 1. Oktober zu
vermieten. Bk. 3.50. Näh. Grcuz-
straße 2, Part., Bierstadter Höhe.
Daselbst1. Etage. 3 Zimmer und
Zubehör, Garte», Balkog x. 1. Okt.
Mk. 550. ' 3670

Sonnenberg,
Gartcnstr. 4 a, 1. Etage, schöne
3 Zimmer-Wohnung mit Balkon
und Zubehör, alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet. Herrliche
Fernsicht, staubfrei. Preis M. 480.
_ 4225_

Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
p. sofort od. IPätep zu verm.

in Dotzbeim. Rbeiniir. 49. 1718

Zimmer.

SM'blcrflrajje3, 2 Zimmer und
^ Küche, Bdh., per 1. Juli z»
verm. Zu erfrage ,1 Römcrbcrg 2,
Eckladen. _24

dlerstr. 31, 'Neudau, schöne 2-
Ziiumcrwob»,, Gas, Cwset

im Absch. uud 1 Zim. und Küche
per 1. Oktober, eventl. früher, zu
verm._ 4422

dolsstraße1, Stb ., drei2-Zim.»
Wohnungen mit Znbeli. zu

verm. Näh. Justizrat Är . Alberti,
Adelheidstr. 24, 1. Et . 1506
^I ^ erlramsiraße 22, Hth., schöne

2 Zim .-Wohnung in. Küche
und Abschl. auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Bdh., 3. Stock, recht?,
vormittags._ 4192
Vl-icrtrnuirtragc .20, Hth . 2 Zi m
^9  u Küche auf 1. Oktbr, zu
verm, Näb. Bdh, 1. l. 4294
gleich,Ir . 19, Dach., 2 Z. u. K.
rO  sof . zu verm._ 4430

ohnung von 2 Zim., Küche,
Keller im Hth , 2. Et., ausW

1. Juli zu verm. Blücherstraße6,
lei C. Gerhard, 3019
>»tzLitlowstraßc 15, Scke Zieteu-

ring, schöne2 Zimmer-Woh,
uung nebst Zubehör, Part., per 1.
Oktober zu verm. Näh. 1. St . l.
«Stubnu ) Dotzheimerstraße103

(Gültler), gegenüber Gütcr-
bahiihof, sch. 2-Zini.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345
^K'Zuuwcl-Wohnung (Frontsp.),
^  LnUi | Billcnkolonie Eioen-
beimstr. 1. _ 4408

Emserstr. 35 ,
Fremrdl. Almtspitzw.
an ruhige Leute zu verm. 4399
/Eltvillerstr . 2, Bdh., sind 2-
>2- Zim.-Wohn. auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimcr-
straße 74. 1. St._ 8631
k̂ -eidiir 10, Mans.-Wohii., 2 Z.

ii. K. z. verm._ 4162
Ĉ elDfiraße2b, Nlaus.-Wobnung,
o 2 Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu verm._ 4069
Ĉ riedrichilraßc 19, Skv., 3 , 2
O Zimmer, Küche und Zuvcb..
neu hergcrichict, an ruhige Fam,
ver 1, Juli. _ 3963
t £ > oepenftr. 17, Bdh., sch. Fronl-
>2/ spitzw., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.
sfamilie zu verm. Näh, Bdh, Part .,
bei Walther.  _ 4074
/Stocbenftr . 17, Mtlb., 2 Zim.

und Küche an ruh. Familie
zu verm. Näh. Bdh., Parterre,
bei Walther. 4075
/ ^Köbenstraßc 19, 'Neubau, vcr-

schiedene2-Zim-Wohnmigc»
mit Küche per sofort oder später
zu vcrmiethen, ' 1329
/gneisenaustr . 6, 'Neubau, nur
V * Bdh., fdi. 3-Ziui.»Wohnnng
zu verm. Näh. das. oder Luiseu-
straße 12, lei 1°1>, Aleier . 3888
«.HL̂ ohnmig, 2 Zu», und Küche

mit Stallung f .2 Pferde
und Remise, event, mit etwas
Gartenland, bill. zu verm. Grenz-
nraßc 5, Bierstadterböbc. 2937

Mingstrasse
schöne Mansardwobn, 2 Zimmer.
Küche usw. b. zu uevin. 4032

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webergassc 13,
bei Kavpes._ 4120
s&eleuenftr. 3, 1. Sr,, u sreundl.

Zim. IN. Keller sof. zu verm.
Näh. Part . 2427
^LelcnenslraHe 4 , 1. Et., 2

schöne Zim. in.Heid>, . Wasser,
scp. Abschl., auch für Bureau, zu
vermieten._ 4366

«r 2 Zimmer, 1 Küche, 1 Keller,
per 1. Oft . zu vermieten. Näheres
BdhS. 1. St . 4323

w

L̂ ellnnuldstraße 35 ist eine Dach-
wobilung, 1 Zim. u. Küche

per 1. Oktober zu verm, 4043
me Ä Zim ' er -Wohnung
und eine 1-Zi >timec -Wol >-

nung nebst Küche und Zubehör
auf 1. Oktober zu verm.
4223_ Hcrrmannstr. 17, 1. I.

Hirschgraben T
2 schöne Wohnungen Per 1. Okt.
und 1 Dachwohnung ans gleich zu
verm. Näh. Laden. 4246
Lchönc 2—3-Zim.-Wobnniig aus
(9 1. Juli zu verm. N. Jäger-
straße 7._ 3171
(» dj. Mansardwobnung auf gl.
'S  od. 1. Juli zu verm. Karl-
straße 32. Bdh., 1._3390
/Kaiser-Frfedr.-Ning 45, Hlhs.,
«r schöne2 Zim.-Wohn. an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Büb. Part, l._ 4291
fljSadjujof)« , 2 Zim. und Küche

per 1. Aug. an ruhige Miet.
ohne Kinder zu vermieten Kirch-
gaffe 52, Laden. 4232
Lehrstr . 14, 2 Zimmerwohnung
^  an ruh. Familie per 1. April
zu vm. Näb. das., 1. St, , l. 6265
^ ^ chtslr. 31, sch, Mansardwobn.,
^  2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
auf 1. Juni oder später zu verm,

Näb, 1. Stock._4177
Zwei gr. Mansarden

zusammen, auch einzeln zu ver¬
mieten. 2703

Ludwignraße 10, Bäckerei.
Zimmer und Küche zu verm.

&  Michelsberg 28, 1. 4411
^ ^ onsard-Wohnung, 2 Zimmer
♦V *- und Küche, ' zu vermieten
Moritzstraße 42. 4398
>j>^ erostraße, Wohnung, 2 Zim.,

Kammer, Küche u. Zubeh.
auf 1. Juli ob. später zu verm.
Näh. Wioritzstr. 50, 1. r. 2954
^« »cttelbecksir. 14, sch. 2-Zimmer-
V »- Wohn. von 280 Pik. an zu
vermietben. 3054
tzĤ lanerstr. 42, Wohn, von 2
^ Zim. u. Küche, 1 Zim, und
K. und 1 Mails. zu verm. Näher.
1. St. 3702
^vck us 1. April 2 kl. Wohnungen

zu vermiethcn. H. Schmeiß,
Platterstraße 46._ 6189
HlZerschiedmekleinere Wohnung.

aus 1. Juli an ruh. Leute
zu verm. Näh. Platterstraßc 46,
Part._ ._ 8024
RlttleuWiem. 20,

sch, 2-Ziuimerwohuung per Juli
zti vcrmicthen._ 3569

Wulgilirerstratze 14,
oberhalb der Eltvillerstr., siud sch.
2-Zimuier-Wobnnngen im Hinterh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280 P!. an zu verm._ 84
MZiedstr. 13, Neubau, sind sch.
** *■ 2 - und 3-Zimmerwohn. mit
Balkon auf I . April zu vm. Näh.
Waldstraßc 18, Part . od. Adler-
61, I, bei K, Auer. 3796
<̂ Z-ödcrftr . 2L . kl. Dachwobn.,
*9*  2 Zimmer, 1 Küche, a, gleich
0, 1. Aue. zu verm. 27.2. St , 4380
/Line avgejchl. Wohnung von 2

bis 3 Zim. aus 1. Okt. zu
vermieten. Näher. Röimrberg 30,
p, Tr., r._ 4037
«jLÖmetbctg35, 2 Z. u K. auf

1. Aug. zu vm, 18 M. 3885
^ .errobenstrafic 31 , Frontip,

2 Zimmer, Küche, Keller, per
1. Oktober an ruhige, kinderlose
Leute zu vermieten. Gute, s-cie,
gesunde Lage. Besichtigung bis 3
Uhr nachm. Preis M. 350.

4113

^chachtstr . 9, Fromsp.-Wohn..
2 Zimmer und Küche aus

1. Okt. zu verm.  _ 4405
(Ixchachinr. 16, Mansarde, Giebel,

Wohn., 2 Zim. uud Küche zu
v rm._ 4273
bß  Mansarden mit Glasadschluß
&  zu vermieten. Scheukendors-
straße 1._ 2269
/Atchicrsienierstraße9, Mtv., p. 1.
'S  Okt. 2 Z mmer-Wohnung zu
vermieten. 4219
/̂ chicrstkinerstr 12, sch. Wohnung
'v <Seitcnvaii) 2 Ziinm ., Küche
u. Keller ans 1. Okt. z. vm. 4431
^Lchlvalvacherstr. 79, 1. Sr ., b.,

schöne2-Zimmerw, an 1—2
Personen auf 1. Oktober billigst
zu verm. 4402
ck̂ achwohnnug, 2 Zimmer und

Zubeh. auf 1. Juli zu vm.
Sreiugassc 23. 2944
(̂ lriugafsc 25 eine Dachwohn.
'S  von 2 Zimmern und Zubehör
ans I. Juli zu verm._ 1590
/£grtci:igaii'c 29, Hths., Dackist. fl.
'S 2-Zimmcrwohn. mit Zubeh.
auf 1. Juli zu verm_ 2193
("Vrcie Stube, Küche, Keller, gcg,
"O etwas Hausarbeit it. Bed. c.
all. Frau an ölt. Ehep. abzugebcn
Tau nnsstr. 19, Stb ., 1. St . 2309
^V̂ alramslraß- 32, Mansardm.,

2 Zimmer, Küch, an kleine
Fam. ous 1. Okt. zu verm. 2iäh.
Part . 4276

^IL^ aldstr. 32 ist eine Wohnung
von 2 Z. iz. K. für 110 M.

»wnatl. zu vermietê. 4165

Uüterloojjratze3̂
(Neubau, am Zielenring), schöne
2-Zünuier-Wohnung im Hinterh.
preiswerth zu vermictheii. 6937

Näb daielbst.

2 ZilMüer mld Küch?,
Stb ., zu verm. Wellritzstraße3,
2. St._ 3993
VliicUrißfir . 38, Hlh.,2-ZtU>n>er-

Wohn, per 1. Okt. zu vm.
Näb. Bdh., Part . 4048

etb., Zim.aAttellritzstr. 45,
u. Küche zu verm. 6083

bHorkstraße 4, 2- und 3-Ziiumer-
Wohnung im Hth. zu verm.

Näh. 1. St , l,_ • 3691
ZN̂ orkstr. 10, Hth., 2-Ziimner-
E / Wohnung sofort od. 1. Jul
zu vermiethen._ 3455
^Û orkstraße 14, Borderh., 1. Sl .J
Er 9 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
aus 1 Okt. zu verm._ 4206
SJlortftr . 14, Stb,, 2 Znn., Küche
Er und Keller zu verm. Näh.
Bdh.. 1, St , links._ 3351
HV̂ orlstr. 25 sind 2 Äans ., zus
Er oder auch geth., auf gleich zu.
verm. Näh. das., 1. St . l. 8780
/schöne 2-Zimmer-Wohnniig gl.
'S  od. später zu verm. stläheres
Vorlftraße 31, 1. 3584

3 ictenring 14,M>ttilba,i,sch. 2-Zimsitcr-Wohti. zu
verm. Näheres Baubureau,
Zietenring 12, 2645

Sonuenberg, Tatst". 18, ist
eine 2-Ziininerwohnung zu

veriiiietcli. 3341
<? ^ n meinem Hause, Dotzheim,

Nheinstraße 26, ist eine schöne
2-Zimmcrwohnulig mit Zubehör
per sofort oder sv. zu vm. 8905
/Lnie Wohnung v. 2 Zimmern,
^2 - Küche, Balkon n. Zubeh. sof.
zu vm. 9täh. Dotzheim, Wilhelm-
stratze.23. 1022

1 Zimmer.

î /delheidüraßc 76, Part ., groß
hell. Frontspitzziinmersofort

;u vermieten,_ 9181
dlerstr. 30, Zimmer u. Küche
zu vermietbcn._ 8667

tzLgdicrstraße 50 1 sch. Zimmer,nacki dkr 4-f ’■nach der Straße, mit Keller
ans 1, August zu verm. 4062

dl'crstraße 59 ist ein Zimmer
und Küche per 1. August zu

vermieten. 4071
^K/dlerstr, 57, Dachw., 1 oder 2

Zimmer, Kücheu. Keller a.
1. Aug. zu verni,_4239

in Zimmer, Küch- und Keller
zu verm. Adlerstr. 63. 767

dlerstr. 67, Bdh., 1 Zim., St.
u. Zubeh. an ruh. Leute auf

3402
A
1. Okt. billig z» penn.
^Hgdolfsallee 6, Hth., 1 Zjpiuier

mit 2 Betten, separ. Eilig.,
mit Kah'ee 7 4>k. die Woche. 9790
«G-Lülowstr. 4, Hth.,

u. Küche zu verm,
Bdh., 1. l.

1 Zimmer
Ziäheres

3126

Sotzhennersir.94, 1Zn inner u.Küche oder 1 Zimmer zu ver¬
mieten. 1090

roßc hcizb. Aiansarde zu vm.
Ellenbogcngasse 11. 2321

/Lleonorenstr . 10, 1 Zimmer n.
Küche zum 1. Okt. zu vcrin.

stiäh. Nr. 5, 1 Tr. 3930
ĉ eldnraße 14, eine kleine Wohn.,
y ’ Zimmer und Küche a. sofort
zu verm._ 4254
Ĉ eibftr. 19, ein Zim., Küche u.
O Keller per 1. Juli zu verm.
2läh. Bdh., 1. Et. r. 2856
CVraufcuüv, 18, Hth., 1. St .,
HD 1 Zim., Küche ii. Keller auf
April zu vm. 3iä(j. Bdh., P . 6258
/S neisciiaunr. 20, 1., anßergew.
^3r hübsches Zim. in schön, frei
Lage mit herrl. Fernsicht, per sof
zu verm  _ 2629
h ^ cllmundstr, 27, 1 Zim., Kücheii, Keller zu verm. 2397
^Lellinundstr. 31 ist eine heizv.
9g  Mansarde an eine einz. ruh.
Person auf 1. Juli zu verm.
Näb. Bdh., 1. l._ 3351
a iine heizbare Mansarde auf 1.^ Juli zu vermietcn. Näberes
Hcllinuiidstr. 31, Bdh, 1 l . 3061
/ ^ ellmundstr. 31 ist eine heizb,

Mans. an ruhig. Leute aus
gleich zu verm. Näh. Bdh., 1. I.
_4469_
H ^ l'llmundstr. 41, Hih., im 1. St .,

ist ein Zimmer zu verm.
37äb. bei I . Hornung L Co.,

Häfnergasse 3, _ 3639
Aelliiimtbftr . 41, Bdh. mi 3. St .,
9g  ist ein Zim, zu verm. Näh.
bei I . Hornung & Co., Hast,er¬
gösse3. 2421

1 Zimmer, Kücheu. Keller zu.verm. Hirschgraben 18a, 1.
bei Wqlter._ 3743

3 immer und Küche sosort auruh. kl, Fam , 1. St ., z. vm.
Auch gut möbl. Mails, sofort zu
verm. Kellerstr. 6, P . 4194

ch, gr. Zimmer, event. auch
Wohn- u. Schlaszim. mit 1

od. 2 Betten zu vcrmictben
S
4899 Kirchgasie 36, 2 l.

Lndwigstras ;e 4 ,
Zimmer ii. Küche zu verm. 747
^judwigstr. 16, 1 Zimmer auf
'*»' aus gleich oder 1. August̂ zu
verm. 4467
1  großes Dachziwmcr zu verm,Ludwigstr. 15. 4334

Oranicnstratze 6V,
Mtlb., Parterre, 1 Zimmer und
Küche auf 1. August zu vermieten.
Näh. Bdh., 3. St. _ 4309
tzLHaiiembalerstr. 6, 1. St . r.,
*9*  sch. Balkonzimmer auf gleich
zu vermietben._ 8383
siU> aucn.halerstr. 9, MansardcM
*r 4 zi,inner mit Küche, alles neu
hergerlchtet, a» sol„ saubere Frau
ohne Kinder zu verm._ 3498
HDI-Hcmnr. 93, cm Zimmer und
*94  Küche zu verm. 3iikh. Elt»,
villerstr. 14, P ., b. Dietzel. 6683
8 Znniner und Küche zu oermiet.

Nömerberg  37 , 1. St . 8645
^tchwalbacherstr. 47, Dachwohn.

l Zi»,. ii. Küche, an 1—2
Pers. auf gleich od. 1. Juli zu
verm. Näh. I . St . 3163
(Aichönes Zimmer mit Küche u.

Keller billig zu verm. 3096
Einzus. Dienst, und Freitags von

8—12.
Walramstraße87.

'L illa Hildegard,
Walkmühlstr. 3k, 2., r. eine Stnbe
und Kammer, ii» Abschluß, f. 12
M. an anst. Person sof. zu verm.
Hübsche Aussicht. Anzuseh. von 8
bis 4 und nach 8 Ilbr abends. Zu
erfragen bei Aertben, 2 Treppen,
rechts. 4248
<?tz1estendstr. 20, ein Zimmer u

Küche an ruhige Leute zu
verm. Näb. Gtb., 2., r. 2967

immer, Küche und Kell. (Dach),
an kl. Fam. zu verm. 3490
_ Wellritzstraße 33. .

6
§!^ Ellritzstr. 47 ist 1 Zimmer,

Küche und Zub., im Hths,
3. Stock, per 1. August zu verm,
Daselbst sind 2 leere heizb. Maus..
Bdbs., sofort zu verm._ 4333
HUtzUilhelmuiciistr. 1, große grade
^ *9  Fronlspitzstub: ni. 2 Kamm,
an eine alleinsteh. ält. Dame aus
ofort zu verm, Näh. Dotzheimcr-

straßc 41, Part . I._ 3824
HUorknraße4, schöne Helle ßNan-
Er färbe an ciuzelstehende ruhige

erson zu vermieten. Näher. 1
St ., l. 3690

lieereZimmer etc, I
H/dolfsallec 3, H., 2 leere Part.-

Zim. auch als Bureau oder
Werkstatt geeignet, auf gleich zu
vermieten. 8333
/Lluc sreundl. Plans, mit Herd

an solide unabhängige Frau
zu verm. Näh. Adolssallee 37, 3.
nur bis mittags._ 2287
«Line schöne Main, mit Bett ».
^35 eine leere Pions, zu verm
Bülowstr. 15, 1. l._ 600

60, heizb. Mans.
iaU  an all-nnst. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermietbcn. ,
Näh. Part.  _ 3852  :
/LLneisenaustraße 16, Hth., P- \

links, leeres Zimmer zu
vcrmicthen. » . 2626

^ ^ elcnciiitraßc 15, leere Mans
V an einz. Pers. sofort zu vm-
Näh. Bdh,, 1. St._2660lauritiusstrasse8
ist ein groß, leer. Zim, im 3- St.
per sosort, für 12 Mk. monatl'
zu verm. stkäh. daselbli. . "11
^Zhilippsbergstr. 2, leeres Zim-an ruh. Perwn zu vm. 2054
^Leerobenstraßc 30 ein großes
^ Souterrain-Zimmer und 2
Monsarden zu vermieten. Näher
Part . 4000

Zimmer sofort od. ans sv- ?11
Schulgasse4. 441;

|j * öblirteZinimerJi|

Mdlerstraßc 8, 1. St . 1., möbl-
^ Zimmer. zu vermieten jum
15. Juli. _4M
§>« dlerstraße 35, P., schöne saud-
**4  Schlafstelle an reinliche Arb-
zu vermieten._ 371«
Mdlerstraße 41, 3 St ., sch. möbl,

Zimmer mit 1 oder 2 Bette»^
zu vcnn., daselbst auch möblir-k
Mansarde. 408f

dlerstraße 60, Part .,
reinl, Arbeiter gute,

Kost und Loais.

„-halten
billige

y83i
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/• >(fi!af[teEc frei Adlcrstraße 60,
V Htb., 2. Sk., b- Well. 94-21
ft «nft. taubere Arbcuer föuiieu

fofort Schlaf stelle erhallen.
k 'Iriiipj » ILr-Äft , 545

Adlerstraße 63, Hth. Part.
oö. 2 Schlafstellen
heidstraße 85, Hih

frei Adel»
1. 3635

lbrechrstr. 67, Vdh., 1., erli
). Mann Kostu. Log 4315

«Löbl. Zim. m. oder ö. Pens
verin. Blelchftraße 7,

8997
W »- zu i
ivrontfu1-ei Tvraii Dörr.

sreundl.
aust. Mädch. ob. Manu zu

iiiöbl. Mails.
h. ob. 1

bin Bleichnr. ]4, 1„ I, 4303
^HL̂cichslr. UV, 2., r., ein gut

möbl. Zim. an Hess. Herrn
zu veriiiietheu._ 5070
tSJeffcte Arbeiter erhallen©djlaf-

stelle Bismarckring 31, 2.
St., bei Bischof._ 2851
'(X.A). möbl., luftiges Zim. m. \
^ 2 Betten mit ob. ohne Pens.

Her derste . 16.
Part., sjstks eleg. möbl. Ziuiliier
ijionatl mit Frühsiück 25 u. 30 M.
auch wochenweise^  439
L̂ erderstraße 21, Part., crh. anst.

junge Leute schönes Logis
mit oder ohne Kost._ 9137
LDiaristraße 28, Mto., Part., bei

Frau Heinrich, erh. besseres
Mädchen Kost u,lb Loais. 1207
^>>nrlftr . »kl , 1 r ., eleg. möbl.

Zimmer ui. Klavieru. Balkon
preisw. i'of. zu vermieien , 4365
M>J «.tere Dame firn et m gebilD.

Familie angenehme Pension
Kaiser Friedrich-Ring 33, P 2560
^ >aiser-Fnedrich-Ring 43, 1. l,

zwei eleg. möbl. Zimmer,
auch als Wohn- u. Schlafziminer
zu vermiethen. _3746
e » lirchgasse 21, 2., sein möbl

Zimmer für sof. an einen
besseren Herrn zu verm. 9286

zu veriiiielyen Bismarckring 32, ^) >irchgasseÄ , n . zwei' mob!.
" rechts._ S0b>4 «V Zimmer mit 1 bis 2 Belten
lÄiii mobl. Zun. mit ob. ohne

P"'si. an einen ruh. Hru. zu
sos. bin. Blerchslr. 18, Lad. 3844
5)Llücherstr . 3 , Mittelb. l . r,

erhält reinlich. Arbeit. Logis
4379_

rf& cfunbeS, schön möbl. Zimmer
™ sofort an anst. Herrn oder
Dame zu vermieten, monatlich 25
Mk mit Kaffee. Bülowstr. 12, P.,
rechts._ 4241

tsi'in reinl Arbeiter
erh. Schlafstelle Blücherstraße 7,
Mtlb., Part., links. 4185

Wiesbadener General-Anzeiger.

Zimmer
und Pension zu bcrm. 9281

^chachtstr. 7, ein gut möbl.
Zimmer mit sep. Eing. bist,

zu berjiiietben. 2070

20.  Jahrgem «,

U îu hübsches möbl. Zimmer mit
^ 1 ob. 2 Bellen, auch in. Pens,
per sofort zu berm. Schwalbachcr-
strasie6, 2. El 1325
^Lchwalbachersir. 49, 3,möbl. Zimmer mit '

. r., sch.
möbl. Zimmer mit 2 Betten

zu berm.  _ 1898
~i  sw . möbl. Zimmerm. 2 Bett.,
-*• passend für 2 Herren, sofort
zu berm. Schwalbacherstr. 59, 1.
Sr , rechts._4213
schwalbacherstr. 59, l .,r ., hüösch
W möbl. Zimmer an zwei Herren
cd. Eb-vaar sof. zn verm. 8936

chiaistetle au lotiD. Arbeiter zu
vermieten Schwalbacherst. 65,

3. St . 3393

jJJjjeinl. Arbeirer erb^ Schwalbacherstraße
Ffritz Beck.

chlaslteUe
73, bei

28l2t-

^ örnernraße2, Hths.. 1., rechts
erhallen reinliche Arb.

Schlafstelle.
billig
4134

Ouifeuftr. .14, Hih., P., erhallen
Arb. Kost und Logis.  4256

«»HÛ auergässe8, 1., l., einfach
möbl. Wohn- und Schlafz.

- - - 4314

^Sr . Burgstr 9, elegant inöbl.
>2̂ Zim. frei mit u.j ohne Pens.
On parls fran̂ ius. 1232
4»fciJ.eiixlictie Arbeiter erbauen
*>#■ Schlafstelle . 4290

Näh. Dctzheiiiicrstr. 14, Stb. 1.
sauberes Logis mit und ohne
w Kost zu haben 2511
^_ Dotzheimerstraße 30.
(̂ rotzheimerstr. 46, Hth., P . l.,
^  erh. anst. Arbeiter Kost und
Logis. 3683

Zim. ni. Frühstück
25 J

Dotzhcimerstr. 50, 1. 8132

(Aich. möbl.
W'ssmonatl. 25 Pt.) zu verm.

rfCti, schön möbl. Zimmer mit 1
oder2 Betten bis 1. Juli zn

bcrm. Dotzheimerstraße 85, Vbh.,
2. St., l. _ 3284
H^otzheimerur. 94, 3., bei DiüUer,
™  sch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b z. vm.  9348
>4- cinl. Arveuer erhält Kost und

Logis Dotzheimerstraße 98.
Vdh:,"2. l. _ 1801

Ein reinl . Arbeiter
erh. Schlafstelle. Nah. Ellenbogeu-
gasse7. Hth., 8. St._ 3676Ŝ aulbrunnensir.12,1.,r.erh.ai Senteg. Kost und Logis auf
gleich, wöch. 10 M._4146
SMiöbl. Zimmer, 1 auch2 Beil,

zu vermieten Felbstraßc 10.
!• St.. 1. 4133
gftui anständiger Arbeiter kann

Schläfst, erh. Friedrichstr. 8.
Hth-, 3, Et.  2052

7öbl. Froutspitzzimmer zu bin
Friedrichstr. 50, 1., r. 3112

Schlafstelle zu vergeben. Büttner,
y*  Göbcnstr. 5, Mtlb. 4244
T sch. möbl. Zimmer bei sehr

ruhiger, guler Familie gleich
°der 1. Juli zu verm. Göben-
ÜHg_e 17, Miitelb.. 1. St .r. 8244
ftEocti ""i“ u,öbt. wcansarbe
. 911 Fr >. zu verm. 1091
Mvwgage 16, Bdh. 2. r., schon

iliöbliries Zimmer billig zu
Sgg - bei Thomtti 3541
^ü -lienaimraße6, Neubau, im
an* Souterrain Helle Lagerräume
z. vermieten. Näheres daselbst od'
E !1!?«raße  12 . PH. Meier. 3568

-^ uslav-Abolturaße 10, 1., gar
ffl'nvtr l' 6 '"uuer, sehr ruhig,
“2^ b. z„  verm. 3601

schön
3576

,^ ar„ng,,r. 7, P." 2.,
‘nÖDl; Zllii z„ B|[li

I

H °"'ng,lr. 7, Bdh., 2 Ät i
Zim»,. ? reinl- Arb. schönes

bro Woche4 Mk.
$if BöV' h)enn ämCI äUsammeu,

fc ™«1 64 . Abh., 1 , er.
So®,a rt Leute Kost und
77"- 4405
v£ !1‘- mobi- Ziuimcr zu verm.
--— H°ruiannur. 17, ]. [, 4 .94
l u.U ~ , tEffetc Arbeiter erh.

7=- ül : « lsmarckrina. 865
^ uwbl.
H«ren d 7 Rut 1 "• L Betten anDame,, z. B. 4202

Arbeiter erh. Logis,
o , H-unannstraße 28. Hinterh..

- -- - 4385
feiten « , i . S'TIHI
gbie n “ °ust . junge Leute

— 1L 11 2o Is bi llia. 4141
3 Tr. r.,

Saqij reinliche Arbeiter

»°r.̂
»<-» 3.. l. Anzus.9 3 Uhr Ätach,,,. ;t895

dHĤ oritzstr. 10, 1., sch. möblirte
Zimmer mit vorzügl. Pens,

in kl. Fam. 4440

Moritzstr. 15,1.Et.,
gut möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 2504
HLchön möbl. Zimiiier von ,8  M
A an zu verm. Näheres Moritz-
raße 35, 3. St . 551
^H > °ntzstr. 45, Mtlb., 2 Tr..

findet 1 anst. Arb schöües
Logis. 4217

^jwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelberg 26. 1. St.

Villa total 31,
elegant möbl. Zimmer nt. ob.

ohne Pension frei . 1679
‘•Ä nft. Mann findet saub. Schiaf-

stelle Netteibeckstr. 10, 2. Hth.,
Part., r 4073
MKetteldeckstr. 14, 1 Zimmer und

Küche sofort zu verm. 4166
k̂ reuuvl. Zimmer mit gutet
O Pension zu vm. Ncugasse 2,
2., Ecke Friedrickistr. 524
tjMiebmoai&itr. 11, p. l., möbl.

Zimmer zu verm. 9514
WM

H"> railicnstr. 2, P„ erh, reinliche
Arbeiter Kostu. Loo. 4331

H"°>ra„lenftr. 25, 1. St ., schön
möbl. Zimmer sofort oder

zu 1. Jiiui verm. 1627
Oranienstr . 48 , Part .,
möbl. Mansarde auf gleich zu
veriiiielhen. 3631
s»HTaueiltvaierstr. 5, Mtlb., P .,

sch. möbl. Zim. (sep. Eing.)
mit 2 Belten sof. zu verm. 3747
^Ĥ auenthalerstr. 5, Mtlb., Pan.

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736

^chiersteinerstr. 22, sch. Hinterh. ,
y®1' Part., möbl. Zimmer m. 2
Fenster,,, vor demselben sch. Zier-
aarten, zu verm. 3851
^KZcscheid. Fräulein findet guie

Schlasstelle nebst Frühst, geg.
etwas HauSarü. Näh. Sebanstr. 1,
1. St . links._ 4005
junger Plann kann Kost unb

Logis erhalten 8096
Sedanür. 7, Hib, 2, St„  I.

^ ^ chön möbl. Zimmer an einzeln.
^ Herrn ob. Fräulein billig zu
vm. Sebanstr. 13. H„ P . 4150
FLine srcunbl. Mansarbe mir 2
>2- Betten au 2 reinliche Arbeit,
zu verm. Näh. Seerobensir. 25,
Htb., 2. Ct„ r._4406

Steiugasse 11,
3. St . r„ gut möbl. Zimmer zu
vernilethen.  954
^püümüiir! 2^ 3. I., möbl.
^  Zimmer auf dauernd zu ver»
miethen. 2314

^roße Werkstätle mit Hofra:im
und Z-Ziiiimerwobii. anstoß

per Okt. zu verm. Berlramstr. 22,
3.. r Bgkuisttags.  _ 4237

IliUeS Geschäft
Näh.

Bülowstr. 10. 3. r. 54
^KEcrtstärte für
'4^5 billili zu vermietheil.

Äl4Lroße Werkstätten, auch geteilt
für jeben Gcichüftsbelrieb,

auch SpcisehauS passend, ,11. eleltr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hosraum,
per 1. April zu vm. Diät). Bleiche
straße2, 1. Ct. 5116

ELlivillerst. 1 sind Bureau- und
12 ' Lagerräume, Hochpart. i. Hof
gebäiide, eretttl. m. Wohn. i. Vdh.,
Lagerkeller und Flaschenbierkell. zu
deru. Näh. Pari., r. 4157
^Lllvillerilr. 2 sind Werkstütien,
12 - .Lagerräume 11, Flaschenbicr-
kellcr zu verm. Näh» Dotzhcimer-
straße 74, 1. St . 8633

schöne Helle Werkslaltc, sehr ge-
eignet für Tapezirer, Schrei,

ncr, Glaser oder Sluckgeschüst, für
be» blll. Preis v. 320 Mk. auf
sofort oder später zu vermikteii,
Nüher»s Dotzheimerstr 84 oder
Rüdesheimerstr. 14, Pt. 4460

Größe heile WerirKMe
Mit 2- ob. 3-Zimmerwohnunz, be¬
sonders f. Lachircr geeignet, sehr
preiswert aus1. Öltober zu verm.
'Näh. Dotzheimerstraße 84 oder
Nübeshcimerstraße14, P. 4459

mcinl. Arveiier können Kost u.
Logis erhalten

straße9. Part.
Wakram-

3039

^ Lr.' alrciMftraßi : 14k.
Tin schönes möbl. Zimmer zu vm'
Näh. 2. St ., rechts. 3798
^Ordentliche Arbeiter erh. Schlaf-

stelle Walramstr. 20, Vbbs„
2. St . bei Müller. 4122
Mm reinl. Arb. f. saub. Schläfst.

Walramstr 31, Sb !., Schmidt.
4330

LLalramstrasfte » 7,
löuiicn reinliche Arbeiter Logis
erhalten. 3097

für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2-Zii,ilnerwohnung und Küche, K,
Speicher. Plitben. der Waschküche
etc. etc. auf 1. Juli ds. Ir . zu
dermieteu. Emsernr. 40, 1. 9180
««tlrbnckierftr, 7  Helle Werkstätle
IN 28 Om , für 200 M. sofort
ober später zu verm. Vdh., 1. St . I.
_4284_
Ätt nei,enau,Ir' 7> Werlstätte mit
™ und vhne Wohnung zu
ver mieten. _4420
—jiaulbnmnenltr. 5, eine kleine
O Werkstätle us. kl. Wohnung
zu veriiliethen.  _ 827

mit Ne,„ilc mit 0. ohne
Wohnung zu vermieten.

4161_ Feldstr. 10.
in schöner großer Lagerraum

für Möbel und bergt, auch
als Werkstätle zu verm. Frankeu-
straße4. 3493

aus
Eels-

003

E

Lagerplatz
au der Nikvlasstr.» s. Tüncher rc.,
per sofort zu verpachten. 3724

Näheres Nbeinstraße30, 2.,
zwischen8 11. 10 ,1. 2 u. 4 Uhr
h)^agerpia «, obere Plattcrstraße,
^  zu vermiethen 1946

Näh. Platlerstraße 12._
nerfeibitr. 7, großer Raum

nebst Comptoir ans sof. zu
6852vermieleu.

ass. Rälüiilichkeitcns. Flaschen»
vier» od. Gemüsegesch. z. vm.

Näh. Nheiust. 99, Part. 4030

Kaden mit Wohn., für Metzger,
auf gl. od. sp. zu verm. Näh.

Adlerstr. 28. 1, St., r. 4255
LL>n Friseurladenm. Wohnir«»,

Ecke Oranicil- und Albrecht-
straße 31, sof. zu verin. 2855
FQr . Ecktaden mitZ-Z.-Wohn.
12^ Albrechtstr. 34. günstig ge¬
legen für jed. Geschäft, l . Okt. zu
verm. Näh. dai'elbst2 l. 4463

lbrcchstr, 44, Ladenm. 3 Z.,
Kücheu. Zubeb. sos. oder

auf 1. April, für Geschäfts» oder
Burcauzwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Et. od. Bureau Hth. 5553

Stallung für 2—3 Pscrdc,
'»»' Remise, auf Berlangen auch
Wohnung, auf 1. Oktoberz. vm.
NälrNheinstr. 42, 1., l. 4103
M^ heingaueciir. 8, Werkstätle m.Lagerraumu. Remise, eoent.
f. Bureau, p sof. z. vm. Näh. das.
Part, rechis. 3078

Laden
mit Einricht., sür Butter
Eiergcsch. pass. b. zu vm.
Bismarckring 34, 1., l.

und
Siäh.
6227

^ Nab. Bleichstr. 19. 4432

>HKübeshciiiierstr. 23 (Neubau)
großer Wein- u. Lagerkeller,

ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermietbcil. 2415
tlD-horsr., Hof. u. Keller, co. mit

^tzaden, direkt am Mgrkt, groß
et* und hell, mit daranftoßender
Küche und Frühstückszimmer, sehr
geeign. für Schweinemetzger-Zweig-
geschäst, zu verm. N. b. G. Voltz,
DclaSpeestraße. 3548

Wohiiuug zu verm.
straße6.

Nioon-
7795

g^ otzheimerstr. 74,
rillerstr, ist ein

LKieller(großer) mit plufzug, nebst
«v Halle und Cvmpt. per1. Okt.
event. früher, zu bin. Sedanpl. 3,
1. St . 4203

«k. Keller
Per l . Okt. event. früher zu vm.
Sedanvlaü  3 , 1. 4041

Ecke Elt-
3791

Zrstzer« ilideli,
sowie Flaschenbierträerp. Lager,
räume mit oder ohne Wohiiung
zn verm. Näh. 1. Stock.

^Lebanstraße5, e,n sch. Keller,
auch alö Werkstatt zu be¬

nutzen, zn vermiethen. 2899
^̂ cdanstr. 11, 2 Part. Zimmer.

als Taveziercr-, Luchbinder-
:c. Werkstätte per 1. April z. vm.
Näb. Bdh., I. St . 3133

tcharnhorsturaße26, Werkstätle
' V. 1. Okt. zu verm. 4191

Trockene

FagkMIÜIit
und2 Bureauräume sowie1
Weinkeller und Hofkcllrr zu
vermSchiersteinerstraße18. 3398

| verlchließvarer Lagcrrauin
-**- 1. Oktober zu verm. i
bergstr9 _̂

Sl¥l E3in3fn'a6e 38, 1. « t., möbl.
***& Zimmer mit ob. ohne Pens,
zu vermiethen. 3456

/ (Lneisenaustraße8,
1^ statte preisw, sos. zu verm.

tllnst . jung. Plann erh. bübsch.
^1 ZlMiner mit guter Pension
Wellritzstr. 47, 3., s . 4270

usl. Leute können Kon und
Logis erh. Rauenthalerstr. 6,

3. St ., r. 2761
<»Û alikNlalerstr. 7 ist. 1 gut möbl.

Zimmer event. sofort zu
vermiethen. Bequeme Bahnver-
blu dung n. all. Richtungen. 1324
ÄiAheinbahnstr. 2, 2., großer gut
** *' möbl. Salon, Balkon und
Schlaszimmer zu verm, 2971

«il̂ hciilstraß- 52, 1., zwei möbl.
Zim. mit 1 11. 2 Betten zu

verm. Das. eins, eveut. auch zmic
leere Zim. zu verin. 8985
FLili , möbl. Ziiiliiier zu vermieien

3,50 M., mit Kasse Riehl»
straße8, H., 3., b. Schäfer. 2538

Schlafstelle an reinliche Arbeiter
^ zu verm. Näh. Röderstr. 3,
im Laden 2287
^ ^ öberstraße 11, gme Schlassielle

an anst. Mann zu verm.
Näh. Part. 3487
-« Zimmer und Küche an rnbige

Leute für gleich oder später zu
vermieien Röderstr. 33.  4148
V8jjm Römerlor7, Ecke Langgasse,

2, I., gut möbl. Zim, sep.
Eing., sof. an anst. Herrn zu verm
_4205_

krömcrbcrg 28, 3. Etage rechts,
'*• möbl. Zimmer mit 2 Betten

zu v rmieten._ 82 81
Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
t gut möbl. Zimmerz. vm.

Elsholz, Römerberg 28. 5758
fZLchiasftelle an 2 reinliche Arb
^ zu verm. Bes. 12—5
Saaloasse 18. 2. Et l.

Uiir
4286

^charnhorststr. 2, 3, l., erh. 4,.
^ Leute Logis.  3183
tzDT rbeiier erb

borststraße
Knorr.

Schläfst, Scharn-
9, Park., r., bei

800

estendstr. 1, ö.  Lt ., großes
freund!, möbl. Balkonziui-an

e. bess. Herrn bill. zn verm. 3542

Pöbl.Zimiiier mitu.0.Pens.Westendfir. 28, P. 2429
ä & inl  möbl . Zimmer an cinz.

Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. stläh.
Wörthstr. 1. 2. St . l._534

ärthstraße6, e. tapezine heizb.
Plans, sofort zu Vermiethen.

Näh 1 Stiege hoch._ 871
« | ot£ftr. 7, Htl,„ 1. St ., r., eine'f ’J  möbl. Mans. an einen reinl.
Arb, zu verm._ 4404
H ^ork,trage9, 1. St ., 1, erhalten
TJ  relnls Leute gut. Log. 4060

cjnsach möbl Zimmer zu
^ verm. per M. 18 M. Näh.
Beiz. Jorlstr. 14 2. r. 4207
^orkstraße 19. nwbi. Zim. mir
'tJ  ober ohne Pension zu perin.
Näh. Laden. 4393

^ietenring8, Vdh., P. I,, schön
Zk möbl Zim. an 1 ob. 2 Pers.
billig zn verm. 3308

sch. ffierf.

Näb. Vdh. 2. St ., rechts.' 2870
Oreei große helle Werkst.-Räume
-O für jedes Geschäft passend, per
1. Okt. zu verm. Näh. Gneisenau-
straße 19. P. 3209
/LLövenstraßc 19, Neubau, zwei

^ Werkstätten oder Lagerräuine
mit oder ohne Wohnmig zn vcr»
mietben. 1330

mit oder ohne
Wohnliiig auf

gleich oder später zu vermieten
1982 Hclenennraße 15, 1. Et.
^^ clenenstraße 16, ticine, belle

Werkstätte per 1. April
zu vermiethen. 3540

Große LLerkflätte,
auch als Lager zu verm. 6075
_ Scheffelstraße2.

photogr. Atelier,
Tnunusstrafte 4,

zu vermiethen 8619
Aliskuiist1. Etage.  _

Waterioöstraße3
(Neubau, am Zielenring), schöne,
große Werkstätle preiswerth zu
bermielhe,!. Näh. daselbst. 6936

mit 4 Zimmer-Wohnung
Pcr 1. Oktober zu. vermieten.

Ellenbogengaffe 4,
P . Lehr. 4345

^jaden uiil Wohnung zu ver-
^  miethen 4368
_ Erbacherstr aße 4.

19, schöner Laden
■O mit 4 Zimmern und reich!.
Zubehör zu vermiethen. Näheres
das., 1. Et. r._3908

iur jed. Geschäft
M », geeignet, auf gleich

oder später zu verm. 198h
Hcienenstr. 15, 1. S t. -

ileiscliauilr. T. i 'abeu ni?
Nebenraum aus sof. 0. spätt

zu Verl,,._ 4419.

Hellmundstrasse 41,
Bdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
ii. 2 Kellern per sofort zu verm.
Näh. bei>t . ISonmi !£ & Co . ,
Häsnerqasse 3._ 4457

vermiethen. N.
Herder»raße 8, bei

Petri.  _ 3159
»chöner Laben, Herbergraßc 12,
^ in. gr. Schaufensteru. Wolin.
per sofort zu vermiethen. 5788

Stallung für 1—2 Pferde per
d » 1. Juli zu verm. Näheres
Hellmundstraße27. 8422

<̂ »ür FlaschenbierhändlerI HEb°
\y  miindstraße 41, l Bicrkeller
zu verm. Näheres bei 5416
I . Hornung& Co.. Häfnergasse 3.
^ ^ ahiistraße 44, ist ein Bierleller

zu vermieten, jährlich 150 M.
Jtäh. Nbeihnstr. 95, Park. 2055

rveilsrauill oder Lagerraum
großer, Heller, mit Auszug,

auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm.
Näb. Jabnstr. 6, 1 St. 2614

wei heizb. möbl. Mansadren
, mit Kost bill. zu verm. Näh.

in der Exped. d. Bl. 2250
Z
jftjme sreundl. Maus. in. vorzügl.

Pens. m. 2 Betten an zwei
anst. Geschäftsdamen sofort für
monatl. 40 M. zu verm. Adr. in
der Exp, d. Bl. zu erf. 8647

Stall für 4 Pf., Heuboden
u. Halle, Remise, schöne gr.

Wobn. a. gl. od. 1. Okt. zu vm.
Ludwigstraße6. 4201
^HUZetzgergasse 33, Werlstätlen

mit oder ohne Wohnung,
bill. zu verm. Näh. Nr. 31. 2697

| Werkstätten etc . | :|

SJjboIfflr, 1, Hth., Lagerräume,
■̂ 4-  sowie ein Weinkeller, Schwenk-
raumu. Flaschenbierkeller zu vm.
Näh. Justizrat Dr. Alberti, Adel¬
straße 24. 1. Et. 1507

^tnllnng
für 1—2 Pferde mit od. ohne
Wohn, zu vermiethen 1415

Michelsberg 28.

MklWik oft»
Agmaiini

und 3- oder 4-Zi,liilier-Wobn<
u'ig zu vermietei! Dreiweiden
straße5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939

Moritzstrasse 27,
Hths., für Druckerei eingericht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zentral¬
heizung. elektr. Licht- n. Kraft-
a„(. z. Okt. anderiv. zu verm.

!Näh. Bdh., P. 3488

^Lir -maickulgi, Lagelraam, auch
ass Werkst., an ruhiges Ge¬

schäft zu veriiiietben 5404

°0 c>m' V™<°l-
jU oerin . Näb.

Nikolasstraße23, Part. 6635
^^agerplalz an der Mainzer-
^  straße, jetzt Kohlenlager von
Beisiegel, isi zu vermieten. Näheres
Nikolasstraße 31, P„ r. 3979
^4Lr. Lagerraum od. Werkstätle

auch für jeo. and. Betrieb
mit Slalliiiig u. Kellerrällinenr«
zu vm. Skettelbeckstr. 14. 3055

i,« anDotzheimer<
l/zk straße, Nähe

Bahnhof, 3516
WerkftciLte» mit

Lagerräume«
in 3 Elagen. ganz oder geth./
für jed. Betrieb geeign. (Gas¬
einführung), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sof. ob. spät, zu vm. Släh.
im Bau oder Baubureau,
Göbtnstr. 14.

1,
Ecke Kirchgafse,

2 Säben
mit großem Schaufenster, Cen»
lralheizung, per 1 Oktober zu
bermieieii. Näh. das. Leder»
haadlung '2486

Deller Kureiln-Ramlk,
mitten ül der Stadt, Kl. Weber¬
gasse6, Erdgesch., für M. 240.—
im Jahr sof. ob. svät. zu verm.
Näh, das, bei Islvl. _ 3582
VßLAeUrltzilr. 37, Werkstatt auf

gleich oder später zu verm
Näh. Frankcnstraße 19, Piöbel»

Geschäft. 70i3
Oietenrillg 4 ist eine kl. Werk-
cO Rott mit Wafferieitung, für
Maler und Lackircr sehr geeignet,
per sofort zu verm. Näh. das. b.
Maurer. 3353

gr. Kellerräuine,
Näh.
912.

Mlim 'ijjüBrO 8
ist per 1. Oktober ein größererLaden
sür Verkaufs- oder Bureauzwecke,
zum Preise von 1000 Mark
zu vermieten. Näheres in der
Er ped. dS. Blattes.  _

Klemer,lraße 42. ^Laden mit 2-
“ Zimmern und Küche, passend

für Ptetzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. ev. mit Haus zu
vcrk. Näh. 1. St . 3701

^UUorkstraße 14.
auch geteilt, zu Berm.

Vvhs., 1. St.

Keller cv
Tpe

mitten in der Stadt zu vm. Näh
in der Exped.  d . Bl. 5442

centraler Lage sind3, event.
\y  4 große Helle Näuine
(1. Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 1. Oktober
preiswerth zu verm. Licht- und
elektr. Beleuchtungsanlagei. Hanse.

Offerten u. It M 2  hauvt-
postlagernd. 3697

Dotzheim,
Wiesbadenerstraße, ein photo¬
graphisches Atelier mit oder
ohne2 Zimmer Wobnnng, per so¬
fort oder später zu vermieten.

Näheres Parlerre links. 1164

liädcn.

Laden,
sür jedes Geschäft gceia-
»ct . event . m. Wohnung
per sofort oder späterz. vm.
SIdolfstr. 6 , I . 6626

-ruße io Kirchzasse
aus fofoit zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain u.
Entresol , zusammen circa
560 Q .-Mlr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. u. bei A. Müller , Kaiser
Friedrichrilig59. 4105

fföin fl. Laden, für Friseur gc»
•' eignet, mit Zimmeru. Küche

zu verm.
Part.

Näh. Nheinstraße 99,
4031j

s»U>heinga »erstr. 8 , Werkstätle
mit Lagerraum und Remise,

eventuell für Bureau, per sofort.
Näh, daselbst Part, rechts. 4388
r̂ aalgasse 28, ein Laden mit
W * Ladcnzimmer auf gleich oder
1. April zu verm. 6990
3 Ladenlokale

verschiedener Große Schwalbachcr-
iind Wellrltzstraße-Eckc zu vermiet.
Näheres Emserstraße2, 1. Stock,
links, 3668 ;

Schwalbacherstr. 3,
großer Laden, paff, sür Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
1. April zu verm.

Näb. 1. Lt. 2948



H . Mi 1903b Nr . 159. WieLbuSener General -Anzetger. M. Jahrgang.

1«PP
Laden, 2 große Schaufenster,
ca. 180 qm Bodenfläche» zum
1. Oktober zu verm.

Näheres 8. Stiege, links.
3214

raS

1

WkKrzisr 39
I ist ein Laden mit Neben-
raum zu vermiethen. 6076

Näh. bei
Hoi,. Adolf Weygand!.

Westendstr . 3j
schöner grober Laden, event, mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche rc. sof. z. vm. Näh.L.Meurer,
Luisenflraßc 31, 1. Sr . 3877

WeVritzstr . 10,
schöner Laden mit kl. Hinterzim.
zu verm. 3998
siDtẑeUritznraße^9 ein schöner

Laden mit reich!. Zubehör
mit oder ohne Wohnung per
1. Oktober zu vermieten. Näheres
Metzgerei Kolb , Hellmundstr. 48,
Ecke Wellritzstr. 2938
HsL̂ örthstr. 19, gr. Laden, für

jedes Geschäft paffend, ist
sofort zu verm. Näh. 2. Et . 5513

Ein Laden
zu verm. Dorkstr. 31, 1. 3583

8r»D KksgWlid«!
mit hcüen, direkt anstoß., sehr ge
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. 3?. 13.
6040 an die Exped. d. Vl. einzu¬
reichen. 6040

penjiön̂nar̂tü,
Taunusstraße 57, 1. Etage. Elcg.
Zimmer. — Güte Küche— Bäder.
— List. Nächst demKochbrunncn.
Mäßige Preise. English spoken
On̂ arlefraDeaiBe ^ ^ ^̂^̂lOa^

Billa
Abeggstr . 8 .

Inh . Frau Justizrath Gabler.
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch für Dauerniiethcr.

Mäßige Preise. 2046

Billa Fliese,'
Maiuzerftrasis 14,

nahe Kuranlagm und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim, einz.u zusammcnh.,

Woche 10 b; , 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten, Bäder. 849

Hil In drandpaii,
Einserstraße 13.

Familien Pension
Elegante Zimmer , grosser

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

Privat-Hotei
Heinrich,

Nähe des Kochbr. Bärenstreße 5.
u. Badhauser.

Gut möbl. Zimmer zu verm.
auch aus Tage und Wochen.

Elektr. Licht im Hause. 3170

Uenswn PrMarr,
Nikolasstr . ¥ 2,

eleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erdeten. 847

Dremden -Uenfton
von

Frau Tauitiitsrath Meyner,
Zieten -Ring 1 , 1. 848

Ruhige, staubfreie Lage, camfor-
tabcl eingerichtete Zimmer, gute

Verpflegung, mäßige Preise.

Villa Ktillfrird,
Hainerweg 8»

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.
Wilheimstraße.

Schöne Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Telefon. Borzügl. Küche.

Mäßige Preise. 846

nfcrtigunI von schriftlichen
Arbeite », Abschriften,

auch Adresseuschreibe», schnell,
sauber, bill. Eventl. Bertraucns-
stellung gesucht. Gefl. Aufträge
pv. an die Exped. dS. Blattes nnt.
Le. D . 3 erbeten._ 4378
$11 rbeilcrwäsche wird z. Waschen

u. Bügeln angenommen
3820 Hochstätte 10, 2. St . r.
LKine Kleidermacherin sucht

noch Kundschaft in und auß.
dem Hause. Näh. Göbenstr. Mtb.,
1. St ., bei Heiland oder Faul-
brunenstr. 3 bei Frau Herpel. 1110
LMlciöcr, Knabcnanzüge, Wesß-
w zeug w. gut und billig an¬
gefertigt 7994

Kirchgaffe 19, 3. St . l.

Unsüqe imsbügklil
Willi1.20

Umäud. v. Ncuaufcrtigen .v
Herrenkleidern billig 3963
Langgasse 84 , Hth». I.
^lltẑ äsche wird schön gewaschen

gebleicht und gebügelt. Näh.
Adolfsallec6, Hth. 1. 3150

Wäsche wird zum Waschenu
Bügeln angenommen, Näh.

Hellmundstr. 33, Bdb, D. l. 256
r- WaschenU. Büglen
w. angen. (gebleicht).

751 Roonstraße 20, Part,
HMnspobercn, Wichsen, Maturen,

und Nepariren aller Arte
Möbel wird aufs sorgfältigste
prompt und bill. ausgeführt. sowie
alle in das Fach cinschlagende Ar¬
beiten. Wellritzstraße 41, 2. Stock.
links.  _ 8134
(̂ ĉhristliche arbeiten, sowie Äb-

schristen von Zeugn. werden
korrekt und sauber gefertigt. H.
Rinke, Maschinenschrciber Kirch-
gasse 11, Stb. 4390

HüHt  Friseuse sucht noch
Kunden. 4381

Wellritzstraßc 29, 2. St.
• Pferdejaurhe

wird unentgeltlich abgegeben.
Michelsberg 28, 1. St. 4891
|Aiu Schuhmachermcistcr empfiehlt
^ sich den Schuhgeschäften zur
Uebeinahme von Reparaturen.
Prompte Bedienung. Offert, unter
M . O . 4305 a, d. Exp, d. Bl.

Speisehaus,
Schwaldacherftrasie LS.

Guten Mitragstisch 50 Pfg.,
Abendtisch von 35 Pfg. an.

Eigene Schlächterei.
1429_ Happ.2 Arbeiter
können noch guten Mittagstisch
erhalten 4365
_ Clarentbalerstr 3, P.

"MW"

zrr übersehen!
Elektrische Knngelanlage». sowie

Telephons werden prompt und
billig ausgeführt.

Leiste auf jede neue Anlage
2 Jahr - schriftliche Garantie.

Bestellung per Postkarte genügt
Georg Schäfer,

Rheingauerstr. 3, 2696

prlij -lolja
Schwciss -Tockcn , angenehmstes

Tragen, 3 Paar 1 Mk.
5yi(et Jacken 3 Stück 1 Mk.
Hcmdentnch , blendend weiß, so¬

lide, gleichmäßiger Ware,
(sonstiger Preis 45—50 Pfg.

per Meter),
3 Meter 1 Mk,

Wäsche, Schürzen, Bettwäsche.
Gardinen etc. 3130

enorm billig.
Sächsisches Warenlager

M. Singer,
Ellenbogengasse 8.

Sommer Joppen,
Mk. 1.50 bis 3 M.

Sommer-Hosen,
Mk. 1.30, 1.80, 2, 8 bis 8 Mk.

Herren-Anprge,
von 11—30 Mk.

Alle Schnhwaren
in großer Auswahl billigst.

Großes Lager. Enorme Auswahl.
RcMninmi.

Pius Schneider,
Michelsberg 26 , gegenüber der

_ Synagoge. 3511

Uchrliigmll
weltberühmt, deutet Vergangcnh.u.
Zukunft. Eintreffeng. Ucberrafch.
Zu sprechen für Damen u. Herren.
Walramstraße Nr. 4, im Vdhs.,
3. St . l. Uugen. Eilig. 3977

Berühmte
ICarieMeuierin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. ‘ 102

Frau STcrger Wwc . ,
Nettelbeckstr. 7. 2. (Ecke7)(irfilr,

leere heile Oeldarrels
aufen jedes Quantum 3846,

Ij. Stamms.
Farben und Lack-Fabrik

G . m. b . H., Wiesbaden.

s gnraanu, S ”j;
kauft u. bezahlt gute Preise für
getr. Herren- u. Damenkleid r,
Möbel, Gold- u. Silbeniachcu. 1649

Verkäufi
Elegantes

Wagenpferd,
garantirt fehlerfrei, schwarz-braun,
ein- und zweispännig gefahren,
169 cm groß. 5jährig, Hoher
Strppgaug , sehr schneller Traber,
Umstände halber prciswertü zu
verkaufe ». Näh. bei Kutscher
Krumm, Oranienstr. 33. 372
SLchte junge Fox-Terrier billig

zu verk. Schwalbacherstr. 65,
3. Et._ 3391
O « vert. : 1 Papagcienkäsig fo
>0 gut wie neu, ll. viele Rari¬
täten aus dem Hinterlandc von
Kamerun Kellerstr. 18, 2. 2707
Wegen Umzuges sind

billig z» verkaufen:
3 neue eleg. Einsp.-Pserdegeschirre,
1 gebr. Zweisp.«Pferdegeschirr,
einzelne Sillets, Kummete, Jurten,
Halfter, 2 Rcitzeugc u. Anderes.

Georg Schmidt,
Eoldgaffe8. 3544

Vltrei nußb.-polirte Bcriikows,
i\ J Bücherschrank, Sophistische,
lack. Kleiderschr., 1 Posten Stüöle
und Spiegel billig abzugeben
Wellritzstr. 47, Hth., P ., 4442
Mehr , grofze Fenster,

1,80 m breit, 2 m lang, gut für
Werküätte ceeignet, billig zu verk.
bei Fritz Blum Sit ), Mainzer-
landstraßc._ 4417

Neue und gebrauchte
Fedcrrollen n. 1 Break
zu verkaufen 4415
__ Dotzheimerstraßc 85.

Eme grstze Federrotle
sowie ein noch gut erh. L-chnepp-
karren s. preisw. zu verk bei Fritz
Blum Ww„ Mainzerlandstr. 4416
^«y.cuer Schncppkarren zu ver-

kaufen Hellmundfiraße 29
Schmiedcwerkstatt  _ 587
ckHin säst neuer Handkarren(z.

Abnehmen) bill. zu verk.
Karlstraße 41 (Laden)._ 3499
*j& Federrollen, 50 u. 25 Ztr ., zu
&  vere. Oranienstr. 34. 7466

Ealiliilltnittl:. «X ".
wie die Uebernabme der Kundsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl._ 3261
^ ^eichier Kastenwagen billig zu
e verlausen, passend für Gärtne-
Waldstraße 26. 1875
Am gut erh. kl. Eisschrant ein
vl Sopha, ein Kinder- ein Sport¬
svagen zu verk Karlstraße 42,
1, Stock._ 3303
I  Dampsmaschme(’/8 Pserdekr.),1 Phonograph, 1 Grammo¬
phon, 1 groß- Bogelhccke, 1
Aquarium blll. zu verk. 2842

Dotzbelmerstr^ 98X1db^ TE^ E
6  gute eichene Fenster»ntLaden, 1,00/2.00 Mir. groß-
1 zweiflügliges Thor zu ver¬
kaufen. Näheres Dotzheimcr-
straße 80, 1._ 3024
«Lantech. Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelheidstraße 11
Gib., 1. St ., bei Wolfs. 6640

pchrig für Bäckern. KonditorenI
w ’ Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Psd. 40 Pfg.
Konditorei Bleichstr. 4. 1075

Pianmo,
wenig gespielt, billig zu verkaufen
Wörthstraße 1.  4266
ch- Boiler billig zu verk. Moritz-
U str aße 9, H„ P._ 4249
ÄttftlläW . Damenrad , fast neu,
d kaum gebr., billig zu verkaufen
Karlstr. 27. l. 4295

"prima Hnmi-W
mit Frei!, n. Nücktrittbr. sehr bill.
zu vk. Nöinerberg 17, 1., l. 4884

Gut erhaltener
Damenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
lüc 40 Mark zu verkaufen
Mauritiusstr. 8, Hof._ 2272
f » Ut erh. stark. 'Jiab 45 M. zu

verk Oranienstr. 45 p. l.

Garteumöbel,
großeru. kl. runder Tisch, 4 Stühle
wegen Platzmanz. abzug. Nöder-
straße 25. Hth.. 1., l. 4301
I Fahrad(Chlevelano), für 50 Pi.zu verk. Niehlstr. 5, 3 . l. 4293.
g £»me gebrauchte HausbaltungSNäbmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Jiähmaschine u. eine
gebr. Hobelbank billig zu v:rk.
Hermanustr. 15. Werküätte. 3279
FZhommode. fast neu. billig z. vk.
S »- Dotzheimerstr. 85, Vorderhaus,
3. St ., l._ 4171
göiu gebr. (Krnrcw agen und

ein Futterkcssel billig ab-
ugeöen 2098
_Tlitie1 RoAe, '
ein- und zweispännig zu fahren,
preiswerth abzugeben 832
_ Faui'vrunnenstraße 5.

Kkük Irbfiralle,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen
Helcnenstr. 12 646
I N. Küchenschrairk snr8Pt.zu

verk. Ludwigür. 3._ 3551
An ein noch gut erhalten. E»ij.-
<̂3 ii. Uiitcrofsiz.-Rock<Neg. 80).
sowie eig. Helm etc. zu verkaufen
Dotzheimerstr. 50, 1. St . 3515
^jaden -Einrichtung, vollst. für
^ Spezerei-Geschäft, g. erhalten,
sofort zu verk. Näh. Erbachcr-
straßc4. 2. St l._1943Wal-ilmWne
aft neu, billig zu verkaufen. Dotz«
heimerstr. 17. Pr t.  4877

WHromlWlre~
?u verkaufen. 4378

Dotzheimerstraße 17, Prt.

dec(Buterfdiuppm
an der Taunus - n. Ludwigs¬
bahn sind Fenster, Türen , ca.
2000 qm fast neue Schiefer,
7000 qm Bretter , 2000 bis
3000 qm Dielen , sowie
lauter geschnittene Balken,
Wand- und Spannholz von
jever Länge und Stärke billig
abzugeben- 4333
M&m & Adolf Tröster,

Feldstraße 20 oder Baustelle
_ von Montag ab._

|iit * Krautienre.
Gut gearbeitete ÜMühel,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis; der hohe« Laden-
miethc sehr billig zu ver¬
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M., Beltst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M., Spiegel-
schräu'e 80—90 M., Vertikows
(polirl) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küchcnschr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M.,
SopbaS, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M-, Waschkommoden21 bis
60 M., Sopha- und Auszugiische
15—25 M,, Küchen- u. Zimmer-
tische6—10 M„ Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pseileripiegel5—50 M.
u. s. w. Große Lagerrärune.
Eigene Werkst. Fraukcu-
straszc 16 . Transport frei.
Auch Auswärts per Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah-
luugs -Erlcichtrrung . 486

Abbrrrch.
Am Hause Helenenstraße 24 sind
Fenster , Türen , Bau¬

holz und Backsteine
' billig abzugeben._ 4429

Wegzuges versetz. Möbel
«Ja? sehr billig abzug. Näh. in
der Exped. d. Bl. 746

Ŵ
Mag

des
Wiesbadener

„General-Anzeiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Von 4'/, Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits¬
markt kostenlos  in unserer
Expedition verabsolgt.

m lONiTraiTlI

Eine tücht., «ritt in  un¬
erfahrene H-niHli Zweig,

des Haushalts bewandert, sucht
Stelle bei alleiiitzehender Dame od.
Herrn Per so'ort od. später, event.
auch als Rcisebcgleiterin.

Off. U. 3. ll.  900 an die Exp.
d. Bl. 3236

§HĤ odistin »sucht Stellung als
wJl 1, Urb iterin.

Off. erb. u. lb' . 2951 an die
Exped. d„  Bl ._ 2952

Ein junges Mädchen
sucht morgens leichte Beschäftig¬
ung. Näheres Hellmundstraße 44,
Dach, bei Scelbach_ 2769

Mel--verrsWs
-Pechml

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Central -Placirungs-

Bureau
WaUrab8fl8teni

24  Langgasse 24,
vis -5-vis dem Tagblatt-Bcrlag,

Telesou 2555,
Erstes u. ältestes Bureau

am Plahe
(gegründet 1870).

Anstitut erste» Nauges.
Frau Lina Wallrabeustei »,

geh. Törucr,
Stelleuvermittlcrin. 2856

31iimiiiclie Personen.
rCWüt sof. z. Aush., auch stundcnw.
O Maschinenschrciber oder
-Schreiberin (Shstrm Underwood)
für ein Anwalrsbureau gesucht
Rhei nstraßc 32, Part, , I. 3437

aler u. Anstr. siB. Burlhardt,
Herderstr. 33. 3949

AstOistSergehilse
selbstständiger Kundenarbcitcr, für
dauernd gesucht. 4336

Hack,
_ Nheinstraste 37 .

Tünchkr-Gthrlstn
gesucht. Neubau Bahnhof Niedern¬
hausen, Peter Nickel. 4307

1® bis 1» tüchtige
Erdarbeiter

gesucht. Näheres 4470
Gebr . Kossbach,

Kcllerstraße od. Ludwigstraße.

"Sägemeister,
zuverl. u. nüchtern, für Marmor-
säzcrei auf sof. ges. Solche werden
bevorz., die auch Granit sägen kön.
Meid. u. Beif. v. Zeugnissen oder
Ang. bish. Tätigkeit u. Gehalts-
forderung u. A , B . 100 a. d.
Exp, d. Zlg._1174

!ft|faöcii|iiil?ct gkstcht
Joh . Bruck, Blüchcrstr. 15. 4449

Fkllkllllkhrllng
gesucht. Wo sagt die Expedition
ds. Blattes. 4465

Lraver Zunge,
14—16 I ., wird als Hausbursche
ii. zum Serbircn gesucht. Nik
Ko pp . Walkmühlstraße 32. 3831

3—91]  Ml/ f-Pcrionci,ab iviXLu  jcb . Stand , verv,
Nebenerwerb durch Schreibarben
Häusl. Tätigkeit, Vertretung :c.
Släbcveŝ Erwerbsceutrali »' in
FrnuksiVt a. M . 1157/256

Verein
kür unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheiiung für Männer

Arbeit linden:
Glaser
Maler
Anstreicher
Sattler
Schmied
Bau-Schreiner}
Schuhmacher
Spengler
Wagner
Hausknecht
Fuhrkncitzt

Arbeit «neben:
Kaufmann
Bau-Schlosser
Schneider
Bau-Schreiner
Bau-Spengler
Acquisiteur
Aufseher
Bureaugebüls:
Bureaudicuer
Einkaffierei
Kutscher
Krankenwärter

Weibliebe Personen.

Angehende

Nklkiiusttin.
welche speziell der Kurzwarrn-
Llbtcilnng vorzustehen hat, sucht

Carl dass,
4326 Balinhofnrasie 10.

Atiiüie iaiilcn- uni
Siästbritrrinnti

für dauernd gesucht 4175
E . Enck. Oterollraße 28, 2.  -

AeltereS, zuverl., saub.

Mädcheu,
erfahren in der Kindererziehnng,
bei gutem Lohn gesucht Dotzhcinier-
straße 41, Part ., l. 4250

AlleimÄchk«
gesucht 4389 ^

Friedrichstraß- 32, 1. St.

Siche
für meine Strickerei

geübte

Itteimiiüfit.
Auch nehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen wollen. 4327

Pari Claes, -j
Wiesbaden, Babnbofstraße 10.

O>°2urigcs sauberes Mädchen, vom
Lande, auf sof. od. 15. Juli

ges. Blüchcrstr. 10. 3 , r. 429«

Nüe'ßcs. Hen!rüm!!le
sof. ges. Bismarckriiiq 43. 3823

Junges Mädchen
für Hausarbeit gesucht 3587
_ Taunusstraße 27, 3.

Jiüjitteiifpiilcnimtn
ges. Kroncnbrauerci . 3482
iBMonatiSfrau v. 8—10 u. 2—4
w » ges. Dotzbeimerstr. 85, 3. r.

4117_
ModcS . Ein Lotirmädchcn

wird gegen Vergütung gesucht. tz
4271_ Wcilstr. 7, Part.

Lmlsmädchen
per sofort gesucht 4199

Bina Bacr,
_ Lauggaffc 25.

Lshr-
Mädchen ■

gegen Vergütung sofort gesucht
4028 Bababolilrahe 6, Huilahen

^rdeltsilachweis
l'ür Prruien

fsa Rathhaus Wiesbade*»
WiNttgeltUckic Stc llen-B-rmitttl»»>>

Tc.ephon 23TV.
Gchffnel bis 7 Ulir Abend«.

Abtheilung L
ffc* Dienstboten and

Arbeiterinnen.
uckt ständig:
A. Köchinnen(für Privat), J

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küchcnrnädckien.

L. Waich-, Putz- n. Moc atsfraiieilj
Näherinnen, Büglerinnen i
Lausmäochenu Taglobnerinnen

Gur euiyssblcue Mädchen erhalte» s
soforr Stellen.

Abtheiiung II. c
A.kur höhere Berufsarten:

Kinde,sräulcin- u. «Wärlcrinm»
Stützen, vausbälterinueu, Ni
Bonnen, Jungfern,
Gesellschafterinnen,
Crziehcriituen, Comvtoristinn!»
Derknuseriniten. Lehrmüdcheu,
Sprachlebrerinneu.

8. kür sämmckliehes Hots!»
personal, sowie für

Pensionen, auch auitwärt«!
Hotel- u. Nestaurationslöchinmu
Zimmermädchen,
Beichlicrtzerinnenu. Hanshältt^
innen. Koch-, Lüfjet- u. -vervl* jsrüulein,

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinne»

unter .
fetitttirtuwa d« 2 Srztl * « «*"

Ti: Adressen der frei geiittsbe-'
ärjty empfohlenen Pflegtt'E
sind zu jeder Zei- dort zu erfahr^

LllkilstickkS Sil
«. Stellennachweis-

Westendstr, 20, 1, beimS -dEA
Anständig- Mädchen erhaltent

1 Mark Kost und Logis,
jederzeit gute Stellen angewiei
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Bekanntmachung.
Von Montag , den 10 . Juli 1003 ab ist auch

bas Grundbuch für den Jnneubezirk Wiesbaden als
angelegt zu betrachten, mithi » ist von da an das
Grundbuch für die ganze Stadt - ttttd Jetd-
gemarkuag Wresbade » angelegt.

Es können daher vom T.  Flllt d . ab auf
der Bürgermeisterei keine Kauf- oder Tausch-Verträge, Ab¬
tretungen von Hypotheken - und Kaufschillingsforderungen mehr
ausgenommen , auch Namens -Unterschriften bei solchen Rechts¬
geschäften und bei Anträgen auf Löschung von Hypotheken
und Eigentumsvorbehalten nicht mehr beglaubigt werden.

Wiesbaden , den 1. Juli 190b.
4001 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung

Der Fluchtlinienplan einer auf der Südseite der Platter¬
straße einmündenden Seitenstraße . Aenderung der Straße
J . H . B . des Planes 1901/18 hat die Zustimmung der
Ortspolizcidehörde erhallen und wird nunmehr , im Renen
Rathaus , I . Obergeschoß , Zimmer Nr . 38a innerhalb der
Dienststundcn zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betr . die Anlegung und Veränderung von Straßen ec. mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen -, mit dem
12. Juli beginnenden und einschließlich dem 9 . August er.
endenden Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich an-
zuvringen sind . 4475

Wiesbaden , den 7. Juli 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Es wird vielfach nicht in genügender Weise dafür Sorge ge¬

trogen , daß eine regelmäßige und sorgfältige Reinigung der
Sand - und Fetifänge , sowie der Wasssrverschlnsse stattfindet.

Mit Rücksicht darauf , daß bei unterlassener oder mangelhaf¬
ter Reinigung sich in den vorgenannten Behältern Substanzen
onsammeln und ansetzen , die in Fäulnis übergetreten , durch Ver¬
breitung übler Gerüche eine nicht unerhebliche Gefahr für die
menschliche Gesundheit bilden , werden die Eigentümer und Ver¬
walter von Entwässerungs -Anlagen unter Hinweis auf § 5*)
der Polizeiverordnung von» 1. August 1889 hiermit aufgefordert,
die Sand - und Fettfänge etc. wenigstens zweimal monatlich ent¬
leeren und mit reinem Wasser füllen zu lassen.

. Das Stadtbauamt , Abtheilung für Kanalisationswesen , über-
mmmt die regelmäßige Entleerung und Reinigung von Sinkstoff-
ochaltern , sowie auch die Abfuhr der aus denselben sich ergebenden
^mkstoffen .^ Den Hauseigentümern usw . wird daher empfohlen,
die vorschriftsmäßige Behandlung der genannten Behälter — so¬
weit dies noch nicht geschehen — bei dem Stadtbauamt zu bean¬
tragen.

Die Beseitigung etwa vorfindlicher Schäden und notwendigen
Ausbesserungen hat der Eigenthümer auf schriftliche Aufforderung

er Polizeibehörde innerhalb einer in der Aufforderung festge¬
letzten Frist auf eigen « Kosten zu bewirken.

. . Abläufe , Ausgüsse , Spülabtritte (Wasserklosets ) etc ., welche
fcht mehr in Benutzung genommen werden , sind gänzlich zu be¬

schließ ' ^ die Oeffnung im Abfallrohr luftdicht zu ver-

^ Der Eigentümer oder Verwalter ist ferner verpflichtet , die
^n .wafferungsanlagen so rein zu halten , daß üble Gerüche ver.
mieden werden.

und Fetifänge , sowie Wasserverschlüsse sind min-
p.1 enj  l d̂en Monat einmal , im Bedürsnisfalle (namentlich im
^ommerj auch öfters , zu entleeren und mit reinem Wasser zu fül-

» Die Entleerung der Sand - und Fettfänge darf nur in voll-
geruchloser Weise erfolgen . Der Hauseigentümer oder

in t TA 1 'ft ^ufür verantwortlich , daß hierzu geeignete Mittel
iifi'p ' m Menge verwendet werden , daß jede Verbreitung einesiibl äi vwlUc uewuejuiei ivc
(Sn ? . ausgeschlossen wird . Die Fortschaffung des
und .uug '-nhaltes muß gleichfalls auf geruchlose Weise geschehen,
tfT„ l|t , er  Fortschaffende dafür verantwortlich , daß die Ent-
lJ “ « 'fl festgeschlossenen, keinerlei Flüssigkeit durchlassenden,
berrr-,'l n  Behältern dergestalt geschieht, daß jeder üble Geruch

^mueden wird.

Io§W +°mm111d̂e Wohnungsinhaber sind zur Rein - und Geruch-
STKrs, TO« ^cr  Abtritte , der Abläufe aus den Küchen , sowie der
«maus - der Wasserleitungen verpflichtet . 4310

Wiesbaden , den 26. Juni 1905.
Der Polizei -Präsident.

v. Schenck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

r ‘ '^ er  Eigentümer oder Verwalter einer Entwäs.
tcn. ^ , ß8e >ft verpflichtet , dieselbe in gutem Zustande zu Hai-

4? '. ' Da ge jederzeit die zur Kontrolle dieser Jnstand-
^mselbe;- ^ E' tens der Polizeibehörde angeordnete Untersuchung
tten n»nj . . P die von genannter Behörde mit Ausweis verieke-

M -p >zei- oezw . städtischen Beamten zu duiden-

Sekanntmachunz.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1 . des Taglöhners Jakob Bengei , geb . 12 . 2 . 1853
zu Niederhadamar.

2 . des Taglöhners Johann Bickert , geb . 17 . 3 . 1866
zu Schlitz.

3 . der ledigen Dienstmagd Karoliue Bock , geb. 11.
48 . 1864 zu Weilmünster.

4 . vrr Ehefrau des Taglöhncrs Gustav Buhdach,
Emilie , geb. Kraus , geb. am 17. 11. 1876 zu
Sonuenberg.

5 . der Dienstmagd Karoliue Ehlig . geb . am 22 . 8.
1885 zu Wiesbaden.

6 . des Taglöhuers Anton Etz , geb. am 22 . 10 . 1866
zu Hahn.

7 . des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27 . 5 . 1864
zu Eschenhahn.

8. des Bierbrauers Wilhelm Hänp 1, geb. am 8 . 1.
1878 zu Stralsund.

9.  der Ehefrau des Taglöhncrs Jos . Henn , Thekla,
geb . Dreh ! » geb am 24 . 7 . 1878 zu Wiesbaden.

10 . des Taglöhners Karl Hoffmann , geb . am 24 . 11.
1873 zu Neustädtles.

11 . des Schreibers Theodor Hofmann , geb am 10.
8. 1871 zu Wiesbaden.

12 . des Taglöhners Albert Kaiser , geb . 20 . 4 . 1866
zu ' Sömmerda.

13 . des Taglöhuers Heinrich Kuhmau » , geboren am
16 . 6 . 1875 zu Biebrich.

14 . der Dienstmagd Maria Kuhn , geb . am 19 . 7. 1884
zu Ottersheiui.

15 . des Fuhrknechts Albert Maikowsky » geb. am
12 . 4 . 1867 zu Wiedeck.

16 . des Maurers Karl Menk , geb . am 15 . 3 . 1872
zu Biskircheu.

17 . des Taglöhuers NabanuS Nauheimer , geb. am
28 . 8. 1874 zu Winkel.

18 . der Schuhmachers Philipp Neuman » , geb . am
16 . 4 . 1871 zu Wiesbaden.

19 . des Händlers Josef Richardt , geb . am 29 . 1. 184,
zu Strichau.

20 . der Wwe . Philipp Rossel , Marie , geb. Baum,
geb . am 24 . 1. 1863 zu Ilbesheim.

21 . der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren
am 4 . 4 . 1883 zu Hettenhain.

22 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23 . 2 . 1874
zu Heidelberg.

23 . der ledigen Lina Simons , geb . 10 . 2 . 1871 zu Haiger.
24 . der ledigen Regine Bolz , geb. am 7 . 10 . 1872 zu

Jttlingen.
25 . der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Zinscr , Emilie

Wagenbach , gcb. am 9. 12. 72 zu Wiesbaden.
Wiesbaden , den 1 . Juli 1905 . 4257

Der Magistrat . Armen -Berwaltung.

Stadtausschuft zu Wiesbaden.
Die Ferien des Stadtausschusses beginnen am 21 . Juli

und endigen am 1 . September d. I . Während der Ferien
dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel
nach nur in schleunigen Sachen abgehalten werden . Aus
den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne
Einfluß . Dies wird gemäß § 5 des Regulativs vom 28.
Februar 1884 zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden , den 4 . Juli 1905.
Der Borsitzende.

4231 I . V . : Dr . Scholz.

Freiwillige Feuerwehr I. Zug.
Montag , den IO . Juli er., Abends 7

Uhr , findet an den Remisen eine
Hebung

statt . Unter Bezugnahme auf die Dienstordnung
wird pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden , den 6 . Juli 1905 . 4272
Die Branddirektion.

Bekanntmachung

Nachdem das Königl . Oberverwaltungsgericht entschieden
hat , daß unter „Fleisch " im Sinne des ReichSgefetzes vom
27 . Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist, sind wir nicht mehr in der Lage , für zollansländisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,
wenn auch der zollansländische Ursprung und die stattgehabte
Berzollmig der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akziseverwaltniia ist angewiesen , hiernach
bei der Akziseerhebnng vom 15 . Juli l. Js . ab zu verfahren

Wiesbaden , den 1. Juli 1903
5983 Der Magistrat.

Verdingung
Die Ausführung der Maurer - und Asphaltirer-

arbeiten zum Neubau des Wirtschaftsgebäudes
nebst Kesselhaus und Desinfektionsanstalt des
städtischen Krarikeirhattfes zu Wiesbaden soll in einem
Lose im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststundrn im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 9, eingcsehen , die An-
gebotsuntcrlagcn , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort
gegen Baarzahluug oder bestellgeldfreie Einsendung von
von 1 Mk . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 4L"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 18 . Juli 1905,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten!
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück- '
sichtigt . ,

Zuschlagsfrist : 30 Tage . i
Wiesbaden , den 5 . Juli 1905.

4245  _ Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.
Berdingnng.

Die Lieferung der Steinmetzarbeiten ( rund 48
cbm Basaltlava ) für das Operationsgebäude
und die Pavillons 0 , 7  und 8 der chirurgische»
Abteilung der Krankenhanserweiterungsbanten
zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15 , Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort unent¬
geltlich bezogen werden.

Verschlossen - und mit der Aufschrift „H . A . 45„
versehene Angebote sind spitestens bis

Dienstag , den 18 . Juli 1805,
vormittags 12 Uhr,

hierher cinznreicheii.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdiiigungsformular cingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt . Zuschlagssrist : 30 Tage.

^ Wiesbaden , den 7 . Juli 1905.
4395  Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Bekanntmachung.
Die Bekanntmachung vom 17. August 1900 betr . die Akzise-

amtliche Behandlung des von jagdberechtigten Personen erleg¬
ten Wildes wird hiermit aufgehoben , und treten mit dem heuti¬
gen Tage folgende Bestimmungen widerruflich in Kraft.

1. Alles nach Gewicht zu verakzisende Wild (Hirsche, Rehe,
und Wildschweine ) ist ausnahmslos bei der Einfuhr  in l ên
Stadtbering den Vorschriften der 88 4 und 9 der Akzise-Ord-
nung entsprechend vom Transportanten direkt vorzuführen und
zu verabgaben.

Das nach Stücken  akzisepflichtige Wildpret und Wildge¬
flügel , welches von jagdberechtigten , in Wiesbaden  wohn-
baften Personen selbst erlegt und hier eingebracht wird , ist bei
Ankunft  der Jäger an einem der Bahnhöfe bei dem den Bahn¬
hof überwachenden Akzisebeamten durch Uebergabe eines vom
Akziseamte gegen Erstattung der Selbstkosten (10 $ für 12 Stück)
Zu beziehenden und vom Jäger vorschriftsmäßig auszufüllenden
Anmeldescheines anznmelden.

3 . Das auf anderem  Wege von in Wiesbaden wohnhaften
jagdberechtigten Personen selbst eingeführte nach Stücken  zu
verakzisende Wild braucht nicht sofort vorgeführt und verabgabt zu
werden , muß aber entweder sofort oder spätestens am nächsten
Vormittage dem Akziseamte unter Benutzung des unter 2. vorste¬
hend genannten Scheines angemeldet werden : auch kann der
Schein als Postkarte verwendet werden . Das Gleiche gilt , wenn
ein Akziseauffeher an den Bahnhöfen nicht angettoffen wird.

4 . Für das hiernach unter Benutzung des Scheines angemel¬
dete Wild findet monatliche  Erhebung der Akzise derart statt
daß dem Anmelder eine Akziseanforderung für das im Laufe
eines Kalendermonats angem eldete Wild zu Anfang des folgenden
Monats zugefertigt wird.

Wer emgebrachtes Wild weder sofort vorführt und verab-
gabt , noch formularmäßig wie unter 2 und 3 oben angegeben,
anmeldet wird wegen Defraudation nach 8 28 der Akziseordnung
bestraft.

Nicht in Wiesbadn wohnhafte Personen haben das von ihnen
hier eingebrachte Wild ausnahmslos den Paragr . 4 und 9 der
Akziseordnung entsprechend vorzuführen und zu verabgaben.

Wiesbaden , den 1. Mai 1905 . 872
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmark ! beginnt während der Sommer¬

monate (April bis einschließlich September ) um 9 Uhr , vor¬
mittags.

Wiesbaden , den 9 . März 1905.
1116 Stadt . Akziscamt.
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Kurhaus sei  Wiesbaden?
Samstag , den 15 . Juli 1905 , ab 8 Uhr Abends,

bei aufgehobenem Abonnement:
SOMMERFEST:

Doppel-Konzert und grosser Bail
im Garten u. in dem MumengesclmiücMen

Saale.
Anzug:  Promenade -Anzug, möglichst mit Blumen-Abzeichen.

IUamin &tioB des Ilurgartöasr.
8 Uhr : Beginn des

im Siurgürtesi-
Etwa 9*/2 Uhr : Beginn desBULLES»

Tanz-Ordnung : Herr Fritx Meidccker.

Während des Balles :
Militär -Konzert im Kurgarten.

UHT Die Blumen - Arrangements werden ausgeführt von der
Firma A. Weber & Co ., Kgl . Hoflieferanten , Kunst - u. Han-

delsgärtner dahier.
Kurhaus - Abonnenten:  Inhaber von Jahres -,Fremden - u.
Saison-Karten , sowie Abonnementskarten für Hiesige, erhalten
am Kassenhäuschen an der Sonnenhergerstrasse gegen Abstem¬

pelung ihrer Karten , Eintrittskarten zu 2 Mark.
Eintrittspreis für Nicht -Abonnenten:  3 Mark.

Bei ungeeigneter  Witterung findet — um 8! Uhr be¬
ginnend — nur grosser Ball  statt . Der Eintrittspreis bleibt
derselbe.

In beiden Fällen wird von 7 Uhr ab der Park reserviert
und ist von da ab der Aufenthalt daselbst und den Sälen, ein¬
schliesslich derjenigen des Restauranrs , nur Inhabern von Ein¬
trittskarten zum Sommerfeste und Balle gestattet.

Städtische Kur-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die Lieferung und die Ausfuhr der Kohle « für das

Rechnungsjahr 1905 soll im öffentlichen Angebot vergeben
werden.

Es werden benötigt ca. 500 Ztr. I . Qual. Nußkohlen.
Angebote unter Stichwort „Kohlenliescrung Sonuen-

berg" bis 12. Juli d. Js . erbeten.
Die Eröffnung findet am 13. Juli d. Js ., Nachmittags

5 Uhr in Gegenwart etwa erschienener Reflektanten statt.
Die LiefcrrnngSbedingungen liegen zur Einsicht offen.
Sonuenberg , den2. Juli 1905.

Der Bürgermeister.
4336 Schmidt.

Das zum Nachlaß der zu Wiesbaden
verstorbenen Eheleute Baumeister M.
Sontagg gehörige Immobile Nr.6621
des Stockbuchs von Wiesbaden,Wohn¬
haus belegen an der Wilheünstraße
Nr. 7 Hierselbst, wird am
18. Juli 1885. NucHmiitugs4 Ufa,
durch den Unterzeichneten Notar auf
dessen Bureau, Gerichtsstraße Nr. 5
hier, öffentlich freiwillig versteigert.

Die Besichtigung ist gestattet, die
Versteigerungsbedmguugen liegen auf
dem Bureau des Unterzeichneten zur
Einsicht offen. ^

Wiesbaden, den 20. Juni 1905.
Der Königliche Notar:

Pr, Cari Wesener, Justizrat.
UoMu-Versteigerung

von Baumaterialien re.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Kon¬

kursverwalters versteigere ich am
Dienstag,

den 11. Juli er., nachmittags 2 Uhr beginnend,
in dem Neubau

18 Lanzstratze 18
zum Konkurse des Baunuternehmers Simon ge¬
hörigen Baumaterialien re., als:

Tapeten, Lincrustra und Borden für 18 Zimmer, Stiegen-
Haus, Vorplätzeu. Klofets, 860 QäJltr . Parquet-
böden für 11 Zimmer , 3 Stiegenl,ausfenster mit
O und 5 Flügeln, 4 Lochschiebtüren mit Rollen, 2 Fünf¬
füllungstüren, 3 Abschluß-Doppeltüren, 3 Tapetentüren,
ca. 130 lfd. Mtr . Leisten für Speise» und Badezimmer
und Stiegenhaus. 6 Sinkkasten mit Deckel, 7 eiserne Luit-
kanalkappen, Kanal- und Kellerrahmcn und Röste, 4 Eisen¬
träger, 6 Basalttritte, ca. 40 lfd. Mir. Basaltsockel, ca.
16 O-Mtr. Marmor für Flur, div. Türschlösser, Bänder.
Fitchen, Drücker, Schilder, Riegel 2c„ Fenster-Oliven.
Cement und Kalk in Säcken, Rest Leinölu. dgl. m.

meistbietend gegen Baarzahlung. 4253
Besichtigung am Versteigerungstage von9 Uhr morgens an.

HVSIkVAs« Helisriela,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherflraße 7.

213 . Königlich Preußische Klassenlotterie.
1. Klasse . 2. Ziehungstag . 8. Juli 1905. Bormittag.

Nur die Gewinne über 66 Mk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A>f. Z.) (Nachdruck verboten.)

42 102 810 16 937 65 1083 268 675 759 65 808 2124 73 79 232
304 459 687 746 815 99 3248 339 432 83 516 43 611 (200) 787 930
»022 469 699 729 32 84 (100) 840 5075 300 (100) 404 818 (100) 45
6118 19 53 447 539 647 904 16 7258 66 341 471 521 679 744 79 81
8001 119 33 (100) 66 75 274 631 99 626 (100) 710 9012 56 103 744802 68 69

10019 125 246 301 71 454 (400) 745 11013 185 (100) 360 506 615
730 809 12147 53 281 619 (100) 61 898 13020 27 SO 16Q 573 89 694
806 52 86 14575 678 762 (100) 917 65 89 15038 707 875 16501 (500)
633 66 703 880 (400) 83 957 17240 318 676 18123 83 339 519 627 41
19096 222 336 798 820 956

20675 711 39 72 889 926 21127 84 431 644 707 837 950 82 22133
307 694 921 23245 407 42 51 674 24158 474 560 755 25013 89 226
322 688 96 801 32 902 18 2 6269 396 821 (100) 916(300) 27052 101 433
630 604 760 801 62 28050 64 299 29001 93 572 685 738 810 919

30680 (100) 879 91 905 31132 (100) 372 539 68 905 35 3 2061
818 409 689 990 (300) 96 3 3080 417 (100) 659 79 897 980 34174 78 85
644 80 35128 253 419 31 668 730 87 (100) 863 84 3 6089 103 241 576
671^ 721 48 981 37323 87 457 38110 76 209 21 694 39104 86 212

40100 (100) 84 274 645 883 41360 446 684 736 42135 74 327 45
460 678 811 43221 507 (100) 72 713 44062 (100) 166 242 61 793 825
45270 383 777 86 976 4 6061 (100) 197 350 419 721 889 47055 435
668 623 94 762 818 48004 108 228 49254 (100) 528 30 36 44 609 758

50189 266 (100) 337 51194 201 43 457 97 893 905 27 52131
84 96 409 18 48 542 656 769 75 885 5 3080 100 325 76 451 534 806
987 54021 782 830 5 5029 156 598 747 840 909 57 97 5 6004 357 669
822 966 57025 147 206 487 724(200) 58129 510 769 804 78 81 59244
77 340 485 596 707 868

60218 23 33 591 776 800 85 914 61040 126 (100) 282 818 (400)
62066 92 96 384 407 8 57 707 823 900 25 63129 203 343 45 64 649
64 65 720 806 90 998 64101 302 439 71 94 594 899 6 5000 5 122
65 557 92 600 85 894 958 66123 (100) 249 325 470 618 64 67145 55
92 360 466 (400) 509 669 70 717 25 68539 706 833 6 9260 326 740 837

70190 208 666 666 710 83 71379 429 764 7 2019 69 262 694 73176
229 99 361 700 12 978 74131 414 618 97 (100) 723 (100) 75134 301
fl.00) 66 855 68 76147 287 399 741 969 68 77211 301 78025 83 260
309 442 792 869 7 9021 77 459 74 864

80177 377 414 44 780 811 60 954 81044 256 408 10 20 94 624
8 * 102 69 317 (200) 769 63 83040 234 306 (100) 635 84013 65 209 764
66 987 8 5023 78 338 427 63 88 8 6011 194 313 (100) 486 953 8 7066
177 227 313 576 680 777 917 8 8270 75 300 62 408 (200) 67 824 49 77
89008 16 86 171 269 97 626 830 933 60

90052 138 243 305 461 563 88 648 64 736 91713 36 937 9 3084
126 69 264 323 692 757 9 3280 364 94079 316 57 603 87 765 864
95437 (300) 703 803 952 (300) 96323 483 90 524 601 705 921 93 97162
219 357 410 970 9 8026 118 (200) 78 89 278 413 618 39 47 742 67 9 9373
604 707 (100) 963

100127 623 35 59 732 68 75 910 90 101003 19 220 319 41 808 27
34 (300) 92 10 * 167 616 24 799 103493 596 104002 9 104 906
105076 345 598 763 106040 56 373 653 855 95 107168 642 770
108037 161 244 348 400 109057 269 468 926
. . „ U ° 051 182 98 384 671 (40000 ) 696 954 111356 557 72 817
11* 276 372 (200) 563 936 113011 32 476 787 114268 324 (200) 97 580
608 57 769 115007 391 635 807 116394 741 828 943 74 117049 266
417 730 846 118021 136 234 447 636 118020 127 316

819 . Königlich Preußische Klassenlotterie.
1. Klasse . 2. Ziehungstag . 8. Juli 1805. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 50 M!. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

77 770 987 1031 171 579 640 50 67 69 774 858 84 * 247 518 655
8009 411 707 809 928 4178 211 28 79 423 610 900 5067 195 213 79
6025 54 112 49 432 566 621 69 811 960 7161 (200) 226 489 47 8262
642 764 852 9397 408 25 550 (100) 829 998

10056 226 48 369 88 450 500 (300) 603 30 753 811 (400) 11674 912
13021 262 445 81 598 873 84 13085 384 72 591 665 77 947 14246 82
348 440 15140 239 490 646 688 840 949 16166 405 21 601 (30 00)
826 (200) 18305 720 861 944 19069 618 714 20 973 90

30090 223 (100) 84 * 1212 486 614 27 53 773 824 911 17 * 2200
602 32 972 33148 212 412 83 727 827 975 24102 494 98 609 779 964
25071 (300) 243 679 797 26145 351 657 88 (300) 796 819 911 27129
703 12 927 74 28134 463 529 32 821 62 975 2 9282 550 680 964

30295 389 603 7 99 855 979 84 81304 37 571 640 756 830 950
82056 97 152 424 3 3367 (100) 468 79 523 696 916 34016 452 70
91 696 816 29 981 35043 321 829 36127 36 63 (100) 76 501 (100) 60
792 816 37138 276 325 27 63 470 620 910 8 8212 391 92 575 89197
291 308 652 707 940 (100)

40230 369 561 624 79 791 900 41S90 438 537 67 702 4 * 115 632
43416 53 698 770 (100) 914 58 44266 402 855 45050 (100) 92
285 718 46146 90 398 409 616 52 53 47007 425 (100) 567 654 80
856 901 48086 280 654 704 10 809 923 49217 398 618 762 871 78 981

50277 (200) 406 633 720 51197 409 649 51 707 96 5 2240 922 61
53160 67 472 5 4003 89 71 106 (200) 8 231 337 419 558 (100) 619 752
55006 18 63 72 306 520 42 623 703 845 80 5 6032 68 387 94 533 954
57019 300 462 561 71 650 59 709 61 807 82 (100) 58097 236 515 962
59105 520 66 736 (200) 887 (100) 987

60148 291 713 85 906 61191 214 (100) 373 582 615 715 38 967
62593 608 41 (400) 87 63131 46 59 95 (100) 958 64 68 64110 312 99
468 826 6 5300 56 517 87 6 6257 458 59 677 814 956 (200) 67094
219 323 426 536 69 642 72 74 903 6 8046 125 75 527 669 6 9283 346
425 27 (200) 536 799

70465 82 90 615 918 19 71337 446 75 716 75 943 72132 207 375
559 999 7 3390 550 605 8 790 828 38 904 7 4003 26 181 (1000 ) 271
354 84 (100) 664 81 663 98 (100) 75288 580 695 788 830 99 76045 99
131 240 89 306 90 731 77054 482 540 805 7 8072 76 193 222 41 551
639 721 75 7 9049 422 64 (100) 706 66 839 903

80038 51 92 118 131 658 676 (200) 809 81101 267 508 614 987
82134 261 353 582 631 921 83108 203 43 431 (100) 693 916 (100) 55
(100) 84143 424 520 55 (100) 684 807 910 21 85008 (100) 94 159 346
481 605 965 8 6049 443 57 81 609 750 94 87100 273 346 677 773 856
924 44 97 8 8012 43 176 200 (200) 591 885 900 36 8 9010 37 119 26
606 43 82 885 994

9 0387 464 708 81 971 91011 255 328 701 87 807 920 76 92063 76
134 220 42 660 95 711 874 93149 442 87 540 716 909 94117 655 914
9 5037 137 93 283 875 723 55 914 96340 553 780 942 97501 830
98248 79 397 467 952 9 9007 488 (100) 729 50 896

100285 383 96 454 643 840 101245 53 66 382 430 863 10 * 042
66 (200) 205 47 348 479 529 78 617 98 791 823 945 103280 438 50 94
696 702 29 72 922 104028 166 200 380 497 105095 135 63 236 327
64 564 763 10 6069 196 234 409 564 993 (200) 107099 114 35 414 530
757 108010 370 84 428 579 606 17 109414 758 69 861 (100) 64968 (200)

110099 (100) 141 471 734 85 111273 531 78 662 70 989 112000
101 97 '451 624 48 742 (100) 961 113136 249 397 762 91 884 114139
290 831 48 953 115046 620 984 (100) 99 116284 654 61 70 709 117294
753 118414 629 65 70 703 (100) 939 119224 28 373 771 816 54 58

120080 273 90 684 121029 30 223 407 122056 147 274 537 666 !

120244 (100) 78 300 572 121028 187 232 516 92 942 54 122131
307 (100) 89 805 64 98 123110 579 90. 700 956 124038 137 306 99
438 (100) 509 702 50 125027 137 126474 (200) 127019 307 64 885
919 128198 215 91 549 724 908 94 (100) 129092 216 86 561 640 74

13 0025 283 468 131019 142 331 85 (200) 678 649 88 743 870 981
132134 226 33 77 328 86 509 928 133035 76 245 337 57 535 89
99 627 99 862 915 134168 82 367 459 644 775 819 135230 456 86
513 47 79 671 876 13 6200 433 587 687 808 137079 (300) 188 328 416
23 546 714 80 833 66 945 138062 180 416 61 623 759 (100) 139139
77 238 49 367 472 94 703 48

140312 41 707 (100) 816 979 (100) 141274 80 472 528 612 27 850
(100) 95 142230 89 (300) 307 71 72 87 553 626 143711 (300) 996
144032 101 192 254 341 584 701 93 910 145035 126 222 (100) 883 89
424 720 140258 336 89 551 673 776 910 147317 685 978 148069 25S
65 77 390 489 811 67 68 149176 318

150006 148 (100) 305 514 72 637 55 (100) 709 23 52 (100) 151120
81 278 369 479 518 729 91 906 29 93 152160 235 339 47 59 677 806
153078 268 792 989 154074 87 283 418 85 670 804 155028 304 480
599 747 74 85 811 150000 15 (100) 220 393 971 157099 309 45 97
700 9 846 93§ 158272 (2Q0) 303 714 159165 236 40 347 (100) 587609 723

160003 (200) 339 543 59 720 93 161314 859 910 98 162038 192
228 316 538 163052 142 (100) 88 276 348 642 710 50 73 823 985 164061
98 192 274 597 692 744 165070 225 26 (100) 379 412 58 98 873 93 166083
252 646 66 936 167241 77 306 71 594 649 763 808 955 488049 2-lz
509 18 847 953 99 169014 82 833 770

170519 679 739 171043 98 200 454 658 56 760 850 912 91 172008
254 77 90 440 735 827 930 44 85 173540 907 57 (400) 174144 581
475475 505 622 781 (100) 176056 232 (100) 380 87 (200) 698 831
177018 224 178041 142 560 644 773 893 179168 252 95 368 673 716

180023 155 357 98 505 749 57 889 181014 55 211 376 534 (300) 690
(300) 702 915 182718 976 183006 63 101 426 44 625 806 184456 57
(100) 544 708 25 74 806 952 185004 132 39 147 62 227 710 19 2g
(500) 35 971 186197 227 303 462 570 (100) 88 859 187546 925 188071
190 201 31 648 730 868 189096 108 50 51 62 393 515 691 754 802 (300)950 1

190415 889 1911S4J227 795 192034 51 285 382 686 833 950 67
193005 277 459 513 22 699 790 194074 214 91 512 821 195170
648 750 196222 93 (100) 441 505 814 (100) 98 197821 917 99 (100)198301 437 83 928 v '

200437 62 737 816 900 201137 90 250 316 404 47 99 (100) 576
820 2 0 2054 (100) 274 386 (200) 20 3251 528 664 89 721 858 2 0 4003 '
215 311 25 51 424 652 (16 0 0 00 ) 704 57 2 0 5099 182 201 80 638
*06100 1 (100) 758 831 922 80 2 07186 381 475 521 (100) 706 831 911
20 8246 308 404 29 767 99 812 209 .57 219 390 (100) 715 46 835 80

210458 644 826 908 211087 254 86 342 650 81 766 212286 339 477
666 213112 251 755 984 214196 243 497 555 982 215029 97 227 56
685 806 34 49 (200) 210312 548 635 995 2X7001 680 (300) 218071 (100)
193 364 402 88 601 750 975 210089 357 597 617 (100) 771 818 999 V ''

220286 745 88 (100) 836 221048 84 121 215 440 680 2 2 2037 129
72 2 2 3229 86 396 561 72 761 847 977 2 24549 805 41 225130 76
209 43 (200) 450 618 752 220244 744 960 (100) 22 7209 20 330 570
722 (500) 856 82 2 2 8068 559 75 707 2 2 9382 402 558 621 46 706 871

23 0274 360 74 611 25 830 231153 241 462 599 727 73 2 33149
80 265 90 (100) 322 75 606 704 25 04 953 2 3 3056 (100) 66 260 576 817
70 964 2 34475 755 82 2 3 5084 (200) 220 447 509 799(100) 939 2 3 6060 :

1 (100) 890 2 3 7088 466 020 44 64 912 95 2 3 8022 33 219 83 380 (100)
I 686 987 (100) 89 2 3 9099 213 70 315 81 467 640 726 47 802

24 0055 62 289 300 412 03 542 602 18 866 241355 401 593 798 991
! 95 2 4 2357 442 552 950 2 13598 (100) 889 923 2 44019 245 (300)

353 554 803 17 918 (100) 94 2 45024 128 (100) 267 620 2 46242 63
1 337 97 628 78 708 (100) 00 74 2 47098 140 776 802 43

123044 429 742 952 124000 (100) 414 683 914 125099 363 610 673
726 33 866 126198 229 565 95 685 (100) 848 908 127006 27 (200) 38
209 471 674 662 776 885 62 128071 311 51 611 16 21 69 129129 229
497 788 874

130175 574 656 810 939 131384 492 569 714 85808 909 132007
378 419 133238 565 609 (100) 70 134293 320 466 736 89 135202
65 383 408 629 797 136303 72 450 613 905 137040 165 415 518 (300)
61 709 819 138044 78 289 308 589 707 847 926 36 48 139116 250
626 55 831 937

140059 70 160 339 58 560 810 141192 262 320 28 936 (100)
142388 561 715 67 143020 73 (100) 172 (300) 392 144000 48 396 (100)
522 632 62 992 145023 583 951 85 88 14 0005 135 210 613 781 857
147283 519 895 148506 696 713 47 93 149280 482 518 665708 33
75 973

15 0026 81 177 91 348 487 732 41 932 151205 72 79 500 48 89
648 53 817 (100) 88 93 152840 53 67 939 153354 453 62 724 917
155214 93 361 452 560 820 (100) 937 41 136163 72 612 96 (100) 763
890 926 66 157054 239 (100) 371 405 548 (100) 735 86 842 92
158015 152 401 721 (400) 159305 707 (200) 24

180013 127 243 314 78 650 69 796 962 181160 59 634 37 790 95
835 81 102084 571 79 812 163345 798 889 925 56 184 044 210 351
478 632 165312 603 78 724 823 991 166727 76 (100) 107105 464 618
43 757 80 813 65 168235 376 523 936 169160 78 245 493 556 j§

170130 506 171163 616 916 172070 75 191 344 568 616 96 957
99 173163 555 687 174014 120 821 965 175126 276 81 302 47 484
(100) 636 77 751 176104 76 404 99 507 (300) 649 (100) 779 801 (100)
15 177115 64 (300) 268 (100) 88 404 834 (500) 984 98 178004 198
921 52 179308 937

180128 50 436 618 853 69 70 912 181034 270 318 25 31 509 656
(100) 97 835 182012 (200) 48 52 110 223 496 679 183138 660 971
(400) 181001 126 185181 291 477 525 (100) 799 833 908 186112 286
370 503 33 654 909 68 187346 (100) 667 822 (100) 60 85 983 (100) 88
188103 72 200 380 727 887 189034 146 208 761

196521 58 605 826 967 191006 82 430 567 (200) 62 73 83 91 723
66 70 897 192746 923 193254 70 421 (200) 63 870 802 29 194004
134 385 415 18 711 23 195151 54 608 623 766 93 196387 648 641
723 838 197055 (200) 476 567 692 851 198059 186 417 642 199190
221 (100) 390 583 96 841 83 952

200155 (100) 346 494 670 809 69 201061 22l 80 500 202081 85
131 289 842 402 682 2 0 3083 244 367 (100) 498 540 714 854 204049
242 314 70 522 2 05122 298 358 73 420 40 2 0 6073 143 59 206 22
461 630 70 820 71 901) 78 2 0 7471 813 965 3 08181 244 86 303 21 402
677 712 815 66 910 2 0 9007 (100) 54 175 306 487 688 84 767 928

*10216 70 624 69 693 211222 418 671 212112 259 600 724 313056
239 376 427 214164 282 99 399 434 37 694 215074 214 (100) 20 388
502 609 (100) 705 44 (100) 816 21 905 216214 24 426 79 93 720 (100) 824
913 82 217072 259 311 13 566 79 618 947 218087 91 266 76 608 774
800 219051 77 350 938 91

22 0330 641 53 708 22 69 885 221002 129 47 1245 63 491 509 777
(100) 804 22 2 22136 (100) 205 419 23 819 960 63 2 23105 67 246 52
81 757 806 907 2 2 4077 94 259 92 98 381 919 2 2 5456 666 2 2619 ' '
335 456 ßOO) 576 969 2 27001 (500) 82 239 332 71 426 711 22 8356
74 415 (400) 80 521 36 2 2 9036 50 486 600 79 99 (100) 975

230124 99 204 729 99 (100) 815 831242 560 790 907 44 2 32150
244 338 54 96 401 16 734 937 (100) 233150 (200) 223 344 62 99 417 610
818 956 2 3 4046 209 383 640 888 8 35120 38 (200) 348 452 58 578 875
23 6080 159 84 400 75 833 47 976 2 37082 200 92 451 622 51 899 902
(10 0 00 ) 23 8003 190 300 726 2 3 9049 117 375 781

24 0052 122 258 (100) 516 607 736 886 (100) 991 241234 469 524
901 242029 757 60 (100) 243247 67 312 30 671 92 754 2 44126 233 .
64 673 806 59 966 2 4 5234 (100) 400 625 43 779 874 2 46090 (100)
164 252 88 685 844 968 2 4 7439 640 978

Die Ziehung der 2. Klaffe beginnt am II . August er. H

Momebt für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., hoppelte u . amerifan ..

Conespondciiz . Kansmän . Rechnen (Proz .- Zinsen - u. Conto -Corrent.
Rechnen). Wcchsellchre. Kentorkunde . Stenographie . Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung . Rascher und sicherer Erfolg, Tages - und
Abend-Kurse.

KB . Neueinrichtung von Geschäftsbücher», unter Berücksichtigung
der Steuer -Selbsteinschätzunq, werden diScret auSgeführt. 4615
Helar . loicher , Kaufmann , längs. Fachlehr, a.grotz. Lehr-Jnstit

Lnisenplah 1t» Parterreu. II. St.

N

Kohlen, Brikets
und Brennholz-Handlung

von ßustav Hiess,
27  WaJranastr . Walramsir . 27.

Ich gehöre 9928
keiner Kohlcn -Verkaufs Gesellschaft an.

Eiektr. Lichtbäder*̂
ln Verbindung mit Thermalbildern.

Ansehliesseud komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Aerztliell empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza, Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut gebeizt.
Telefon 3083. Badhaus English spoken

„Zum goldenen Ross“.
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche,

Pension auf Wunsch. »093

Astrologie.
Sterndcutckunst am Tage der Geburt . J

Ausschlust über da« ganze Leben durch Ausarbeitung eine»
Horoskop.

Amerikanische Astrologin hält Sprechstunden nur für Dante"
von 2 —6 Uhr ; Sonntags von IN —« Uhr.

Auf 2terlangen auch zu anderen Stunden.

Fricdrichstratze8, i. Nage.
3900
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Erstes Frankfurter Consum-Haus
Telefon 697 . Telefon 697.

Verkaufsstellen:
Moritzstr. 16. Wellritzstr- 30. Nerostr. 8

Oranienstr. 45. Dreiweidenstr. 4.
Feinste Cervelatwurst per Pfd . Mk. 1.20

, Mettwurst per Pfd . 88 Pf,
Prima vollsaftige Schweizerkäse per Pfd . 98 Pf.

Tilsiterkäse
„ Holländerkäse
„ Edamerkäse
, Limburger
„ Matjesheringe

Salatöl per Sch. 35, 40, 50 Pf.
Eüböl per Sch. 27 Pf.
Petroleum per Ltr . 14 Pf.
3677

per Pfd. 80 Pf.
per Pfd. 80 Pf.
per Pfd . 80 Pf.

per Pfd . im Steht 38 Pf
ä St . 10 Pf.

Alle nicht genannten Artike

Wasch- und Putzartikel!
Prima weisse Kernseife per Pfd . 23 Pf.

, hellg. , per Pfd . 22 Pf.
P dklg . „ per Pfd . 20 Pf.

bei 5 Pfd . 1 Pf . billiger.
, weisse Schmierseife 'per Pfd . 17 Pf.
» hellg. „ per Pfd . 16 Pf.

Soda 3 Pfd . 10 Pf.
Scheuerbürsten von 10 Pf. an.
Scheuertücher ä 10, 15, 20, 25 Pf.
Seifenpulver k Packet 8, 10, 12 Pf.
zu enorm billigen Preisen.

21000 Gktvtsu . WortBark185000
BaastOovlsBaL V. v.

20000
Los* ä Ek . l .- a 118tflck Bi 10-

P*ru>-Luten 30 Pfg. empfiehl!
Genorat -Debit

Fepd . Schäfer
Düsseldorf.

In Wiesbaden zu haben bei:
Carl Cassel , Kirchgasse40

und Marktstrasse 10.
•J. Stasscu , Kirchgasse 51

und Wellritzstrasse 5.
Theod . Rudolph , Adolf-QIT*£lCCO1
JP. de Fallois , Hofl , Wil¬

helmstrasse . 1145

SPS&t
•haus ▼gognlSW

*$ * 9»
s

ÜAerztlich empfohlen!!
Pf Bise: * »»« **«» *»»»»

4_

2
Kronen

2.70

3
Kronen

Naturell
1 Krone 2 Kronen

3.— 4 —
1.70 2-20

Vi-Fl.  1 .75 3.— 2.25 3.50 3.—
I - TäT T35 ~T5Ö ÖriTdj 2.70 ~J .W  i .,u :

Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften . Tf'*
vl Ic ff- PiQueure , Punsche , Fruchtsäfte , Südweine.

Peters Cognac
(Giehel . Barke ) ,

Man verlange ausdrücklich
weil minderwerthige Nach¬
ahmungen höheren Nutzens
wegen vielleicht angeboten

werden. 245

Hübe mich hier als practischer Arzt niedergelassen.

' Dr . med . 72. feiger.
Taunusstr. 16. Sprechstunden: 1/29—10 Uhr

V,3 - 4 Uhr
P. v. ■ ~~

...... ..gÄSÄlS SäS "*- * ««<•
Vogelfutter-Sämereien rc.

eröffnet. — Es ist mein Bestreben, meinen verehrte» Abnehmern mit nur prima gereinigten Ffutterartcnw
Zuspruch" " 'V‘ me' Ilem  Hauptgeschäfte Neugasse la , zu versehen, und bitte bei Bedarf um geneigten

Wiesbaden , den 1. Juli 1905. 4347
HailieuhaMimg Mciur . SchindHm

Inh. 1j. Schindling,
Hauptgeschäft : Rengassc la , vis-ä-vi

'S?

Telephon No. 432.

vis der Feuerwache.

Restaurantu. Cafe.
Schönster Ausflugsort am

Platze . sw
Möblirte Zimmer und Pension,

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Germania -Drogerie,
Rhei nstrasse 55, Telefon 3241

I Zum Färben
[ßcouer oberroter
Haare . Kuhns
Nusrcxteakt Mk.
1.50 , attestiert
aiftfrci , Kahns
Nufiöl diutin , 60
und 101» Pfg ..
Kuhns Pomade
Nutiu Ertit nur
von Frz . Kuhn,

Kronen Parfüm , Nürnberg.
Hier bei O . Sichert , Drog,
vis-a-vis d. Ratskeller , Chi.
1 ' auher , Drog ., Kirchg . 6,
Drog . Sanitas , Manritins-
stras ?c. 349

Aerzttich erprobt. Verhütet und be¬
seitigt Brechdurchfall,

Diarrhoe . Darmkatarrh.
Bester Ersatz der Muttermilch.
Dosen 45 u. 90 Pfg., in Beutel
1 Pfd. 85 Pf ;. Zu baden in
Wiesbaden bei: Otto Siebert,
Apotheker, Marktftr. 9, Fritz
Bernstein , Weilritz. Drogerie,
Barke &,  Eskiony , Drogerie.
Ernst ttocks. Drogerie, Sedan-
platz i , Otto Lilie , Drogerie,
Moritzstr. 11, F . M . Müller.
Ring-Drogerie, Bismack,ing 31,
W. Machcnheimcr , Adler-
Drogerie, Bismarckriiig5. Fritz
Nötiger , Luxemburg-Drogerie u.
W . Stoll , Moritzstr. 60. 1126
Ailfc * g. Blutstockung. Timcr-

mann , Hamburg , Fichtc-
straste 33. 1627/30

>8. A.-Cps 8 .8bps

Auf Anordnung des Kgl . Gen.- Kommandos wird un-
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten und der

Fürstlichen Gäste eine
offizielle Zuschauer *Tribüne erbaut.

Auf ders . bef. sich nur nummeriettö Sitzplätze.
Vordertribüne (mit Rücklehne u , Sitzkissen) Mitte
k  15 Mk ., Seite ä 10 Mk ., I Platz ä 6 Mk ., II . Platz

5 u. 4 Mk. 2510
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Schottenfels &  Co .,
Frankfurt -HI. , Bethmannstr. 54 (F. 3385),

und in Wiesbaden , Theatercolonnaden 36/37.
| Versand nm -ge; . Kach nalUHf.  j

Einer geehrten Kundschaft, sowie Nachbarschaft und
Freunden zur gefl. Kenntnis, daß ich mit dem Heutigen mein

Cigarrrn -Vrlchäft
nach meinem Hanse

Kl. Wcbcrgasse 11
verlegt habe und halte mich bestens empfohlen.

Hochachtend
Rosa Pittkernelle.

4008

99 W _ M

Gesundheits-
Einden,

I . Qualität,
>. Dtzd . 1 Mk

p . Vs Dtzd,
60 Pfg.

Irrigateare,
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch-, Mutter- und
Clystier -Rohr

von flflk . f . —
Grosse

Auswahl in
Suspensorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf . an.

\

1758
Chr. Tauber , Artikel zur Krankenpfleg»,

Kirchtrasse 6. — Toleühon 717.

iv^ Erwachsene und Kinder , mit u ohne
euer , bewährte Constrnctionen . Auch

Fertigung nach Haass durch gelernten
tnaagist im Geschäft. Sachgemlisses An-

®ifcn der Bandagen durch geschultes Personal.
A. Stoss, Taunusstrasse 2.

Telef . 327 . 23C6

Täglich frische
Trink -Eier

- empfiehlt 4227

-~ig s . Welkamer , Wrlllstk. 8.
^arllinl Ier,Optiker,
fSkSi""»»*W,ESBADE "‘
Stahl / ” lnce ae ® and Brillen
Sä16- - " »

9 99
19

ZZ»3
s 5

Kirchpasse 13.
2 v. M. 1 .50 an

. ? ,„ 4 . 50 ,
. . « « « *« . , 10.00  ,

bei Schlangenbad,
direkt am Walde, Haltest, d. KleinbahnEltville-

Nestauration.
Zimmer mit «nd ohne  Pension.

chlangenbad.

4211

Walhalla
Haupt-Reftauration und Garten.

Täglich abends 8 Uhr:

Großer Kontert
her 24 Mann starken Tbeaterkapelle unter pcr'öiiltdjer Leitung deS

Herrn Kapellmeisters Marco Grostkops . 4229
Heute Sonntag o°n '/- N - l Uhr: «Sr. Frühschvpprn -Konzert.
Entree fre , t__ Entree frei ?

Du GklWnimtskauf iSlci(ii!}rfl§e29
für gute, im Gebrauch bestens bewährte

emaillirte Haus- u- Küchengeräte
jeder Art, Farbe und Größe, dauert nur uoch kurze Zeit
und werden von jetzt ab alle Artikel, das Pfund zu S0
Pfg . abgegeben. 497z

r
>
5
>

)

>

Ein Führer zum Wohlstand für Jedermann
ist

Das Buch derpraktfsch.Erwerbslehre.
Unter Mitwirkung hervorragender Fach¬

männer von Beinhold Fröbel . 3. Auflage.
Preis geheftet 5 Mk., gebunden 6 Mk. 50 Pfg.
Die Wiener „Presse “ urteilt über das Werk:

„Das Frtfbel ’sclie Bnch ist ein Volksbuch, ein
praktischer Führer durch die Wirrsale des Erwerbs¬
lebens, ein Vademecum für jedermann . Es zeigt durch
verständige Anweisung und praktisches Beispiel dem
kleinen Mann wie dem grossen Kapitalisten , dem Hand¬
werker wie Beamten , dem Kaufmann wie Landwirt,
kurz allen Ständen und Berufsarten die Mittel und
Wege, wie der materielle Wohlstand zu begründen und
zu erhalten , wie die ganze Erwerbstätigkeit praktisch
und erfolgreich zu gestalten ist. 788

FröbePsche Verlagshandlung.

der Ausführung von buntem Mosaikpflaster nach
o allen Zeichnungen und Mustern, sowie in der Aus¬
führung von allen vorkommendeu Reu - u. Umpflasterungen
unter sauberster Ausführung und billigster Berechnung halten
sich stets bestens empfohlen 3342

Bernhardt 11. Kaiser,
Pflastermeister,

_Kcllerstraße 18, 1., oder Bierstadt . Wilhelmstr. '

Allgemeiiie Maillsek Stkrlikttjsk.
Staatlich anerkannt . BersicherungSverei « auf Geaenseitigkeit
Gegrnnd ..l8D0 . Mitglieder 2100 . Permiig . 200000 M.

Bezahltes Sterbegeld 500 000 Mk.
Aufnahmefähig sind alle gesunden Männer und Frauen unter 45 Jahr.
Wöchenllicher Beitrag für je 100 Mk. Sterbegeld im Alter von weniger
als : 25 Jahr . 4 Pfg .. 30 Jahr . 5 Pfg., 35 Jahr . 6 Pfg., 40 Jahr.
7 Pfg.. 45 Jahr . 8 Pfg. — In Orten mit 30 Kafstnmitgliedern kann
ein Orlsrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ae-
fchäftSstelle,n Mainz , Gr . Bleiche 58 . 989

Aolll8billlMg8-Verein zu IBtesfiaden,
Wegei « Revision der Bolksbibliotheken sind alle dort

entliehenen Bücher bis zum 1b. Juli zurückzugeben. Vom
15. August ab können die Volksbüchereien wieder von Jeder¬
mann benutzt werden. 434

P Öbf 0U/fc © etC . erwirkt

Crnst Franke, A

ÜfMk



soll und muss in einigen Wochen geräamat sein. Um dies zu ermöglichen , verkaufe zu

solchen Spottpreisen,
Ein Blick in meine Schaufenster wird jeden davonwie sie bis jetzt noch nicht da waren,

überzeugen . — Auch ist die Laden -Einrichtung billig zu verkaufen

Wilhelm Ptttz
Schuhwaarenlager,

Sismarckrinfg SS , Ecke Blelckstrasse

K. FE 190SL r~ 57r . m Wiesbadener Esteoeral-Anzetger. 8L Jshrganff.

Keiper’s Kaffee -Mischungen

6277empfiehlt

J . € . M ©fper , Kirchgasse 52.
Telephon 114.

Bienenhonig
f tv  Pfund ohne Glas , garantirt rein.

k"Stellung per Karte wird sofort erledigt. Di- Besichtigung meines
®tau8eS, über 90 Völker, u nd P robiren meiner verschiedenen Ernten gern«

*fkttet  Carl FraetoriiiSj 7859
Tklephas 3205 aus äSiIfaiü&lßtaBc 46. Telephon 32Q& j

Hosenträger
Portemonnaie«

billigst

Fliiilirmurlißrliljr. 101719

Mtoe,K . Tobias , Wiesbaden,
Friedrichstrasse 5fo . 8 , I.

Manicure und Pedicure.
Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operateurin.

fepccialistin für Fusspilege nach amerik. Methode,
ln Amerika studirt und diplomirt für medicinische Massage zur
„ Erhaltung der Gesundheit.
«Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngungdos Gesichts;

Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter.
Behandlung in und ausser dem Hause . "dM 3532

Sprechstunde im Hause 2—5 Uhr.
Ausser dem Hanse auf Verlangen jederzeit.

Deutscher Hof . Goldgaffe 3 » .
Crima Apfelwein

per Glas 12 Pfg. 3858

Gebrauchte Möbel (jeder Art,)
ganze Einrichtungen,

Erbfchaftsnachlässe
kaufe ich bei sofortiger Uebernahme stets gegcu Eah 'c

und gute Bezahlung . 1130

dl» k « I» Fnisr , Gotdgilffe 12.

Cognac
In allen Preislagen.

Hervorragende deutsche Marke.
Preise auf den Etiketten. "“SU ®

Scherer <f Co. Lengen. (Frankf.  s. u.)

Niederlagen
durch Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Scherer ’8 Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. 939

Generalversammlung
des

Allgemeinen Krankenvereins(E.
findet am II . Juli 1905 , Abends 8 3/4 Uhr , im
„Deutschen Hof," Goldgasse2 a statt.

Tagesordnung:
1. Bericht der Rechnungs-Prüfungskommissionf. 1904J
2. Bericht des Kassenführers über das 1. Halbjahr 1905.
3. Antrag des Vorstandes, die Erhöhung der Beiträge.
4. Allgemeines.

Um zahlreiches Erscheinen bittet 4413
__ Der  Vorstand.

Köll ’s
JlodpuCcu. $fiuftlmdic

befindet sich jetzt

Adelheiditrasse 69,
Hohenzollernloge.

Beginn eines zweimonatlichen Kursus zu ermäßigten Preisen am 15. Juli
Leiter: 0 . Köll,

15 Jahre Küchenmeister S . D. d. Fürsten zu Wied. 371

Akademische Zuschneide-Schnle
von Frl . J.  Stein . Wiesbaden , Luisruplatz la , 2 . Et

Erste , iilteste u . preisw . Fachschule am Platze
and sämmtl. Damen » und Kiudcrgard .. Berliner , Wiener, Engl , und
Pariser Schnitte . Seid)! saß!. Methode. Vorzug!., prakt Ilnlerr . Gründl.
Ausbildung f. Schneiderinnen u. Direkir. Schül.-Aufn. tägl. Cost. w.
zugeschu. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter -Änpr . Mk. 1.25.
Nr dich il, 75 Pf bis I Mk. 5000

Verkauf von Stoff- und Lackbüsten zum bill. Preis.

Zuschneide-Akademie von Marg. Becker,
Wiesbaden , Mauergasse 15 , I.

Bester akadem . Unterricht im ZuschveiSen»
Manschet,men «. Anfertigcn sümtl. Damen - u. Kinder-
Garderoben . Einrichten vonKostümenu. Schnittmustern nach Maaß.

Gerantirrt ivikdl. fächln.akad. Ansbildnug
z. Direktricen und seldstiiändigen Schneiderinnen . 9715.

Auch Kurse f. d. Hausgebrauch . BesteN-screnzena. all. Kreisen

Lehr WM für Dlmen-Hchneidemn.pich.
Unterricht im Maßnehmen , Musteizeichnen, Zuschneiden und

Anfertigen von Damen - und Kinderkleider» wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesen werden. 5656

Putz - Kursus
zur gründlichen Ausbildung . Material gratis . Sprechstunden
von 9—12 und von 3—6 . Anmeldungen nimmt cn gegenL SSarie Wehrbein,FrüGartenhaus  I . Stock, im Hause des

5 Mark und mehrPer2S
Hausarbeiter StrickmasoHnen -Gesellschaft.

Gesucht Personen beiderlei Geschlecht
zum Stricken auf unserer Maschine . Einfache

schnelle Arbeit dasganze Jahr hindurch zu
Hause . Keine Vorkenntnisse nötig . Entfernung
tut nichts zur Sache u . wir verkauf , die Arbeit.
O.KunauÄ Co. .Hamburg,Z.V N Merkurstr 253

vr. med. Philipp!
bis 27. Juli verreist.

Bedeutend iiiiter Preis
verkaufe Restposten, sowie Waaren, welche
im Schaufenster gelitten haben:

Damen-Hemden, Beinkleider und
Jacken— Röcke— Schürzen
Corsetten.

Eiine grossere Partie

leichter Sommerstoff-Röcke
Kinder-Hütchenu.Häubchen

Verkauf nnr gegen Kasse.

= Umtausch ausgeschlossen.

Carl Claes,
Bahnhofstrasse 10.

' ';iv
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